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Wer von unſeren auswärtigen Abonnenten die 
Beſtellung des „Geſelligen“ auf das neue Viertel⸗ 
jahr noch nicht bewirkt hat, wolle dies nunmehr 
ten thun, damit Unregelmäßigkeiten in der 
Zuſtellung möglichſt vermieden werden können. 

Wie bisher, wird der „Geſellige“ aubertälfg, ſchu ell 


und fachlich alle wiſſenswerthen Ereigniſſe aus der weiten 
Welt berichten und, erfüllt von der publiziſtiſchen Pflicht 
für das Gemeinwohl, die im Staats⸗ und Volksleben 
wichtigen Vorgänge volksthümlich erörtern. Als 
treuer Kämpfer für deutſches Weſen in der Oſtmark 
wird er nationalen Fragen, wie bisher, die größte Wachſamkeit 
und Aufmerkſamkeit widmen, die Werke deutſcher Kultur 
in den Oſtprovinzen mit allem Eifer fördern und allen 
Beſtrebungen, die dazu dienen, die ſchwer um ihr Brod 
ringenden Erwerbsſtände, beſonders die Landwirth⸗ 
ſchaft, vorwärts zu bringen, ein Freund und Helfer fein. 
Auch dem Auslande wird die gebührende Beachtung 
geſchenkt; der „Geſellige“ wird, wie bisher, ein au Kate: 
ſamer Beobachter und kritiſcher Berichterſtatter 
aller derjenigen Vorgänge fein, welche für das Ddeutjche 
Volk wirklich Jutereſſe haben; insbeſondere bringt der 
„Geſellige“ ausführliche Berichte von den Kriegsſchau⸗ 
plätzen in Alten und Afrika. 
Wichtige Prozeßverhandlungen, welche ſich Ae 
auch im neuen Jahre an Die ungewöhnliche Reihe der 
Senſationsprozeſſe des Jahres 1900 anſchließen werden, 
bringt der „Geſellige“ in den von Anſtand und Sitte ge⸗ 
ogenen Grenzen ausführlich und ſtets objektiv. Miß⸗ 
ſtkade im Juſtizweſen oder ſonſt im öffentlichen Leben 
werden im „Geſelligen“ ohne Anſehen der Perſon kritiſch 
beleuchtet. 

Durch gute Illuſtrationen werden wir bei jeder 
paſſenden Gelegenheit den Text, auf deſſen feuilletoniſtiſche 
Geſtaltung wir ſtets den größen Werth legen, unterſtützen. 

Im unterhaltenden Theile bringt der „Geſellige“ 
höchſt feſſelnde Romane von den beliebteſten Schriftſtellern 
und eine große Fülle intereſſanter Mittheilungen und 
Darſtellungen aus deu verſchiedenſten Gebieten des Lebens. 
Neuhinzutretenden Abonnenten wird der bis zum 1. Januar 
erſchienene Theil des Romans „Bajowo“ von Eliſabeth 
Siewert koſtenlos nachgeliefert, wenn fie der Expedition des 
Geſelligen — am einfachſten durch Poſtkarte — dieſen 
Wunſch mittheilen. 

In der Gratisbeilage „Rechtsbuch des Geſelligen“ 
werden wichtige Geſetze für das tägliche Leben volksthümlich 
erläntert. 
N Von nun an nehmen die Poſtämter und 
3 die Landbriefträger auch Beſtellungen auf 
2 , den erſten Monat des Quartals an. Der 
zGeſellige“ kann alſo auch für den Monat Januar zu 
70 Pf. beſtellt werden. Vierteljährlich koſtet der „Geſellige“ 
2 Mark 10 Pf. Das Briefträgergeld für Lieferung frei 
ins Haus beträgt monatlich 14 Pf., vierteljährlich 42 Pf. 

Unfern in der Stadt Graudenz wohnenden Viertel⸗ 
jahı & = Abonnenten wird der „Geſellige“, falls ſchriftliche 
Abbeſtellung nicht erfolgt, ununterbrochen durch die Zeitungs⸗ 
frauen ins Haus gebracht. — Monats⸗Abonnements⸗ 
karten für Jannar à 60 Pfg. ſind in der Expedition und 
in den bekannten Abholeſtellen zu entnehmen. 
Redaktion und Expedition des „Geſelligen“. 


Wirthſchaftspolitiſche Betrachtungen. 


Ein Jahr geht zu Ende, das dem deutſchen Kolfe 
2“ Bewußtſein gebracht hat, welche Stellung es in der 
zelt hat; wie zahllos und werthvoll die ideellen und 
materiellen Güter find, deren Wahrung und Mehrung ihm 
die Vorſehung übertragen; wie ſchwierig und gefährdet 
feine Stellung iſt, auf deren Sicherung die Wohlfahrt einer 
nahezu 60 Millionen umfaſſenden und ſich ſchnell ver⸗ 
mehrenden Bevölkerung beruht; und wie gebieteriſch an 
alle Glieder der Nation, an Fürſt und Volk, an Parlamente 
und Staatsmänner die Forderung gerichtet iſt, in Wort 
und That, im Thun und — was oft ſchwieriger iſt — im 
-Unterlaſſen fich ſtets ihrer Verpflichtung und Verantwortung 
bewußt zu bleiben, die allen als gleich werthen Gliedern 
einer hochſtrebenden Kulturnation geringer oder bedeutſam 
je nach ihrer Stellung und ihren Amtspflichten auf⸗ 
erlegt ſind. 

Man hat das Jahr 1900 gewaltſam und gegen die 
Regeln der Zahlenlehre zum Anfang des neuen Jahr⸗ 
hunderts gemacht und hat bei deſſen Beginn mit „groß⸗ 
artigen“ Ausblicken in ünſere Zukunft nicht gekargt, die 
157 aus der damals noch glänzenden Lage unſerer wirth⸗ 
chaftlichen Thätigkeit ableiten ließen. Hätte man mit 
dieſen Zukuuftsblicken bis jetzt gewartet, bs das 20. Jahr- 
hundert in Wirklichkeit heraufzog, jo hätten ſich wohl 
audere Perſpektiven gezeigt. Sie hätten allerdings wahr⸗ 
ſcheinlich weniger dem Selbſtbewußtſein geſchmeichelt, dafür 
aber deſto ernſter daran gemahnt, wie vieles uns noch 
. thun bleibt, um unſerer nationalen Arbeit jene 
eſte Grundlage zu ſichern, deren ſie bedarf. 


gebieke, die ſie erfaßt hatte, zwar kraftvoll zu einer höheren 
tufe wirthſchaftlicher und ſozialer Entwickelung empor⸗ 
etragen, aber ſie iſt nicht ſtark genug geweſen, um fie 
Barker hinaus noch weiter aufwärts zu führen, fie iſt 
nrückgeebbt und hat den bisher von 3 5 Schwunge 
elebten wirthſchaftlichen Organismus in ſctgelaſ tn, det 
der Unruhe und des Unbehagens zurückgelaſſen, der 
mit Nothwendigkeit allen gewaltigen Anſtrengungen zu 
folgen pflegt. i 5 

Ein Jahr hat genügt, um die Wirthſchaftslage faſt in 
ihr Gegentheil zu verwandeln! Die durch die Friegerijchen 
Ereigniſſe in Südafrika und in China und durch die Ueber⸗ 
ſpekulation in den Vereinigten Staaten hervorgerufenen 
Stockungen wirkten auf den deutſchen Markt. Aber die 
heutige Lage iſt doch nicht mehr die Wirkung dieſer Reflexe 
allein. Die deutſchen Kräfte find überſchätzt worden, 
insbeſondere iſt mehr Kapital in neuen Unternehmungen 
und in der Erweiterung beſtehender festgelegt worden, als 
aus den Erſparniſſen der Nation geſunder Weiſe disponibel 
war. Es iſt weniger durch eine Uebererzeugung von Gütern 
als darin gefehlt worden, daß man zu viele und zu große 
Anlagen ſchaffen wollte, um einen ſpontan einſetzenden, 
anſcheinend gar nicht zu befriedigenden Bedarf zu decken, 
der ſich jedenfalls als ein nicht dauernder erwieſen hat. 

Der rapide wachſende Einfluß der Vereinigten 
Staaten von Nordamerika hat ſich auf Europa damit 
geltend gemacht, daß ganz ernſthafte Mäuner ſchon den 
Plan vorgebracht haben, einen wirthſchaftspolitiſchen Bnud 
der „Vereinigten Staaten von Europa“ der Union 
jenſeits des Ozeaus entgegenzuſtellen. Aber ſelbſt der in 
DOeſterreich ausgeſprochene Wunſch nach einem zollpolitiſchen 
Anſchluß an das Deutſche Reich wird eben nur ein Wunſch 
bleiben. Der Kurszettel der New⸗Yorker Börſe iſt in 
letzter Zeit häufig zum Wegweiſer für andere Börſen ge⸗ 
worden und die nordamerikaniſche Union iſt jetzt in die 
Reihe der Gläubiger ⸗Staaten eingetreten. In früheren 
Jahren war Deutſchland ein ſehr geſuchter Geldgeber, 
heute Amerika. 

Das Wirthſchaftsgebiet des Welthandels hat ſich 
unter die kräftigſten Hauptſtaaten der Erde in großen 
Zügen wie folgt vertheilt. Den Welthandel beherrſchen 
die vier Gebiete Weſteuropa, Nordamerika, Indien und 
China. Setzt man den Außenhandel Chinas (400 Mill. 
Einwohner) gleich 1, ſo iſt der Handel Indiens (250 Mill. 
Einwohner) gleich 2, der Handel Nordamerikas (60 Mill. 
Einwohner) gleich 10 und der Handel Weſteuropas (300 
Millionen Einwohner) gleich 50. 

Dem Handelswerth nach ſteht England mit 15000 
Millionen Mark an erſter Stelle, dicht darauf folgt 
Deutſchland. In der Kohlen⸗ und Eiſenerzeugung nimmt 
der letztgenannte Staat die dritte Stelle ein, übertroffen 
wird er von England und Nordamerika, die 50 Prozent 
mehr erzeugen als Deutſchland. 

Die Großſchifffahrt auf dem Atlantiſchen Ozean und 
die Eiſenbahnen find heutzutage die Verkehrsvermittler 
erſten Ranges. Binnenſchifffahrtsſtraßen und Landſtraßen 
kommen erſt in zweiter Linie in Betracht. 

Von den erwähnten vier Welthandelsgebieten beſitzen: 
China und Japan 5000 km Eiſenbahnen, Indien 40000 km 
Eiſenbahnen, Weſteuropa 200000 km Eiſenbahnen, Nord⸗ 
amerika 300000 km Eiſenbahnen. Im Ganzen giebt es 
jetzt ungefähr 760000 km Eiſenbahnen auf der Erde, eine 
Zahl, die ſich aber ſchnell vermehrt. 

Das jetzt ernſtlich erfolgende Herangehen an das Unter 
nehmen des Nicaragua⸗Kanals, der den Weg nach 
Oſtaſien abkürzen ſoll, ſpricht dafür, daß der krie geriſche 
und noch mehr diplomat iſche Antheil, den die Ver⸗ 
einigten Staaten von Nordamerika an den Vorgängen in 
China nehmen, auch Früchte tragen ſoll, ebenſo wie ſ. Zt. 
die Eroberung von Kuba u. j. w. f 

Die gewaltige Entwicklung, welche die Schifffahrt 
der großen Na nen in den letzten Jahren genommen 
hat, lenkt den Bi. mich auf die verſchiedene Bemeſſung 
der Subvention en Dampferlinien in den einzelnen 
Staaten. Deutſchland hat die Bedeutung dieſer ſtaat⸗ 
lichen Unterſtützung des überſeeiſchen Verkehrs erſt in ver⸗ 
hältnißmäßig ſpäter Zeit gewürdigt, nachdem andere Staaten 
durch dieſelbe bereits Erfolge geerntet hatten. Seit dem 
Jahre 1884 zahlt das Reich bekanntlich dem „Nord⸗ 
deutſchen Lloyd“ für die oſtaſiatiſche und auſtraliſche 
Linie jährlich eine Subvention von 4090000 Mk., welche 
Summe 1898 auf 5590000 Mk. jährlich erhöht wurde. 
Dafür hat der Lloyd gemeinſam mit der Hamburg Amerika⸗ 
Linie eine regelmäßige vierzehntägige Verbindung mit 
China und Japan mit deutſchen Schiffen zu unterhalten. 
Durch einen Beſchluß des Reichstags in der vorigen 
Seſſion iſt die der deutſchen Oſtafrika⸗Linie bisher gezahlte 
Subvention von 900000 Mk. auf 1350000 Mk. erhöht 
worden. Zu dieſen Subventionen kommt noch die für die 
trausatlantiſche Poſt jährlich gezahlte Summe von 
1470000 Mk., jo daß das Deutſche Reich jetzt die über» 
ſeeiſche Schifffahrt mit jährlich rund 8¼½ Mill. Mk. 
unterſtützt. England zahlt etwa 16 Mill. Mk., Italien 
9,8 Mill., Japan etwa 14 Mill., Rußland 5,7 Mill. 


andren, die insgeſammt nicht weniger als vierzig Mill. 


In Rußland ſind die Vorbereitungen für die künf⸗ 
tigen Handelsverträge (1903) bereits weiter gediehen 
als bei uns, indem ſchon vor einigen Monaten eine Reihe 
von Zollerhöhungen in Kraft geſetzt wurden. Angeblich 
find dieſe Zollerhöhnngen nur zu dem Zwecke vorgenommen 
worden, um die durch die oſtaſiatiſche Expedition verur⸗ 
ſachten Koſten zu decken. Nebenbei war aber wohl auch 
der Gedanke maßgebend, den Tarif für die künftigen 
Handelsvertragsverhandlungen geeigneter zu machen. Ferner 
hat die ruſſiſche Regierung mehrere Agenten zum Studium 
der wirthſchaftlichen Verhältniſſe ins Ausland entſandt. 
Die Berichte derſelben ſollen feiner Zeit als Material für 
die handelspolitiſchen Berathungen in Petersburg benutzt 
werden. Von Berlin aus hat der Vertreter des ruſſiſchen 
Finanzminiſters, v. Timiriaſew, der bei den Verhand⸗ 
lungen über den deutſch⸗ruſſiſchen Handelsvertrag 
von 1894 als Unterhändler fungirte, über die Verhältniſſe 
in Deutſchland zu berichten. Wie gemeldet wird, ſoll er 
ſich dahin geäußert haben, Rußland werde, falls die land⸗ 
wirthſchaftlichen Zölle Deutſchlands in Zukunft 
über die bisherigen Sätze des deutſch⸗ruſſiſchen Tarif⸗ 
vertrags hinausgehen ſollten, ſeine vertragsmäßigen 
Gegenleiſtungen entſprechend ſchmälern. Wenn aber die 
Zollſätze, die Deutſchland künftig beanſpruche, eine Höhe 
erreichten, die irgend welche weſentlichen Gegenkonzeſſionen 
Rußlands unbegründet erſcheinen ließen, dann werde Ruß⸗ 
land von der ferneren Vereinbarung eines Tarifvertrags 
überhaupt abſehen. 

Die ruſſiſche Regierung wird aber bei dem großen 
Intereſſe, das ſie an dem Ausfuhrhandel nach Deutſchland 
hat, bei den künftigen Vertragsverhandlungen weit mehr 
Eutgegenkommen zeigen müſſen, als in jenen prahle⸗ 
riſchen Worten liegt. 

Von der diesjährigen Getreideernte Rußlands 
verbleibt (wie die St. Petersburger Ztg. mittheilt) nach 
Abzug des Bedarfs an Saatgut ein freier Beſtand von 
534295000 Bud Weizen und 1169204000 Pud Roggen. 
9 Pud = 16,38 Kilogr.) Die Einfuhr aus Rußland nach 

eutſchland während der letzten zehn Jahre erreichte 
einen Werth von 5550 Millionen Me. In derſelben Zeit 
hat Deutſchland für 2150 Millionen Mk. Waaren nach 
Rußland ausgeführt. Es ergiebt ſich alſo ein Mehr zu 
Gunſten Rußlands im Betrage von 3400 Millionen. 
Daß Deutſchland unter dieſen Umſtänden die landwirth⸗ 
ſchaftlichen Produkte Rußlands nach dem N 
der Meiſtbegünſtig ung behandeln werde, ohne von Ru 
land Gegenleiſtungen zu verlangen, iſt ganz undenkbar. 
Unter dem Zollkriege des Jahres 1893 hatte die ruſſiſche 
Landwirthſchaft viel ſchwerer zu leiden als die 
deutſche Induſtrie, und infolge dieſer Thatſache 
ließ ſich die ruſſiſche Regierung damals herbei, die in dem 
1894er Vertrage feſtgelegten Zugeſtändniſſe zu machen. 
Die bei dem Zollkriege gemachten Erfahrungen und die 
für Rußland in Wahrheit ſehr günſtige Wirkung des be⸗ 
ſtehenden Vertrages werden auf die künftige handels⸗ 
politiſche Haltung Rußlands von entſchiedenem Einfluß ſein. 

Der Deutſche Reichstag wird wahrſcheinlich im Früh⸗ 
jahr zeitig geſchloſſen werden, um im Herbſt 1901 deſto 
eher zur Berathung des Zolltarifs zuſammenzutreten, ſo 
daß zu Beginn des Jahres 190 der Zolltarif die Zuſtim⸗ 
mung der geſetzgebenden Körperſchaften haben kann. 


— 2 


Berlin, den 29. Dezember. 


— Der Kaiſer empfing nach Beendigung der Trauer⸗ 
feier für den Feldmarſchall Grafen Blumenthal auf dem 
Lehrter Bahnhof die in Berlin eingetroffenen Vertreter 
deutſcher und fremder Fürſtlichkeiten, die nach Berlin be⸗ 
fohlenen kommandirenden Generale, den Generaloberſt Frei⸗ 
herrn v. Los und richtete ſchließlich eine Anſprache an die 
Generale derjenigen Armeekorps, welche 1870/71 zur 
dritten Armee gehört hatten, deren Generalſtabschef 
Blumenthal geweſen iſt. - 


— Der Vater des Kommandanten Kretſchmann 
in Magdeburg hat von den geretteten Offizieren des 
untergegangenen Schulſchiffes „Gneiſenau“ aus Malaga 
am Weihnachtsheiligabend folgende Depeſche erhalten: 

„Mit Stolz und tiefer Trauer gedenkt am heutigen Weih⸗ 
nachtstage das überlebende 1 S. M. S. „Gneiſenau“ 
feines tapferen, hochverehrten Kommandanten und deſſen tief 
gebeugten Vaters.“ 

Im Namen der überlebenden Offiziere und Mannſchaften 
des „Gueiſenau“ erläßt der Kapitänleutnant Werner für 
die ums Leben Gekommenen, datirt Malaga, den 20. Dezember, 
beißt ehrenden Nachruf, in welchem es unter anderem 

eißt: 

„l brave Seeleute fanden den Tod in den Wellen, 
darunter der Kommandant, der erſte Offizier, der Ingenieur, 
ein Maſchiniſt, ein Seekadett, ſowie zahlreiche Unteroffiziere, 
Maunſchaften, Schiffsjungen, der Offiziersſteward und der 
Schiffs barbier. Die Erinnerung an den ſchweren Tod der in 
unerſchütterlichem Gehorſam gegen ihren Kaiſer und treuer Er⸗ 
füllung ihrer Pflicht gefallenen Kameraden wird in die Herzen 
der Geretteten eingegraben ſein für alle Zeit.“ 

— Man wird in der Annahme nicht fehlgehen, daß die 
frühzeitige Berufung des Preußiſchen Landtages von 
der Abſicht diktirt iſt, die Feſtſtellung des Staatshaus⸗ 
haltsetats vor der für die letzten Tage des März in 
Ausſicht zu nehmenden Oſterpauſe der parlamentariſchen 
Verhandlungen völlig ſicher zu ſtellen und ſo nicht nur die 
Unzuträglichkeiten einer verſpäteten Feſtſtellung des Etats, 
ſondern auch eine zu ſtarke Ausdehnung der Tagung in den 
Sommer hinein zu vermeiden. In dem Voranſchlage für 
den preußiſchen Staatshaushalt für 1901/02 werden — wie 
die „Berl. Polit. Nachr.“ melden — auch Geldpoſten für 
die Reorganiſation der Kriminal⸗Polizei und die 
Neuordnung des höheren Unterrichtsweſens gefor⸗ 
dert werden. Für Schulhausbauten ſind große Summen 
in Ausſicht genommen. 

— In einer in der deutſchnationalen Buchhandlung und 
Verlagsanſtalt in Berlin erſchienenen, von dem antiſemitiſchen 
Reichstagsabgeordneten Max Liebermann von Sonnen- 
berg und einem Ungenannten verfaßten Schrift werden folgende 
Fragen zur Konitzer Mordſache geſtellt: 

1) Iſt es wahr, daß der Kriminalkommiſſar Wehn einem 
penſionirten früheren Polizeibeamten der Stadt Konitz, der ſich 
ihm zur Unterftügung anbot, gejagt hat: „Was, Sie glauben 
auch, die Juden ſind es geweſen? Dann kann ich Ihre Hilfe 
nicht brauchen.“ 

2) Iſt es wahr, daß der Kriminalkommiſſar Braun in 
ſeiner Anklageſchrift gegen den Schlächtermeiſter Hoffmann, der 
bekanntlich zu Unrecht wegen Mordes in Unterſuchung gezogen 
wurde, wörtlich geſchrieben hat: „Von der für das ganze 
Chriſtenthum beſchämenden, während der Ermittelung von 
Fanatikern oder Ignoranten erhobenen Blutbeſchuldigung 
(Ritualmord) als Motiv ſehe ich ſelbſtverſtändlich ab, da 
eine ſolche nur der Bosheit oder finſterſtem Aberglauben ent⸗ 
ſpringen kann.“ 

3) Iſt es wahr, daß die beiden genannten Kriminal⸗ 
kommiſſare bei der Vernehmung der kaum dem Kindesalter 
entwachſenen Anna Hoffmann dieſer wahrheitswidrig geſagt haben, 
es ſei ſchon alles entdeckt, ſie ſolle es nur geſtehen, 
dann werde ihren Vater eine mildere Strafe treffen. 

4) Iſt es wahr, daß der Kriminalkommiſſar Wehn am 
Abende des erſten Verhandlungstages im Prozeſſe Masloff, als 
ihm mitgetheilt wurde, daß am nächſten Tage noch weitere acht 
Zeugen den Verkehr zwiſchen Winter und Moritz Lewy be⸗ 
kunden würden, die Worte geſprochen hat: „Dann werden 
morgen acht neue Meineide geleiſtet werden.“ 

— Die Voll⸗Verſammlung des Deutſchen Handelstages 
am 8. und 9. Januar findet in Berlin im großen Saale des 
Architektenhauſes ſtatt. Staatsſekretär Graf Poſadowsky wird 
die Verſammlung im Auftrage der Reichsregierung begrüßen. 


Hamburg. Der Senat hat zum präſidirenden Bürger⸗ 


meiſter für 1901 wieder den Senator Dr. Hachmann 


gewählt. 

Oldenburg. Der Großherzog Friedrich Auguſt 
leidet, wie amtlich gemeldet wird, infolge Ueberanſtren⸗ 
gung an einer Herzaffektion, die eine längere Kur im 
Auslande nothwendig macht. 

Holland. Die Hilfsausſchüſſe zur Unterſtützung der 
ausgewieſenen Transvaaler, die ſeit vier Monaten 
gegen 1300 Perſonen andauernd unterſtützen mußten, haben 

ie Vorbereitungen getroffen, um von dieſen Perſonen 

etwa 500 Mann (ſämmtlich in Südafrika anſäſſige Familien⸗ 
väter) nach Deutſch⸗Südweſtafrika zu befördern, wo 
ihnen die Mittel zur Anſiedelung geboten werden ſollen. 

Dr. Leyds ſucht eine Begegnung des Präſidenten 
Krüger mit dem Zaren herbeizuführen für den Fall, daß 
die Aerzte dem Zaren einen Aufenthalt in Mentone an⸗ 
rathen ſollten. Dr. Leyds hat von dem Plan Krügers, 
nach Mentone zu reiſen, um dort den Verſuch zu machen, 
den Zaren zu ſprechen, den Präſidenten des Pariſer Buren⸗ 
Ausſchuſſes, Senator Pauliat, verſtändigt. 

England. Auf eine vertrauliche Anfrage der Londoner 
Regierung hin, ob Canada geneigt ſein würde, nochmals 
tin Hilfskorps für Südafrika zu ſtellen, hatte der 
cauadiſche Miniſterpräſident Laurier bei den ihm nahe⸗ 
ſtehenden Parlamentariern eine weitere Hilfeleiſtung für 
den ſüdafrikauiſchen Krieg angeregt. Es ſtellte ſich jedoch heraus, 
daß hierzu nicht einmal in den engſten Kreiſen der 
Regierungspartei irgend welche Bereitwilligkeit vor⸗ 
handen war. Es wurde daraufhin, wie aus Ottawa be⸗ 
richtet wird, ein Ausweg in der Weiſe gefunden, daß 
Canada an Stelle von Hilfs mannſchaften die Lieferung 
von 10000 Pferden für Südafrika anbieten ſoll. 

Für die Verhältniſſe in der engliſchen Armee 
find die Umſtäude bezeichnend, unter welchen General 
Colpille von ſeinem Poſten entfernt werden ſollte, ein 
Befehl, dem Folge zu geben, er ſich jedoch weigert. Der 
General iſt ebenſo wie General Gatacre wegen mangel⸗ 
hafter Leiſtungen in Südafrika (es wurden ihm die 
ſchweren Verluſte der Yeomancy bei Lindley zur Laſt ge⸗ 
legt) ſeines Kommandos dort enthoben und auf ſeinen 
früheren Poſten als Kommandant von Gibraltar wieder 
eingeſetzt worden. Jetzt iſt General Colville aufgefordert 
worden, auch von dieſem Poſten zurückzutreten, weigert 
ſich aber, ſein Kommando niederzulegen, wie man ver⸗ 
muthet, in der Hoffnung, bei dem Lord Roberts, wenn 
dieſer in Gibraltar anlangt, die Zurücknahme ſeiner Abſetzung 
zu erreichen. 

Italien. Das Königspaar ſieht einem frohen 
Ereigniß entgegen. König Viktor Emanuel und Königin 
Helena ſind ſeit mehr als vier Jahren vermählt; die Ehe 
war bisher kinderlos. 

Vatikan. Für die Erweiterung der vatikaniſchen 
Muſeen hat der Papſt jetzt 160000 Mark ausgeſetzt. 
Zu ae Zeit drückte er den Wunſch aus, von der 
Familie Prisco in Neapel mehrere der vor einiger Zeit in 
Der „Ge⸗ 


Boscor entdeckten Fresken zu erwerben. 


fangene des Vatikans“ ſcheint demnach doch nicht jo großen 
Mangel zu leiden, wie die eifrigen Peterspfennig⸗Sammler 


vorgeben. 
Türkei. Die Regierung hat dem engliſchen 
Geſchäftsträger de Bunſen das Bedauern über den 
eſtern von uns gemeldeten Vorfall ausgeſprochen und 
It volle Genugthuung zu. Der Vorfall, in deſſen Ver⸗ 
auf de Bunſen und ſeine Begleiter feſtgenommen wurden, 
hat ſich bei der Pulvermühle in Makrikeny zugetragen. 
Die beiden Engländer waren der Pulvermühle, zu welcher 
der Zutritt verboten iſt, zu nahe gekommen, und 
der türkiſche Wachtpoſten hatte ſie in ſcharfer Weiſe auf⸗ 
gefordert, vom Pferde zu ſteigen, und ſie ſodann av 
Wachtkommandanten geführt, der fie jedoch ſofort freiließ. 

China. Feldmarſchall Graf Walderſee meldet am 
27. Dezember aus Peking: Zur gemeinſchaftlichen Opera⸗ 
tion mit der Expedition Grüber (die am 19. Dezember 
von Tientſin auf Mnetienhſien aufbrach) geht morgen ein 
gemiſchtes Detachement unter Major v. Madai (Kom⸗ 
mandeur des I. Seebataillons) in Richtung Sanhohſien 
vor, ferner ein amerikaniſches Detachement von Peking 
über Hſianghohſien. 

Die am 22. Dezember von den Franzoſen geſchla⸗ 
A den Truppen ſcheinen in ſüdlicher Richtung geflohen 
zu ſein. 

Aus Shanghai wird engliſchen Blättern berichtet, daß 
der auf der Fahrt von Itſchang am Jangtſekiang nach 
Tſchungking befindliche neue deutſche Dampfer 
„Suihſiang“ 60 Meilen von Itſchang geſcheitert iſt. Er 
iſt wahrſcheinlich vollſtändig verloren. Die an Bord bes 
findlichen Perſonen, mit Ausnahme des Kapitäns, wurden 
gerettet. 

Im engliſchen Bezirk von Peking ſoll ein eng⸗ 
liſcher Unterthan von einem deutſchen Soldaten 
erſchoſſen worden ſein. Der Vorgang erregt großes 
Aufſehen, weil der deutſche Soldat angeblich nicht befugt 
geweſen iſt, im engliſchen Bezirk Waffen zu tragen. 

Nach einem von der „Köln. Volksztg.“, welche mit 
katholiſchen Miſſionaren in China in Verkehr ſteht, ver⸗ 
öffentlichten Briefe eines am Feldzuge Theilnehmenden 
ſehnen ſich alle Soldaten, vom Offizier bis zum letz⸗ 
ten Mann, nach der Rückkehr. Bisher ſei von den 
Chineſen nur unſchuldiges Volk getödtet worden, 
während die Schuldigen faſt ausnahmslos entflohen 
ſeien und im Inneren ſowie im Gebirge den Abzug der 
Fremden abwarten. Katholiſche Miſſionare verſicherten 
dem Briefſchreiber wiederholt, daß, wenn nicht in anderer 
Weiſe als bisher vorgegangen werde, die Lage der Miſſio⸗ 
nare wie der anderen Europäer nach Abzug der Truppen 
ſchlimmer ſein werde als vorher. 


Aus der Provinz. 
Graudenz, den 29. Dezember. 


— [Bon der Weichſel.] Der Waſſerſtand betrug am 
29. Dezember bei Thorn 1,10 (am Freitag 1,26), bei 
Fordon 1,28, Culm 1,08, Graudenz 1,66, Kurzebrack 2,02, 
Pieckel 1,76, Dirſchau 2,02, Einlage 2,64, Schiewenhorſt 
2,76, Marienburg 1,24, Wolfsdorf 1,26 Meter über Null. 

— Zum 200 jährigen Beſtehen des Königreiches 
Preußen werden auch in Graudenz Feſtfeiern ſtattfinden. 
Auf Einladung des Herrn Erſten Bürgermeiſter Kühnaſt 
trat heute im Rathhauſe ein Komits zuſammen, um über 
eine würdige Feier des 18. Januar zu berathen. Am Vor⸗ 
mittag des Krönungstages werden Schulfeiern ſtatt⸗ 
finden, dann wahrſcheinlich Gottesdienſt, Mittags dürfte 
Parade zu erwarten ſein; findet letztere nicht ſtatt, 
ſo werden Militärkapellen auf öffentlichen Plätzen 
ſpielen. Es wurde beſchloſſen, Abends 8 Uhr einen 
großen Kommers im Schützenhaus⸗Saale zu veran⸗ 
ſtalten; die Feſtrede hat Herr Pfarrer Ebel übernommen. 
Eine Militärkapelle wird für den Abend engagirt werden, 
auch um die Kommerslieder zu begleiten. Zur Deckung der 
Unkoſten wird ein Eintrittsgeld von 50 Pfg. erhoben 
werden. 

— [Rechtſchreibung der Ortsnamen.] In der Nähe 
des Ritterguts und der Landgemeinde „Lubasz“ wurde 1896 
ein Bahnhof angelegt, wobei unter Zuſtimmung des Regie⸗ 
rungspräſidenten zu Bromberg die Schreibweiſe des Namens der 
Station dahin geordnet wurde, daß die polniſchen Zeichen „83“ 
durch die deutſchen „ſch“ erſetzt wurden. Später regte die Ober⸗ 
poſtdirektion eine einheitliche Schreibweiſe der Namen des 
Bahnhofs, des Rittergutes und der Landgemeinde an, da der 
bisherige Zuſtand zu Unzuträglichkeiten führe. Der Regierungs⸗ 
präſident erließ darauf eine Verfügung, daß die Schreibweiſe 
des Namens der Ortſchaften, Rittergut und Dorf Lubasz von 
Landespolizeiwegen auf „Lubaſch“ feſtgeſetzt ſel. Der Beſitzer 
des Rittergutes, Dr. Szuldrzynski, beſchwerte ſich über dieſe 
Verfügung bei dem Oberpräſidenten der Provinz Poſen und 
beſchritt, von ihm abſchlägig beſchieden, den Klageweg. Der 
Miniſter des Innern maß der Streitſache eine ſolche Bedeutung 
bei, daß er für die mündliche Verhandlung vor dem Oberver⸗ 
waltungsgericht einen Kommiſſar beſtellte. Dem Antrage 
dec Letzteren gemäß wies der Gerichtshof die Klage ab. 
Er führte hierbei folgendes aus: Die Entſchließung über die 
Aenderung von Ortsnamen iſt dem Landesherrn vorbe⸗ 
halten. Von der Aenderung der Ortsnamen iſt aber die zur 
Zuständigkeit der Landespolizeibehörde gehörende Feſt⸗ 
ſtellung ihrer Schreibweiſe zu unterſcheiden. Nur um eine 
ſolche Feſtſtellung, nicht um eine Aenderung des Ortsnamens 
handelt es ſich hier. Zu den polizeilich zu ſchützenden Intereſſen, 
die durch die Schreibweiſe von Ortsnamen berührt werden, 
gehört nicht nur das Intereſſe der öffentlichen Ordnung, ſondern 
auch das der Sicherheit und Leichtigkeit des öffentlichen Ver⸗ 
kehrs. Dieſes kann erfordern, daß fremdſprachige, weiteren 
Kreiſen ſchwer verſtändliche Schriftzeichen durch die entſpre⸗ 
chenden deutſchen erſetzt werden. Wenn nun im vorliegenden 
Falle die Landespolizeibehörde angenommen hat, daß bei Be⸗ 
nennung der Bahnſtation, weil dieſe dem Verkehr weiterer 
Kreiſe dienen ſoll, die Erſetzung der polniſchen Buchſtaben „3z“ 
durch die deutſchen „ich erforderlich ſei, und ſpäter, um die Zu⸗ 
ſammengehörigkeit von Station und Ortſchaft zum Ausdruck zu 
bringen, eine einheitliche Schreibweiſe vorgeſchrieben hat, ſo be⸗ 
ruht dieſe Anordnung auf einem zuläſſigen polizeilichen, des 
thatſächlichen Anhalts nicht entbehrenden Motiv. 

— [Bahnderfehr.] Die Bahn Stralſund⸗Richtenberg⸗ 
Franzburg iſt eröffnet worden. 

— [Namensänderung.] Dem Tiſchlermeiſter Franz 
Szyszka zu Tzempin, und dem Kaufmann Anton Szyszka in 
Poſen iſt die Führung des Famtliennamens „Wagner“ geſtattet 
worden. 

— 50 Strafgefangene ſind heute aus der Strafanſtalt 
Verden in Hannover in Graudenz eingetroffen und werden in 
der Strafanſtalt untergebracht, da die Verdener Auſtalt über⸗ 
füllt iſt. 

— (Beſtätigung.] Die Erſatzwahl des Rechtsanwaltes 
und Rathsherrn Bunn zum Beigeordneten der Stadt Marien⸗ 


werder ſowie die Erſatz⸗Wahl des Kaufmanns A. Grzeiinsft 
er unbeſoldeten Rathsherrn der Stadt Culm iſt beftätigt 
worden. 

— [Perſonalien von der Regierung.] Der Negierungs- 
aſſeſſor Schumann in Bromberg iſt an das Oberpräſidium in 
Poſen verſetzt. 

Der Direktor der Baugewerkſchule und Provinzlal⸗Kunſt⸗ 
und Gewerbeſchule in Königsberg i. Pr. v. Czihak iſt zur Be⸗ 
arbeitung der gewerblichen Schulaugelegenheiten dem Reglerungs⸗ 
präſidenten in Düſſeldorf überwieſen worden. 

Der Negierungs » Kauzliſt Taron in Marienwerder iſt 
zum Regierungs⸗Kanzlei⸗Juſpektor ernannt. 

— [Berfonalien vom Gericht.] Der Landgerichtsrath 


Felden in Königsberg i. Pr. iſt zum Oberlandesgerichtsrath 


daſelbſt, der Gerichts⸗Aſſeſſor Bücheler in Lyck zum Amts⸗ 
richter daſelbſt, der Gerichts⸗Aſſeſſor Dr. Schirmann in Königs⸗ 
berg i. Pr. zum Staatsanwalt in Braunsberg ernannt, dem 
Erſten Staatsanwalt Weichert in Stargard i. Pomm. iſt der 
Charakter als Geheimer Juſtizrath verliehen. 

Der Rechtsanwalt Dr. Krahmer in Königsberg 1. Pr. iſt 
zum Notar ernannt. 


2. Dauzig, 29. Dezember. Dle Holzeinfuhr auf der 
Weich ſel aus Rußland, Ruſſiſch⸗Polen und Galizien hat in 
dieſem Jahre ergeben: An Traften aus Rußland 428, aus 
Ruſſiſch⸗Polen 1034, aus Galizien 346, insgeſammt 1808 gege 
2234 im Jahre 1899 und 2223 im Jahre 1898. In dieſen 1808 
Traften wurden zugeführt 2563936 Stück Kiefern, ſowohl Rund- 
hölzer, als Balken, Mauerlatten, Sleeper und vor allem 
Schwellen, gegen 4249214 Stück im Vorjahre; ferner 485084 
Eichen, und zwar Plancons, Kreuz⸗ und Kanthölzer, Rundhölzer, 
Rundklötze, ſowie vornehmlich Platt» Schwellen, gegen 1636 075 
Stück im Vorjahre; 137150 Tannen gegen 165539 im Vorjahre; 
118405 Rund⸗Elſen (gegen 109 169 im Vorjahre), 3310 Rundeſchen 
(6016), 5946 Rund⸗ Birken, Rüſtern, Espen, Weißbuchen und 
Grubenhölzer (9319). 

In der geſtrigen Sitzung der Stadtverordneten wurde 
die Wahl des Nentier3 H. Boldt im zweiten Wahlbezirk der 
dritten Abtheilung für ungiltig erklärt, weil es mehrere 
Reutiers Namens Boldt giebt und aus dem Wahlprotokoll nicht 


mit Sicherheit hervorgeht, welcher Boldt gemeint 
iſt. Dann wurde beſchloſſen, Zeichenkurſe für Volks⸗ 
ſchüler an der Fortbildungsſchule einzurichten. An 


Provinzialabgaben hat die Stadt für das laufende Jahr 
4794 Mk. mehr zu zahlen, als veranſchlagt war. Dieſe Summe 
wurde nachbewilligt. Dem Weſtpreußiſchen Geſchichtsverein 
wurden 750 Mk, als außerordentlicher Beitrag für ſeine Ver⸗ 
öffentlichungen aus der Geſchichte Danzigs gewährt. 

Die Korporation der Kaufmaunſchaft hielt geſtern ihre 
Hauptverſammlung ab; der Voranſchlag für 1901 wurde in 
Einnahme und “ızygabe auf 355750 Mk. ſeſtgeſtellt. 

Der Erzbecgof von Culm hat den Dekan Franz Scharmer 
hierſelbſt zum Generalpräſes ſämmtlicher katholiſcher Ar- 
beitervereine der Provinz Weſtpreußen ernannt. 

Der allgemeine deutſche Schulverein für Erhaltung des 
Deutſchthums wählte in der geſtrigen Generalverſammlung an 
Stelle des verſtorbenen Geheimen Sanitätsraths Dr. Abegg Herrn 
Rentier Sudermann als Vorſtandsmitglied. 

Der Verein der Milchhändler Danzigs hielt geſtern 
eine Sitzung ab, in welcher beſchloſſen wurde, den Preis für 
Vollmilch auf 16 Pfg., und für Magermilch auf 5 Pfg. pro 
Liter für den Monat Jannar feſtzuſeßen. 


II Konitz, 28. Dezember. Heute fand vor dem Ermittelungs⸗ 
richter die Vernehmung mehrerer hleſiger Perſonen ſtatt, die 
Auskunft zu geben hatten über die angeblichen Zeugen⸗ 
beeinfluſſungsverſuche, deren ſich ein hier weilender Rechercheur 
ſchuldig gemacht haben ſoll. 

Konitz, 28. Dezember. Geſtern bezogen die Mannſchaften 
des 141. Infanterie⸗-Regiments das Maſſenquartier im 
Schützenhauſe, nachdem ſchon die Mannſchaften des 14. Regiments 
in der Provinzial⸗Beſſerungs⸗ und Landarmenanſtalt unter⸗ 
gebracht waren. Somit iſt die Bürgerſchaft von der drückenden 
Einquartierung befreit. Die Koniger Mädchen müſſen auf das 


Militär einen guten Eindruck gemacht haben, denn es haben ſich 


eine Anzahl Sergeanten und Feldwebel in den Weihnachts⸗ 
feiertagen hier verlobt. 

Berent, 27. Dezember. Auf dem Kreistage wurden 
die im November vollzogenen Ergänzungswahlen zum Kreistage 
für giltig erklärt. Zu Chauſſeekommiſſaren wurden die Herren 
Gutsbeſitzer Deckart⸗Plachty und Gaſthofbeſitzer Andres⸗ Alt. 
Riſchau gewählt. Der Kreistag bewilligte ſchließlich dem Antrag 
des Kreisausſchuſſes gemäß den Erlaß von rückſtändigen Bel⸗ 
trägen zum Unterhalt des Kreiskrankenhauſes im Betrage von 
584 Mark an dle Stadt Berent. 

1 Elbing, 28. Dezember. In der heutigen Stadt⸗ 
verordnetenſitzung ergab die Kämmereihauptrechnung eine 
Einnahme von 1833461 Mk. und eine Ausgabe von 1725804 
Mark. Die Erweiterung der Elektriſchen Zentrale wurde ge⸗ 
nehmigt. 

Elbing, 28. Dezember. Der Kaiſer hat iu lt 9 daß in 
Cadinen eine Halteſtelle der Haffuferbahn mit Laderampe 
eingerichtet wird. 

Allenſtein, 27. Dezember. Ein Ueberfall mit tödt⸗ 
lichem Ausgange erfolgte am Heiligabend in der Nähe des 
Schlachthauſes. Dort wurde der in der Waldſchlößchenbrauerei 
beſchäftigte Böttcher Huhwald von zwei unbekannten Männern 
zur Erde geworfen und mit den Füßen bearbeitet. Trotz der 
erlittenen ſchweren Verletzungen ſchleppte ſich der Ueberfallene 
in ſeine Wohnung, wo er am erſten Weihnachtsfeiertage Nach⸗ 
mittags ſt arb. Er hinterläßt eine Wittwe mit drei Kindern. 

L Kreis Wehlau, 28. Dezember. Das Feſt der goldnen 
Hochzeit beging das Jeszawitzſche Ehepaar zu Paterswalde, 
Nach langjährigem Kran kendienſte in der Irrenanſtalt Allen berg 
wurde Herr J. penſionirt. Der Ortsgeiſtliche überreichte dem 
Hochzeitspaar das kaiſerliche Geſchenk von 30 Mark und eine 
Jubiläumsbibel. 

Röſſel, 27. Dezember. ; 5 
Heiligen Abend der Knecht Plotz, ein wegen ſeiner Raufluſt 
berüchtigter, kaum 17jähriger Menſch, nach einem Trinkgelage 
im Gaſthauſe den 27 jährigen Anton Jux, Sohn des Schmiede⸗ 
meiſters Jux aus Kabienen, mit einem Scheit Holz er ſchlagen. 
Plotz wurde verhaftet und in das hieſige Gerichtsgefängniß 
eingeliefert. 

L Schippeubeil, 28. Dezember. Herr Brauereibeſitzer 
Matz hat ſeine Braunbier⸗ Brauerei an einen Herrn aus 
Rummelsburg verkauft. 

Tilſit, 27. Dezember. Der frühere Polizelverwalter von 
Tilſit, Stadtrath Witſchel, welcher wegen ſeines Polizeieifers 
und ſeines Konflikts mit dem Oberbürgermeiſter Theſing viel 
von ſich reden machte, dann wegen Meineidsverdachtes in Haft 
genommen und angeklagt, aber vom Schwurgericht freigeſprochen 
wurde, iſt in Berlin geſtorben. 

(:) Wormditt, 28. Dezember. Erhängt wurde heute 
Morgen in ſeiner Scheune der 36 Jahre alte Ackerbürger 
Andreas Keßling aufgefunden. Der Selbſtmord iſt anſcheinend 
in einen Anfall von Geiſtesſtörung verübt, denn K. war erſt 
2½ Jahre verhelrathet und lebte in geordneten Vermögens⸗ 
verhältniſſen. Er hinterläßt ſeine Ehefrau und ein Kind. 

Poſen, 28. Dezember. Der ſtändige Ausſchuß der hleſigen 
Handelskammer beſchloß auf eine Anfrage des Herrn 
Regierungspräſtdenten, ſich für die Notirung der Getreide⸗ 
preiſe in Zukunft als gute und mittlere Waare auszuſprechen. 

ſt feinſte are gehandelt worden, ſo ſoll an Tagen die 
merkung gemacht werden „feinſte Waare über Notiz“. Dis 
Preiſe für ger inge Waare jollen nur notirt werden, wenn 


In dem Dorfe Kabienen hat am 


— Doz — — 


fi iche gehandelt worden if, unter Angabe der Mängel der 
9 are. 8 
Der ſtändige Ausſchuß wählte ferner 


errn Kaufmann 


8. See Kir. Friedlaender als Mitglied des Bezirkseiſenbahnraths 
in romberg wieder, ebenſo Herrn Dr. Hampke zu ſeinem Stell⸗ 
. vertreter. R 
1 Obornik, 27. Dezember. Zum Bau der Nebeneijen- 
3: bahn von Glomwno nach Janowitz ſollte der Grund und 
| Boden, welcher zu der Bahn erforderlich ift, unentgeltlich über⸗ 
ft wieſen werden. Die Staatsregierung nimmt nunmehr von 
der Forderung der unentgeltlichen Hergabe des Grund und 
t Bodens Abſtand, wenn von den Betheiligten ein Pauſch⸗ 
t quantum von 688000 Mk. gezahlt wird. Der Kreis Obornik 
3. wird in einer Länge von etwa 15 Kilometer durch die Bahn 
8. % — durchſchnitten. — Infolge Ueberganges des Rittergutes 
= Gosciejewo aus dem Beſitze der Frau Hauptmann a. D. 
u Kroek in das Eigenthum der Anſiedelungskommiſſion iſt die 
* dem Gute 1854 verliehene Rittergutseigenſchaft erloſchen. 
ft Frauſtadt, 27. Dezember. Es ſoll hier im nächſten Jahre 
ein katholiſches Lehrerſeminar errichtet werden. Eine 
Miniſterialkommiſſion hat bereits mehrere Bauplätze beſichtigt. 
7 Die Koſten find auf 450000 Mark veranſchlagt. 
in Goſtyn, 27. Dezember. Auf der Eiſenbahnſtrecke Liſſa⸗Ja⸗ 
18 rotſchin wurde von einem Zuge der Aufſeher Maaß aus der 
en hieſigen Zuckerfabrik überfahren und getödtet. Maaß 
8 war 34 Jahre alt, verheirathet und Vater von vier kleinen 
d⸗ Kindern. 
m Pleſchen, 27. Dezember. Heute Abend brachten die 
34 Schüler ber hieſigen Schulen dem am 1. Januar von hier 
78 ſcheidenden Landrath v. Nosll einen Fackelzug, in dem ſich 
7 mehrere Hundert Fackeln befanden. Eine große Menſchenmenge 
— betheiligte ſich an der dem Landrath gebrachten Huldigung. 
Hi Schrimm, 27. Dezember. Als in der Chriſtnacht mehrere 
junge Leute aus Dombrowo und Mechlin aus unſerer Stadt 
€ bon der Andacht nach Hauſe gingen, haben fie, wie das leider 
er in unſerer Gegend unter der polniſchen 1 Sitte iſt, 
e Schüſſe abgefeuert, wobei in der Dunkelheit ein 13jähriger 
1 Knabe tödtlich getroffen wurde, ſo daß er nach mehreren 
it Stunden im hieſigen Kreiskrankenhauſe ſtarb. Der muthmaßliche 
3. Thäter iſt bereits verhaftet. 
n Kammin i. P., 27. Dezember. In dem Dorfe Trebenow 
jr | hat der neunjährige Sohn des Arbeiters Stein feine fünf⸗ 
ie jährige Schweſter getödtet. Der Knabe war mit dem 
n Schälen von Kartoffeln beſchäftigt, wobei ihm ſeine Schweſter 


die Kartoffeln zureichte. Als das kleine Mädchen keine Luſt 
mehr hatte, dem Bruder weiter behilflich zu ſein, gerieth dieſer 
7 } derartig in Wuth, daß er mit dem Meſſer nach feinem 


in | Schweſterchen warf. Das Meſſer drang dem Kinde tief in den 
Magen, und dieſes ſtarb am folgenden Tage in Folge der 
r t Verlegung. 

r- Treptow a. R., 28. Dezember. Die hieſigen Waſſer⸗ 
mühlenwerke, ſeit 1898 im Beſitze des Rittergutsbeſitzers 
8 Edelmann auf Karritz im Kreiſe Schlawe, ſind für 450 000 Mk. 
n au die Rittergutsbeſitzer Gebrüder Rackow verkauft worden; 
n außerdem haben die Käufer ihre beiden 1000 beziehungsweiſe 
800 Morgen großen Güter Brendemühl und Lütkenhagen 
n im Kreiſe Kammin zugegeben. Herr Edelmann, der die Waſſer⸗ 
r mühlenwerke ſeinerzeit für ebenfalls 450 000 Mk. erwarb, hat 

0 für ihren Ausbau rund 200 000 Mk. ausgegeben. 
er Mine 7 Stralſund, 28. Dezember. Der ehemals bei der Eiſenbahn⸗ 
8 ſtation Stralſund angeſtellt geweſene Fahrkarten⸗Verkäufer 
e Burow, der am 22. Auguſt unter Mitnahme von 17000 Mark 
5 amtlicher Gelder flüchtig geworden war, iſt in Breslau er- 


griffen worden. Von dem unterſchlagenen Gelde wurde nichts 
mehr bei ihm gefunden; er behauptet, alles in Monte Carlo 
verſpielt zu haben. 


} Verſchiedenes. 


— [Ein Weihnachtsgeſchenk des Kaiſers.] Als Kaiſer 
1 Wilhelm am Weihnachtstage ſeinen gewohnten Spaziergang, 
- auf welchem er Begegnenden zu beſcheeren pflegt, beendet hatte, 
begegnete ihm auf dem Heimwege hinter Sansſouei der Bier⸗ 
g fahrer Guſtav Thürmann aus Potsdam, der mit einem 
Wagen Landkundſchaft beſucht hatte. Als Thürmann den Kaiſer 
erkannte, ließ er ſeine Pferde langſam gehen und grüßte, indem 
er ſeine Mütze zog, mit einem „Guten Tag, Majeſtät!“ 
Der Kaiſer blieb ſtehen, ließ den Bierfahrer halten, erkundigte 
ſich nach ſeinen perſönlichen und Militärverhältniſſen, fragte ihn, 
ab er ſchon Weihnachtsgeſchenke erhalten habe, und überreichte 
ihm ein neues Fünfmarkſtück mit den Worten: „Hier, mein 
Sohn, Haft Du Weihnachten vom Kaiſer.“ Der Beſchenkte 
will das Geldſtück nicht wieder in den Verkehr bringen. 

— [Tynamitexploſion.] Im Ohabaer Walde (ungar. 
Komitat Kraſſö⸗Szöreny) bereiteten ſich ſieben Arbeiter ein 
Mahl. Plötzlich erplodirse eine Menge Dynamit, die in 
der Nähe gelegen haben mußte, und alle, bis auf einen, kamen 
ums Leben. 

— [Bom Krach der Spielhagen⸗Banken.] Laut Mit⸗ 
theilung des Amtsgerichts Potsdam iſt über das Vermögen 
des Kommerzienraths Baukdirektors a. D. Eduard Sanden die 
Eröffnung des Koukurſes beantragt, dieſer Antrag auch zu⸗ 

laſſen und deshalb zur Sicherung der Vermögensmaſſe jede 

eräußerung von Beſtandtheilen des Vermögens unterſagt 

worden; d. h. das geſammte Vermögen iſt mit Beſchlag be⸗ 

f legt worden. Dasjelbe iſt auch bei den übrigen verhafteten 

Bankdirektoren der Fall. Generalkonſul Schmidt hat in Stock⸗ 

3 um ſofortige Ausſchaltung aus feinem konſulariſchen Amt 
gebeten. 

Die Gläubiger⸗Verſammlung der Firma Anhalt u. 
Wagner Nachfolger hat beſchloſſen, dem Antrage auf außer⸗ 
gerichtliche Liquidation zuzuſtimmen. 

— [Folgen des Sternberg⸗Prozeſſes.] Kriminalkommiſſar 
v. Tresckow hat ſich nach den Anſtrengungen der acht wöchigen 
Prozeß verhandlung veranlaßt geſehen, feine Beurlaubung 

bis zum 1. Januar nachzuſuchen, die ihm auch gewährt wurde. 
Ebenſo haben ſich die betheiligten Richter und Staatsanwalt 
Braut bis zu dieſem Termin beurlauben laſſen. 


— [Die Garderobe des Papſtes.] Für gewöhnlich zeigt 
ſich Leo XIII. in einem ſchlichten weißen Gewande, das im 
Sommer aus Seidenmoiree und im Winter aus feinem Tuch be⸗ 
* ſteht. Wenn der Papſt ſich in den Garten begiebt, wirft man 
ihm einen langen, mit Goldborden beſetzten rothen Tuchmantel 
um die Schultern. Bei Privatceremonien zieht der Papſt eine 
Art Chorhemd von koſtbarer Spitze über und nimmt elne 
rothe Pelerine um, zu der im Winter Tuch und während der 
heißen Jahreszeit leichter Atlas verarbeitet iſt. Höchſt um⸗ 
— ſtändlich iſt die Toilette des heiligen Vaters für große Feſtlich⸗ 
keiten. Dann legt er zuerſt die „Falda“ an, ein weites naht⸗ 
loſes Gewand von weißem Atlas, um das ſich eine breite, lang 
herabhängende, weiß⸗gold und amarantroth geſtreifte Schärpe 
! ſchmiegt. Ueber dieſem Anzug wird das „Pallium“ drapirt. 
ö Dies iſt ein großes Stück koſtbaren Stoffes, der mit Edelſteinen 
f beſät iſt. Zuletzt kommt ein rother, goldgeſtickter Sammetumhang. 
An den Füßen trägt Leo XIII. immer leichte rothe Sammet⸗ 
ube, deren Stickerei ſein Familienwappen darſtellt. Außer 
em Fiſcherring kann man an den Fingern des Papſtes oft die 
ſchönſten Solitaire, Rubinen oder mit Brillanten gefaßte Sma⸗ 
ragde bewundern. Mit der Tlara, die aus purpurnen, blauen 
* und grünen Sammetſtreifen und dreifachem goldenen Kronenreif 
uſammengeſetzt iſt, ſchmückt ſich Seine Heiligkeit nur bel äußerſt 
ſeltenen Gelegenheiten. Bei wirklich großen Ceremonieen tft die 
ee Kleidung des Papſtes ſo ſchwer, daß ſie ihm bel 
inem * Alter das Gehen erſchwert. Er wird dann in 
einer Sänſte. der „Sedia gestatoria“, getragen. > 
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Sylveſter 1900/1901. 


Erhebt das Glas um Mitternacht 
n froher Tafelrunde, 
in Hoch ſei allen dargebracht, 
Die mit uns ſind im Bunde. 
Des Lebens Kern, des Lebens Preis 
ſt unſers Herzens naher Kreis: 
le Lieben ſollen leben! 


Sum Zweiten hebt das Glas empor 
nd laßt es hell erklingen: 

Dem Vaterland ſoll unſer Chor 
Ein markig Treulied ſingen. 

Dir, deutſcher Kräfte Wurzelgrund, 
Ertöne laut aus Männermund: 
Lieb Vaterland ſollſt leben! 


Den Becher ſchwingt zum dritten Mal 

Und ſchlürft ihn bis zum Grunde — 

Er iſt ein Säkulum⸗Pokal 

Zu dieſer Einer⸗Stunde. 

Nun, Sankt Sylveſter, Bundesrathl! 

Man doppelt, recht gefeiert hat 

Das zwanzig ſte Jahrhundert. F. 


Neueſtes. (T. D.) 


+ Perleberg, 29. Dezember. Gegen 6 Uhr Abends 
traf geſtern hier die Leiche Blumenthals ein. Uẽnter dem 
Geläute aller Glocken bewegte ſich der Trauerzug bei 
Fackellicht durch die Straßen nach Krampfer, wo Nach⸗ 
mittag die Beiſetzung ſtattfand. 

= Weimar, 29. Dezember. Der Großherzog hat 
den geſtrigen Tag größtentheils ſchlafend zugebracht. 
Ein gegen 7 Uhr Abends eingetretener Schwächeaufall 
hat ſich gehoben. Heute früh Temperatur 37,6. Einige 
Stunden ruhigen Schlafes haben weſentliche Beſſerung 
gebracht. 

* Lauſcha (Thüring.), 29. Dezember. Durch eine 
Acetyleu⸗Exploſion im Hofmaunſchen Gaſthauſe wurde 
der Wirth getödtet und fünf Gäſte von den Trümmern 
verſchüttet und verletzt. 

Bern, 29. Dezember. Das „Grand Hotel“ in 
Axenſtein ob Brunnen am Vierwaldtſtätterſee iſt heute 
früh abgebrannt. 


Rom, 29. Dezember. Burenkommandaut Grover 
Botha — ein Bruder des Oberkommandirenden Louis 
Botha — traf geſtern mit ſeinem Sekretär hier ein und 
reiſte alsbald über Turin nach dem Haag weiter, um 
mit dem Präſidenten Krüger zuſammenzutreffen. 

: London, 29. Dezember. Seit geſtern Nacht herrſcht 
ein heftiger Sturm. Der Dampferverkehr auf dem Kanal 
iſt eingeſtellt. Ueber Schiffsunfälle und Verluſte an 
Menſchenleben wurden gemeldet: Das Segelſchiff „Prim⸗ 
roſe Hill“ ſcheiterte bei Holyhead. 34 Perſonen er⸗ 
tranken, nur einer wurde gerettet. 


: Lon don, 29. Dezember. Der „Standard“ meldet 
aus Shanghai vom 28. Dezember: Privatmittheilungen 
aus Shanghai zufolge ernaunte die Kaiſerin⸗Wittwe, als 
ſich der Hof in Tayenfu aufhielt, einen fünfzehnjährigen 
Knaben heimlich zum neuen Kaiſer. Die Kaiſerin verbot, 
die Nachricht von der Thronbeſteigung des nenen Kaiſers 
zu veröffentlichen. Der neue Kaiſer wurde nach Pingauſchu 
gebracht. So erklärt es ſich, daß Kaiſer Kwangſü die 
Erlaubniß erhielt, nach Peking zurückzukehren. Kaiſer 
Kwangſü hat feinen Freunden von der Reformpartei 
mitgetheilt, daß er nach Peking zurückkehre und um ihre 
Unterſtützung bei den Regierungsgeſchäften erſuche. 


< Rapftabt, 29. Dezember. Ans Johannesburg 
wird gemeldet: Am 27. Dezember wurden die Batterien 
von New⸗Kleinfontein und Chimes durch die Buren be: 
ſchädigt. 


Wetter⸗Depeſchen des Geſelligen v. 29. Dezbr., Morgens. 
— —᷑—ä— '. 'ñ'.̃e ..... — — ́-—᷑ !— —rümͤ— — . —ö 
Stationen. gro aan 1 Wetter Kamp 

Stornoway 7492 NNW. chwa heiter [5,05 
Blackſod 7532 SSW. 75 wolkig 6,10 
Shields 749,5 W. wa heiter 2,80 
Seilly 753,6 SO. mäßig Dunſt 8,30 
Isle d' Aix — — — — — 

aris et ä == — 
Blifjingen 751,6 WNW. teif balb bed. | 6,60 

elder 746,4 WNW. teif bedeckt 8,0) 

5 748,7 [SS. teif bedeckt —1,05 
Skudesnaes 48,3 O. tark bedeckt 0,69 
Skagen — — — — — 
Kopenhagen 740,9 O. a ya Regen 2,70 
Karlſtad 754,2 NO. tar Schnee | —7,0 
Stockholm 756,7 [O. Sturm bedeckt — 7,30 
Wisby 750,2 880 ſtürmiſch] Schnee — 5.60 
Haparanda 772,0 N. leicht wolkenlos —15,40 
Borkum 742,2 NW. teif bedeckt 6,90 
Keitum 739,7 ND. tark Regen 4,40 
Hambur 737,4 ⁴ SS iſch Regen 5,60 

winemünde 741,0 SSW ſchwach Regen 5,10 
Rügenwaldermd. 742,3 SSO ſehr leicht Regen 4,0 
Neufahrwaſſer 743,5 [SD. leicht Nebel 1.55 
Memel J. 7471 . mäßig Schnee | —10,0° 
Münſter (Weſtf.) 744,7 W. ſtürmiſch Regen 5,20 

annover 741,7 SW. ſtei bedeckt 4,6) 

erlin 743,3 WSW mäßig Regen 5,65 
Chemnitz 749,7 SSW. — bedeckt 4,1% 
* 748,0 SW. tark bedeckt 5,60 

e — — — — — 
Frankfurt a. M. | 751,7 WSW. tark Regen 5,22 
Karlsruhe 755,6 W. tarf bedeckt 4,60 
München 7553 W. teif halb bed, | 3,20 


Ueberſicht der Witterung. 

Ein Maximum (über 773 mm) ſteht über Lappland, ein 
Minimum (unter 737 mm) über der Elbmündung und ein neues 
Minimum ſüdweſtlich von Irland. Deutſchland bat regneriſches 
Wetter. Außer dem Nordoſten, ſehr mildes, trübes Wetter mit 
Niederſchlägen wahrſcheinlich. Deutſche Seewarte, 


Wetter⸗Ausſichten. 
Auf Grund der Berichte der deutſchen Seewarte in Hamburg. 
Sonntag, den 30. Dezember: Kalt, wolkig, meiſt bedeckt, 
Niederſchlag mit Nebel. — Montag, den 31.: Bedeckt, wenig 
verändert. — ub Nieder den 1. Januar 1901: Meiſt bedeckt, 
kalt, ſtellenweiſe Nieder chlag. 


Graudenz, 29. Dezember. (Amtlicher Marktbericht der 
Marktkommiſſion und der Handelskammer zu Graudenz.) 


Weizen, gute Qualität 145—147 Mk. mittel 140-144 Mk., 
geringer unter Notiz. — Roggen, gute Qualität 129—132 Mk., 


mittel 125—128 Mk. 8 unter Notiz. — Gerſte, Futter⸗ 
124-129 Mk., mittel —— Mk., Brau⸗ 130—145 Mark. — Hafer 
128—132 Mk. — Erbſen, Futter⸗ —,— ME, Koch⸗ 170—180 Mk. 


Danzig, 29. Dezember. Marktbericht von Paul Kuckein. 


Butter per Ya Kgr. 1,30 Mark, Eier per Mandel 0,90—1,20 
iebeln per 5 Liter 0,60 Mk. Meigtobl Mandel 1,00-—1 
Rothkohl Mdl. 1,00—2,50 Me, Wir 11 MdL 0,75 Mt, 
Iumen£ohl Mol. 1,00 7,00 Mk., Mohrrü Stück 23-5 
ohlrabt Mdl. ——, Gurken St. 


en 1 


= Mk., gartoffeln 


p. Ctr. 2,00 —2,25 Mark, Wrucken . EN 2,00 Marl, Gauſe 
rg 27 Stück 5,00 —7,00 „Enten N tet p. St. 
7804,00 Mt, Hühner alte p. St. 1.30240 Mt, Hühner junge 
50 b. Mk, 2 
* ct. 


Mk., Rebhühner St. —, 2 auben Paar 
Ferkel p. St. —.— Mk., Schweine lebend p. Ctr. 

33—42 Mt., Kälber p. Ctr. 32-45 ME, 

4—7,50 Mark. 


Haſen 3,00 Mk., Puten 
Danzig, 29. Dezember. 


Getreide⸗Depeſche. 
29. Dezember. 28. Dezember. 
Ruhig, unverändert. r Preiſe 
mitunter etwasſchwächer 


Weizen. Tendenz | 


Umfab: : 2 250 Tonnen. 300 Tonnen. 
inl. hochb. u. weiß 761, 810 Gr. 142-153 Mk. 756, 788 Gr. 149-151 Mk. 
„ hellbunt .. 745, 772 G. 145-147½ M.] 766 Gr. 148,00 Mk. 
e 761, 788 G. 145-1471 2 M. 761,783 Gr. 140-147 Mk. 
Tranſ. hochb. u. w 118,00 Mk. 118,00 Mk. 
— ellbunt 116,00 „ 116,00 „ 
„ kythbeſetzt 112,00 „ 112,00 
Unverändert. Niedriger. 


Bogen; Tendenz: 
inländ. incl. neuer 759 Gr. 121,00 Mk. 732 Gr. 121,00 Mk. 
ruf). poln. 3. Trnſ. 87,00 Mk. „00 Mk. 
Gerste gr. (674-704) 686,696 Gr. 126-135 Mk.] 686 Gr. 126,00 Mk. 
„TE | 591 Gr. 119,00 Mk. 638 Gr. 119,00 Mk. 


Hafer ini. 120,00 Mk. 1181270 Mt. 
Erbsen inl. 125,00 „ 150,00 „ 
E Tranſ. 110,00 „ 110,00 „ 
Lupinen lau 95,00 „ 95,00 „ 
Wicken inl..... 135,00 „ 135,00 „ 
Pferdebohnen. . . 128,00 „ 128,00 „ 
Rübsen in!. .... 260,00 „ 260,00 „ 
ET 270,00 „ 270,00 „ 
Kleesaaten ».50 ——n Schwed. 56 „ 
Weizenklele) 5 3,77½-4,17½ „ —— 
Roggeukleie) ? 4, 104,30 4 27½ „ 
Zucker. Tranſ. Baſis Ruhig. 8,82½ Mt. Geld. Ruhig. 8.80 Mk. Geld. 


88 % Rd. fco Neufahr⸗ 
waſſ. p.50 Ko. incl. Suck 


Nachproduct. 75% —,— ME. bez. —.— Mk. bez. 
Rendement H. v. Morſtein. 
Königsberg, 29. Dezember. Getreide⸗Depeſche. 


Weizen, inl. je nach Qual. bez. v. Mk. 147-153. Zend. unverändert 
Roggen, „ „ „ 5 „ „ „ 123.124. „ unverändert 
Gerste, "nn" " * [77 122,00. * u, 
Hafer, 119.123. „ ruhig 


Erbsen, nördk. weiße Kochlb. pe 125,( 53 
Zufuhr: inländiſche 67, ruſſiſche 61 Wäggons. 
Wolff's Büreau. 
Bromberg, 29. Dezember. Städt. Bichhof. Wochenbericht 
Auftrieb: — Pferde, 81 Stück Rindvieh, 128 Kälber, 460 
Schweine (darunter — Bakonier, 207 Ferkel, 113 Schafe, — Ziegen. 
2 für 50 Kilogramm Lebendgewicht ohne Tara: Rindvieh 
18—31, Kälber 26—36, Landſchweine 33—38, Bakonier) —,—, für 
das Paar Ferkel 12—24, Schafe 18—26 Mark. Geſchäftsgang: 
Lebhaft. 
Berlin, 2 Dzbr. Produkten⸗u. Fonds börſe (Wolff's Bür.) 
Getreide ze. 29/12. 28./12. 29./12. 23.112. 


be⸗ 3½,0 opr. dj. Pfb. 94,40 94,20 
Weizen hauptet matter 3% pom. „ „ 93,90 93,80 
a. Abnah. Dezbr. 150,75 —.— 47855 1 95,60 95,50 
„ „ Januar —— | —— 4% P. Hyp.⸗Bk. 1905 77,30 75,10 
„ „ Mai 156.75 156,75 13% 70,25 70,00 


be⸗ 4% »Graud. St. A. 


Roggen hauptet ruhig Italien. 4% Rente 95,00 95,20 
a. Abnah. Dezbr. 139,50 | 138,75 Oeſt. 4% Goldrnt.! 99,80 99,90 
„ „ Januar —— —— [Üng. 4% 5 98,30 98,30 
„ „ M —— 139,25 Deutſche Baukakt. 196,25 197,00 

weni Disk.⸗Com.⸗Anl. 175,25 175,40 

Sie veränd. feiter Drsd. Bankaktien 144,50 144,40 
a. Abnah. Dezbr. 137,00 | 137,75 Oeſter. Kreditanſt. 210,50 211,10 
3 tai —,— —— [Hamb.⸗A. Packf.⸗A. 131,50 130,90 

Spiritus Nordd. Llopdaktien 119,40 119,00 
loco 70er .. | 44,50 | 44,50 8 ee oo er 

Harpener Aktien 166,6 7,7 

Werthpapiere. Dortmunderünion 81,60 82,00 


3½ %% Reichs⸗A.kv. 97,10 | 97,10 [Laurahütte 192,10 194,20 

3%0 = 87,90 | 88,00 J Oſtp. Südb.⸗Aktien 90,75 89,75 

3¼ % Pr. St.⸗A. kv. 97,00 .| 97,00 J Marienb.⸗Mlawka 73,60 73,80 

30% 87,50 | 87,70 ][ Oeſterr. Noten 8490 84.95 

. gr =. Ruſſiſche Noten |216,20/216,25 
ul. 4 . 5 . 

3% „ zitterieh.E] 80.00 86/00 Schlußtend. d dsb. ch dog dcs 


3Wpr.neul.Pfb. II Privat⸗Diskont 43,8% 4½0/ 
Chicago, Weizen, ſtetig, p. Dezbr.: 28.12: 703/; 27.112: 69/8 
New⸗Nork, Weizen, ſtetig, p. Dezbr.: 28./12:77½; 27/12. 77 


Bank⸗ Diskont 5%. Lombard⸗Zinsfuß 60%. 


Städtiſcher Vieh⸗ und Schlachthof zu Berlin. 
(Amtl. Bericht der Direktion, durch Wolff's Bureau telegr. übermittelt.) 
Berlin, den 29. Dezember 1900. 

Zum Verkauf ſtanden: 4723 Rinder, 2048 Kälber, 9174 Schafe, 
9995 Schweine. 

Bezahlt wurden für 100 Pfund Schlachtgewicht in Mark 
(bezw. für 1 Pfund in Pfg.) 

Ochſen: a) vollfleiſchig, ausgemäſtet, höchſter Schlachtwerth, 

höchſtens 7 Jahre alt, Mk. 61 bis 66; b) junge, fleiſchige, nicht 

ausgemäſtet und ältere, ausgemäſtet Mk. 56 bis 60; c) mäßig ge⸗ 

nährte junge, gut genährte ältere Mk. 53 bis 55; d) gering ge⸗ 

nährte jeben Alters Mk. 48 bis 52. 

Bullen: a) vollfleiſchig, höchſter Schlachtw. Mk. 58 bis 62; 
b) mäßig genährte jüngere u. gut genährte ältere Mk. 54 bis 56; 
e) gering genährte Mk. 48 bis 52. 

Färſen u. Kühe: a) vollfleiſch, ausgem. Färſen, höchſter 
Schlachtw. Mk. — bis —; b pollfleiſch. ausgem. Kühe, böchſter 
Schlachtw. bis zu 7 Jahren Mk. 53 bis 54; c) ält. ausgem Kühe 
u. wenig aut entw. jung. Kühe, Färſen Mk. 50 bis 52; d) mäßig 
genährte Kühe u. Färſen Mk. 44 bis 46; e) gering genährte Kühe 
und Färſen Mk. 40 bis 42. 

Kälber: a) feinſte Maſt⸗ (Vollm.⸗Maſt) u. beſte Saugkälber 
Mk. 80 bis 82; b) mittlere Majt- und gute Saugkälber Mk. 68 
bis 72; c) geringe Saugkälber Mk. 55 bis 60; d) ältere, gering 
genährte (Freſſer) Mk. 35 bis 44. 

Schafe: a) Maſtlämmer u. jüng. Maſthammel Mk. 58 bis 62; 
b) ält. Maſthammel Mk. 46 bis 53; c) mäß. genährte Hammel u. 
Schafe (Mer a Mk. 40 bis 43; d) Holſteiner Niederungsſchafe 
Lebendgewicht) Mk. — bis —. 

Schweine: (für 100 Pfund mit 200% Tara) a) volffteiichig, 
der feineren Raſſen und deren Kreuzungen bis 11/: J., 220-280 

fund ſchwer Mk. 55; p) ſchwere, 280 Pfund und darüber 
Käſer) Mark — bis —: c) fleiſch. Mk. 5153; d) gering entwickelt 
Mk. 48 bis 50; e) Sauen Mk. 49 bis 50. 

Verlauf und Tendenz des Marktes: 

Das Rinder geſchäft verlief langſam, es bleibt Ueberſtand. — 
Der Kälber handel geſtaltete ſich ruhig, aber feſt. — Der Markt 
in Schafen war äußerſt ſchleppend; es bleibt ſtarker Ueberſtand 
Lerllef ein Drittel des Auftriebs). — Der Schweinemarkt 
verlief ruhig und wurde geräumt. 


Centralſtelle der Preuß. Landwirthſchaftskammern. 
Am 28. Dezember 1900 iſt: 
a) für inländ. Getreide in Mark per Tonne gezahlt worden: 


Weizen Roggen Gerſte Hafer 
Bez. Stettin 146 —148 133 138—150 | 128—135 
Stop (Platz) — — — — 
Anklam RT, — — — = 
Greifswald dp. 142 128 — = 
Danzig 153—155 123—124 134-135 122—123 
Königsberg. . | 145—153 | 122-124 — — 
Breslan . . | 136-153 | 136—142 | 132-150 | 197-132 
Poſen ] 140-150 | 129-136 | 129-140 | 128-136 
Bromberg. . | 145—148 128 130 130—135 
Wongrowitz „ . | 140-148 122—1 124—130 | 115-125 
Gneſen 150 136 140 138 
1 privater Ermittelung: 
- p. 11712 gr. p. 573 gr. p. II 450 gr. 
Berlin. 2 ..1 18000 | 10 > Sum 1j450 ff m 
Stettin (Stadt) 148,00 133,00 150,00 133 
Breslan 154 142 150 132 
. = 5% 150 134 140 134 


Ba” Beitere Marktpreiſe ſiehe Zweites Blatt. 2 


Ein ſanfter Tod er⸗ 
löſte heute Morgen um 
9 Uhr meinen lieben 
Mann, unſeren guten 
Vater, Großvater und W 

Onkel, den Altſitzer 


Andreas Man 


von feinem langen Lei⸗ 
den im 89. e 
Bias, 
ben 29. Desember 1900, 
Die trauernden 
Hinterbliebenen. 


Die Beerdigung findet 
am 3. Jan. 1901, Nachm. 
3 Uhr ſtatt. 16724 


Es hat Gott dem Herrn 
efallen, nach langem 
enen Leiden unſern 
leben älteſten Sohn und 
Bruder Eugen beute 
Morgen Dia Uhr im 
Alter von 14 Jahren zu 
ſich zu nehmen. 6651 

Wer ihn gekannt hat, 
wird unſern Schmerz 
ermeſſen. 

Paſtwisko, 28. Dez. 1900 
Die tiefvetrübten 
Eltern u. Geſchwiſter. 
Otto Kühnbaum u. Frau. 
Die Beerdigung findet 
am 1. Januar 1901, um 
2 Ubr, vom Trauerhauſe 
aus ftaft. 


OS DE 
9 Als Verlobte empfehlen ſich 
7 Helene Unrau 5 


* Hermann Rachau 
Sorge Neuſaß⸗Treul 
Dezember 1900. [6704 

EEIDPDIDDIE 

Einem jungen tüchtigen 
Arzte kann eine lohnende 
Landpraxis nachgewieſen 
werden. Meldungen werden 
briefl. mit der Aufſchr. Nr. 6689 

durch den Geſelligen erbeten. 


Ich bin während des in Schönſee 
ſtattfindenden Gerichtstages am 
Sonnabend, d. 5. Jannar 1901, 
dortſelbſt im Hotel 2 zu 
ſprechen. Dr. Stein, Rechts⸗ 


anwalt und Notar aus Thorn 


Bruch -Marzipan 


empfiehlt zu jebr 0 Preiſen 


J. Löwenstein, Graudenz, 


Alte-Marktſtr. 3. [6715 


Sylvester-Punsch 


bereitet man ſehr leicht 


mit 
Burgunder ⸗ 


Punſch⸗Syrup. 
Schlummer⸗ 


Vorräthig bei 
Fritz Kyser. 


FÜR JEDEN TISCH! 
FÜR JEDE KÜCHE! 


Auanas⸗ 
Aracı 


=), 
S 
| Wenige Tropfen 
8 genügen. 


is. ganz = vordüglich, um jeder 
Suppe höchsten _Wohlge- 
echmack zu verleihen. Wenige 
Tropfen genügen. [6602 


1 1 9 5 
4 nd 10 Looſe 
5 Klaſſen⸗ Lotterie hat 
noch abzugeben 16666 
Gonschorowski, 
Kal. ieſen Wester 
„Briefen Weſtpr. 
6600) Ein gut erhaltenes 
Billard 


mit ſämmtlichem Zubehör, 
fotvie ein 


Muſik⸗Automat 
Polyphon) ſind preiswerth zu 
ver'auſen. 

. Manasse, Soldau. 


16649 


Königl. 


Puuſch⸗ 


Franko-Lieferung. 


Zur Jahreswende 


empfiehlt die vielmal preisgekrönten 


G. Wolkenhauer, Stettin 


Hot - Pianotortefahrik, 


Hoflieferant 


Majestät des deutschen Kaisers und Königs von Preussen. 
. Königl. Hoheit des Grossherzogs von B 
„Königl. Hoheit des Grossherzogs von Sachsen-Weimar. 
Hoheit des Grossherzogs von Mecklenburg- Schwerin. 
„Königl. Hoheit des Prinzen Friedrich Carl von Preussen. 


Specialität: 


Mechaniken und von andere Haltbarkeit. 


aden. 


onanzböden, 


20 Jahre Garantie. 


Erstklassiges . —.— 20 goldene und silberne Medaillen. 


hrenpreise und Ehrendiplome. 


Königl. Preussische Staatsmedaille für gewerbliche Leistungen. 


Probesendung. 


Da“ Theilzahlung 0 ing gestattet. a 
Illustrirte Preislisten tranko und kostenlos. 


Errichtet 18533.äx 


Wolkenhauer’s Lehrer- 


Tnairumense, Pianinosmitnenen 


Baarzahlungsrabatt 


Königsberg i. Pr. — Geg 
Eckhaus a. 


Der Unterricht umfasst: 


als: 


Caligraph, Remington, 


berger), 
und Verkehrskunde, 


Freie Wahl der Lehrfächer. 
spekte kostenfrei. 
täglichem Unterricht - 

— 2 Monate. 
R Curse. 

& jeden Monats. 


Der 


. worin nur „Einzelnnterricht* 


Separatcurse. 
BRuchführungs- 


Na! 


EEIETTTITITETTITTITTTN 
Unterrichtsanzeigen der Handelslehranstalt von 


J. Italiener Nachf., 


F. 


1864. — em 16,1 


chmiedebrücke. 


Jost, 
Handels- Sprachen, Stenographie (Stolze- Schrey auch Gabels- 
Deutsch ric htig Sprechen nnd ‘Schreiben, 


Ausbildungsdauer im 
-mit Ausnahme von fremden Sprachen 
Auf Wunsch — bes. für Auswärtige — Se 
Beginn neuer Curse zu Anfang bez Mitte eines 
Eintritt zum Alleinunterricht in 
"ächern sowie zur Un erweisungim * 
stattfindet, kann 
folgen. Etwaige Wiederholung unentgeltlich. Für 


Einf. und dopp. Buchführung, 
Wechsellehre. Kfm. Rechnen, Handelskorrespondenz, Schön-, 
Schnell- und Maschinenschreiben (a. Masch. versch. 


Sy steme, 


Hammond etc.], Irımde 


IIandels- 


Landwirthsch. Buchführung, verbunden 
mit Unterweisung in Gutsvorstands 
und Amtsvorstehergeschäften (Musterbureau im 


Standesamts- 
Hause) etc, 


Steuer-, 


— Stellen vo ormittelung. Pro- 


„Circle“ bei 
neil- 
obigen 


lich“ er- 
16881 


und eee er Wag e 
arbeiten werden prompt ausgeführt. 


RN RTR 77 * 2 N NN 
Danziger Wilhelm- Theater. 


ä und Beſitzer: Hugo Meyer. 
The Paolis. 


Excentrie Comie Acrobatie Act. 


Der Pudel als dritter Mann! 


12 Attractionen! 
Taägl. nach — — Vorſtellg. Doppel⸗Frei⸗Konzertt 


1430 


Nau! 


Herrſchaftliche 
Wohnungen 


16641 


Eſſenzen 


von Friedrich Nienhaus, Düſſeldorf 
Richard Roehl, Graudenz, 


Prämiirt 


mit der 


Staats-Medaille. 


Prämiirt 


Goldenen Ausstellungs- 
Medailla 1895. 


ff. Porter 


Berg in vorzüglicher tadelloser Qualität, von Arzt- 
lichen Autoritäten als ein reines kräftigendes Bier 


allen Reconvalescenten, 


speziell Brust- und Mareukranken, 


bestens empfohlen, offerirt in G. binden a 14 Litern an 


Dranerel cenie 


— 45 Scheefler & „at 
Königsberg i. Pr., 


Tuchmacherstrasse 1—6. 


Reuss' 


illullor- Dänpl- Ayparala 
Ertelſior⸗Schrotmühlen 


von Krupp 


ſowie ſämmtliche anderen laudwirthſch. 
Maſchinen und Geräthe 


empfehlen 


Hodam & Ressler, 


Maſchinenfabrik, 
Danzig und Graudenz. 


oll. leichte Miſchun 1 mild 
3 aromatiſch, 10 Vid. „Beutel 
8 Mark franto, 
bol. leichte Miſchung ER, aro- 
Rane ch, 10 Pfd.⸗Bentel 6 Mark 
ran 
Echter am Rippen Aale wohl⸗ 
. „10 Pfd.⸗Beutel 3 Mark 
ranko 
. Verſuch veranlaßt zu 
Nachbeſtellungen. 
Eugen Sommerfeldt, Graudenz 
Tabak⸗ und Cigarren⸗Verſandt. 
Gebraucht. 3 m langes Repo⸗ 
ſitorium ſucht zu kaufen 
Bruno Gibbe, Kanitzken per 
Gr.⸗Nebrau. [6553 


Wald 


um Abholzen wird in jeder 
Arge zu kaufen geſucht. 

Meldungen werden briefl 
mit der Aufſchrift Nr. 933 dur 
den Geſelligen erbeten. 


Einen alten, gut erhaltenen 


Schmiede⸗Blaſebalg 
hat zu verkaufen Gutsverwaltung 
Kamnitz bei Tut el. 16717 

Ein von mir erpauter 


Heckraddampfer 
Bi m lang, 4,84 m breit, mit 
0,80 m Tiefgang und einer 225 
HP Dampfanlage, faſt nen, und 
ebenſo ein von mir erbauter 


Schraubendampfer 
19 m lang, 4,25 m breit, mit 
1,30 m Tiefgaug, mit einer 120 
bis 130 HP Se ache eben⸗ 
falls ſo gut wie neu, ſind preis⸗ 
werth zu verkaufen bei 


L. Zobel, 
Maſchinenfabrik und „ chgsbau 
anſtalt, Bromberg. 


6646] Eine vorzüglich erhaltene | billig zu vermiethen, 


nene Holzyumpe 
wit runnenhäuschen 


verkän räude 
Mükenſtra e 11 


id Julchen 


e a 77 


5996 


6 
Preſſe verkäuflich 2 
erhaltene, 


mehr. Ziegelformen. 


16695 Jabresabſchluß⸗ Offerten erbitte 


von 4, 5 und 6 Zimmern von 
ſofort oder vom 1. April 1901 
zu vermiethen. Gärten, Ba kons, 
Waſſerleitung, Gas zum Kochen, 
alles der Neuzeit enſprechend. 
Stallungen ſind vorh. 16544 
Kawski, Graudenz, 
Schwerinſtr. 13. 


Wohnungen 
von 3 Zimmern und Zubehör v. 
1. April zu beziehen, jetzt ſchon 
zu vermiethen. Gärten, Waſß — 
leitung, Balkons, alles auf's“ 
guemſte eingerichtet. 
Kawski, Graudenz, 
_ __ Shwerinftr. 15. 
6702] Einige aroße 
Näume 
für jeden Handwerker, auch zu 
Lagerräumen paſſend, ſind noch 
von ſofort zu vermiethen. 
R. Ed. Schützler, Graudenz. 


Marggrabowa. 


Ein moderner Laden 


mit Wohnung und reichlich en 
Nebenräumen, in beſter Lage, 
ſofort zu vermiethen. 


Fr. Elise Press, 
88971 Marggrabowa. 


Pakosch. 


Großer Laden mit Schau⸗ 
fenſter und angrenzender Woh⸗ 
nung mit viel e bengelaß, in 
beſter Lage der Stadt, für ſedes 
Geſchäft geeignet, mit vollſtänd. 
Fee iſt am 1. April 


Jagd⸗Mennkarten 


in eleganter Ausſtattung 


75 Pfg., empfiehlt 


Gustav Höthe's Buchdruckerei 


(Druckerei des Geſelligen), 
Grandenz. 


Grau Is. ſehr günſtig zu vermiethen. 
> x denz feſtettanten belieben ſich. zu 
empfiehlt billigst wenden an 5962 


a harz- und säurefreie : N Loewenberg. Batole. 


Maschinan-Dele Inowrazlaw. 
1 Eylinder-Dele Laden ‚Hg des e 
Separatoren-Del ee e e ee 


Louis Sandler, Inowrazlaw. 


Pa. Wagenfeit 


5 Consistentes = ale 
) re inande 
Maschinenfatt. Geschäftsräume 


in beſter Geſchäftsgegend Kroto⸗ 
ſchius, Ring⸗ und Kaliſcherſtr.⸗ 
Ecke, auch für Restauration oder 
Café geeignet, ſind billig zu ver⸗ 
miethen. M. Ruhmann, 
Krotoſchin. 


Bromberg. 


Ein grober Lagerplatz 
nebſt mehreren Schuppen, eventl. 
auch zwei Zimmer, zum Komtor 
geeignet, zu vermiethen. Näher. 

z. erfr. Alexanderſtraße 14, 1 Tr. 


Filehne. 


6686] In meinem Haufe, beſte 

Lage am Markt, iſt ein 
Laden 
nebſt Wohnung, worin ein Uhr⸗ 
macher 6 Fahre mit beſtem Er⸗ 
he gewohnt hat, auch paſſend 
ür jedes and. Geſchäft, zu ver⸗ 
miethen. 
Itzigſohn in Filehne. 


Preisliste wird 
auf verlangen 
frei zugesandt 


16650 


Wegen Einführung einer 
ehr ant 
ſtarke, komplette 


Thonſchneider u. 


Naſchinski, Buchwalde 
p. Oſterode 5 


— 1 Ka 


weich, m. aut. ng 


ſuche bei 


sub B. N. poſtlag. Schleuſenau, 
Bez. 654 


703] Wohnung v. 4 3. nebſt 
ub. v. ſof. od. 1. April zu verm. 
raudenz, Langeſtr. 13. Schäfer. 
6701] In beſter Geſchäfts⸗ 
lage iſt ein großer 
Laden 
mit Nebenzimmer, letzteres zum 
Komtor paſſend, auch evtl; mit 
Wohnung, vom 1. April 1901 


R. Ed. Schützler, 1 
Oberthornerſtr. 7 


6637] Laden m. angr. Wohn, 
2 Ge 0 z. verm., a. getheilt, 

alles, Grau- 
dent Orabenfir. 20/21. 


Voran 9 unten 25 


Tivoli. 


Sonntag, um 30. . 
oß es 18878 


Militär⸗ Elte Konzert 


der Kunene nes Di Infant.⸗Regts. 


Ei Ye iaisbrel RR tr 2 
re „Loge 
Anfang 7. Da Uhr Abend ds. 


Tivoli. 


Montag, den 31. Dezember! 


Große Shloeſterfeier 


mit nachfolgendem Ball 
veranſtaltet von der Kapelle des 
Infanterie⸗Regts. Nr. 141 (Dir.: 
C. Kluge) unter Mitwirkung des 
Stad theater ⸗Enſembles Dir.: 

A. Morris- -Uling)._ 6647 

Näheres die Ta eszettel. 


Gesellschaftshaus 


Montag, den 31. Dezbr.: 
Großes 


Huumoriſtiſches Konzert 


der BB des Juft.⸗Regts. 
Graf Schwerin. 


Sehr abwechſelungsreiches 
Programm. 
Anfang 8 Uhr. EB 
Eintrittspreis 30 Bin. 
Nach dem Konzert Tanz. 
6723] Nolte. 


Mühle⸗Vorſchloß⸗ Noggenhaufen. 


Zu dem am ie 
ſtat finden den 16549 


Tanzkränzchen 
ladet ergebeuſt ein ©. Nietz. 
Aufang 7 Uhr. 
Weisshof. [6700 
Am Neujahrstage finder in 
meinem Saale großes Tanz⸗ 
kränzchen ſtatt, wozu freund⸗ 
lichit einladet Perlick, Gaſtwirth. 


Ntadt- Theater Craudenz. 


Sonntag Nachm. 3½ Uhr: Frau 
Holle und Goldmarie und 
Pechmarie. Weihnachtsmärch. 
Abends 8 Uhr: Der Ober⸗ 
ſteiger. Operette von Zeller. 
In Vorbereitung: Johaunis⸗ 
feuer von Sudermann. 


\ * 5 
Promberger Madt-Iheater. 
Sountag Nachmittags: Suee⸗ 
wittchen. . 
Abends: Der Hochzeitstag. 
Montag: Die ame von 
Maxim. Schwank. 


A. 18. 
66391 Leider nicht erkannt. Erſt 
ſpäter. Due grau bittet Ante 
wort, A. Lu au 31: 8 


Die Landbank 5 "Berlin 


W. 64, Behrenſtraße 14-16, 
bezweckt. die Förderung der 
inneren Koloniſation durch Ans 
kauf großer Güter und Auf⸗ 
theilung in gut zugeſchnittene 
Stammgüter, Vorwerke und ge⸗ 
ſunde Bauernſtellen. Sie hat 
feıt ihrer Gründung im Jahre 
1895 aus ca. 220000 Morgen 
dem Großgrundbdeſitz gehörigen 
Landes kleinere Wirthſchaften 
geſchaffen, und zwar ſind bisher 
iiber 1100 Stellen mit gegen 
160000 Morgen in den ver⸗ 
ſchiedenſten Größen aus den 
ihr gehörigen, zu Koloniſations⸗ 


zwecken angekauften mehr als 


70 Gütern gebildet. 

Näheren. Aufſchluß über den 
gegenwärtigen Beſitzſtand und 
die Ver aufs⸗Bedingungen der 
Landbank giebt der der heutigen 
Ausgabe dieſer Zei tung beille⸗ 
gende Proſpekt. Die Leſer aus 
landwirthichaftl. Kreiſen werden 
auf die ſich ihnen hier darbie⸗ 
tende günſtige Gelegenheit zum 
Erwerbe eines eigenen Bens 
thums hi: hingewie en. [6642 


Cadé-Oelen. 


2 
Heute 4 Blätter. 


“ 


Zweites Blatt. 


Grandenz, Sonntag! 


Aus der Provinz. 
Graudenz, den 29. Dezember. 


— Neue D-Wagen 2. Klaſſe mit je 24 Thüren 
find bei den Hannoverſchen Holzbearbeitungs⸗ und Waggon⸗ 
fabriken in Linden⸗Hannover in Auftrag gegeben wordeu. Die 
Wagen ſollen nach einem ganz neuen Syſtem gebaut und 
ſchon im Sommer des nächſten Jahres in Betrieb geſtellt werden. 
Infolge der großen Zahl von Thüren uud noch anderer Vor⸗ 
richtungen Jol bei einem etwaigen Unglücksfalle die ſofortige 
Räumung des Wagens ermöglicht werden. Beſteller dieſer 
Wagen iſt indeß nicht, wie man vielleicht nach dem furchtbaren 
Unglück bei Offenbach vermuthen dürfte, die preußiſche, jondern 
die belgiſche Regierung. 5 

— (Truppenverpflegung.] Der Betrag der für die 
Naturalverpflegung marſchirender ꝛc. Truppen zu gewährenden 
Vergütung für das Jahr 1901 iſt dahin feſtgeſtellt worden, 
daß an Vergütung für Mann und Tag zu gewähren iſt für die 
volle Tageskoſt mit Brod 80 Pf., ohne Brod 65 Pfg., für die 
Mittagskoſt 40 bezw. 35, für die Abendkoſt 25 bezw. 20 und 
für die Morgenkoſt 15 bezw. 10 Pfg. 

— [Preußischer Verein für Lehrer und Lehrerinnen 
an Mittelſchulen und höheren Mädchenſchulen.] Die Orts⸗ 
vereine in Poſen und Bromberg haben beſchloſſen, die Orts⸗ 
vereine und einzelne Mitglieder in der Provinz zu einem 
Provinzialverein zu vereinigen. 

— ([Hauskollekte.] Der Herr Oberpräſident hat die 
Abhaltung einer Hauskollekte in der Provinz Weſtpreußen zu 
Gunſten der Heil⸗ und Pflegeanſtalt für Epileptiſche zu Karls⸗ 
hof bei Raſtenburg für das Jahr 1901 genehmigt. 

— [Jagdergebniſſe.] Bei der auf dem Gelände Kokorzyn 
(Jagdinhaber Rittergutsbeſitzer Hildebrand) abgehaltenen 
Treibſagd wurden 112 Haſen erlegt. Jagdkönig war Leutnant 
Huhmann aus Poſen. 

— [Ordensverleihungen.] Dem Rittmeiſter Graevenitz 
à la suite des Dragoner Regiments Nr. 12, Lehrer deim 
Militär⸗Reitinſtitut, iſt der Rothe Adlerorden 4. Klaſſe ver⸗ 
liehen. 

— [Titelverleihung.] Dem Regierungsrath Kunicke, 
Stempelfiskal bei der Provinzialſteuerdirektion in Königsberg, 
iſt der Charakter als Geheimer Regierungsrath verliehen 
worden. 

Den Charakter als Rechnungsrath haben der Eiſenbahn⸗ 
Hauptkaſſenkaſſirer Retzlaff und der Eiſenbahnſekretär Baeſe 
in Bromberg erhalten. 

Dem Baurath Dr. Steinbrecht in Marienburg iſt der 
Charakter als Geheimer Baurath verliehen worden. 

Dem Landrath Kammerherrn v. Schwichow in Kolmar 
l. P. iſt der Charakter als Geheimer Regierungsrath verliehen. 

— Militäriſches.] v. Seydlitz u. Ludwigsdorf, 
Hauptm. à J. s. des Juf. Regts. Nr. 128, als Komp. Chef in 
das Juf. Regt. Nr. 19 verſetzt. Die nachſtehend Aufgeführten 


” find mit Wahrnehmung offener Aſſiſtenzarztſtellen beauftragt 


und zwar: Dr. Sommer, einjährig-freiwilliger Arzt beim Inf. 
Regt. Nr. 42, unter Verſetzung zum Juf. Regt. Nr. 49 und Er⸗ 
nennung zum Unterarzt des Friedensſtandes, Wirſig, einjährig⸗ 
freiwilliger Arzt beim Inf. Regt. Nr. 154, unter Ernennung zum 
Unterarzt des Friedensſtandes, Müller, Unterarzt beim Gren. 
Regt. Nr. 4. 

Befſördert find: Winter, Vizewachtm. im Bezirk II (Kaſſel) 
zum Lt. der Reſ. des Drag. Regts. Nr. 10, die Vizeſeldw. im 
Bezirk Gera Groeper zum Et. der Rei. des Inf. Regts. 
Nr. 46, Lt. Odenwaldt der Reſ. des Huf. Regts. Nr. 151 
(Bruchſal), zum Oberlt., Kubaſch. Oberlt. der Inf. 1. Auf⸗ 
gebots des Landw. Bezirks Schlawe, zum Hauptm., v. Butte 
kamer, Oberlt. der Reſ. des Huſ. Regt. Nr. 3 (Schlawe), 
v. Zitze witz (Friedrich), Oberlt. der Kav. 1. Aufgebots des 
Laudw. Bezirks Stolp, zu Rittmeiſtern, v. Tes mar, Vizewachtm. 
in demſelben Bezirk, zum Lt. der Rei. des Train⸗Bats. Nr. 2, 
Bernard, Lt. der Inf. 1. Aufgebots des Bezirks Thorn, 
Saſſnick, Lt. der Reſ. des Drag. Regts. Nr. 5 (Graudenz), zu 
Oberlts., Nordmann, Oberlt. der Reſ. des Ulan. Regts. Nr. 8 
(Graudenz), Brandt, Oberlt. der Reſ. des Drag. Men's. Nr. 11 
(Danzig), Schwanke, Oberleutnant der Reſerve des 
Dragoner Regiments Nr. 1 (Oſterode), zu Rittmeiſtern, 
Brix, Lt. der Reſ. des Juf. Regis. Nr. 59 (Dfterode), zum 
Oberlt., Siegmund, Vizefeldw. im Bezirk Osterode, zum Lt. der 
Ref. des Gren. Regts. Nr. 1, Vollmar, Vizefeldw. in demſelben 
Bezirk, zum Lt. der Reſ. des Gren. Regts. Nr. 6, Loch, Vize⸗ 
feldwebel in demſelben Bezirk, zum Lt. der Reſ. des Inf. Regts. 
Nr. 150, Becker, Vizewachtmeiſter in demſelben Bezirk, zum 
Leutnant der Reſerve des 1. Leib - Huſaren ⸗ Regiments, 
Achard, Vizefeldwebel im Bezirk Frankfurt a. M., zum 
Leutnant der Reſerve des Jufanterie⸗ Regiments Nr. 154, 
Feyerabend, Vizefeldw. im Bezirk Königsberg, zum St. der 
Reſ. des Jäger⸗Bats. Nr. 1, die Vizefeldwebel Gerlach im 
Bezirk Braunsberg, zum Lt. der Ne. des Fußart. Regts. Nr. 1, 
Schupp im Bezirk Roſtock, zum Leutnant der Reſerve 
des Jußartillerie-Regiments Nr. 2, Boltz im Bezirk Poſen, zum 
Leutnant der Dei. des Fußartillerie Regiments Nr. 5, 
Rotzoll im Bezirk Bartenſtein, zum Lt. der Reſ. des Pion. 
Bats. Nr. 1, Bitzer, Simony im Bezirk Königsverg, zu Lis. 
der Reſ. des Pion. Bats. Nr. 18, Lt. Jaeckel der Reſ. des 
Eiſenbahn⸗Regts. Nr. 3 (Belgard) zum Oberlt. — v. Baezko, 
Lt. im Inf. Regt. Nr. 150, mit Penſion ausgeſchieden und zu 
den Offizieren der Landw. Inf. 1. Aufgebots übergetreten. 


Thorn, 28. Dezember. Die hieſige Baptiſten⸗ 
Gemeinde, welche im vorigen Jahre eine eigene Kirche 
erbaute, hat nunmehr einen beſonderen Prediger angeſtellt. 
Es iſt dies Herr Burbulla, bisher Prediger in Gerdauen. 

Strasburg, 28. Dezember. Der Kreistag wurde mit 
der Mittheilung eröffnet, daß Herr Regierungsaſſeſſor Raapke 
zum Landrath unſeres Kreiſes ernannt iſt. Darauf gedachte 
der Vorſitzende der Verdienſte des langjährigen Kreisdeputirten, 
Kreisausſchuß⸗ und Kreiskagsmitgliedes Herrn Dommes⸗ 
Roonsdorf, der feinen Wohuſitz nach Bromberg verlegt hat. 
Die neugewählten Mitglieder, die Herren Gutsbeſitzer Hewelcke⸗ 
Hohenlinden und Dekan Hundsdorf⸗Nieszywenc, wurden ein⸗ 
geführt. Die geprüfte Kreiskommunalkaſſenrechnung für 1899 
in Einnahme mit 504 199,81 Mk., in Ausgabe mit 432 330,36 Mk., 


— die Hauptkrankenkaſſenrechnung in Einnahme mit 19655,81 Mk. 


und in Ausgabe mit 12 643,77 Mk., ſowie die Kreisſparkaſſen⸗ 
rechnung in Einnahme mit 2482 211,55 Mk. und in Ausgabe 
mit 491 702,60 Mk. wurde für richtig befunden und dem 
Rendanten Entlaſtung ertheilt. Der Zinsfuß für Spareinlagen 
wurde auf 4 Proz. erhöht. Die Neubeſchaffung von zwei 
Straßenwalzen wurde genehmigt. Als Kreisaus ſchuß mitglied 
wurde Herr Bürgermeiſter Jung in Lautenburg, zum Kreis⸗ 
deputirten Herr Bieling⸗ Hochheim, zum Provinzial⸗Landtags⸗ 
Abgeordneten Herr Landſchaftsrath Abramowski⸗Jalkowo und 
zum Mitgliede der Landwirthſchaftskammer Herr Amtsrath 
Hoge⸗Puſta⸗Dombrowken gewählt. 

: * Nofenberg, 28. Dezember. Gegen Mitternacht kamen 
geſtern zwei Knechte des Gutsbeſitzers Palm in Roſenhain 
angetrunken nach Hanſe. Bald darauf ſtand der Stall, in dem 
die Betten der Anechte ſtanden, mit ſämmtlichem lebenden In⸗ 


ventar in Flammen. 43 Stück Vieh und neun Pferde kamen 


— 


Der Geſellige. 


in den Flammen um. Sämmtliche Thiere waren nur gering 
verſichert. Auch haben einige Inſtleute ihre einzige Kuh ver⸗ 
loren. Nach der Vernehmung auf dem hieſigen Polizeibureau 
wurde der eine der beiden Knechte dem Gerichtsgefängniß über⸗ 
geben. — Herr Lehrer Winkler in Karraſch tritt zum 1. Jauuar 
in den Ruheſtand. Er ſiedelt nach Graudenz über. 


„ Niefenburg, 28. Dezember. Ein Waffendiebſt ahl 
iſt hier verübt worden. Aus der Kaſerne der 5. Schwadron des 
5. Küraſſier⸗Regiments waren kurz vor den Feiertagen fünf 
neue Karabiner verſchwunden. Der Zimmermannsſohn Friedrich 
Jordan, ſowie der Bäckerlehrling Otto Schulz haben ſich in⸗ 
zwiſchen heimlich aus der Stadt entfernt, haben jedoch in der 
Wohnung ihrer Eltern einen Zeitel hinterlaſſen, auf welchem 
ſie bekennen, den Diebſtahl an den Waffen verübt zu haben. 
Von dieſen hat der Polizei⸗Sergeant K. zwei auf dem Roß⸗ 
garten, in einem Strohhaufen verſteckt, gefunden. Die drei 
anderen hat in vorvergangener Nacht ein Unbekannter nach der 
Kaſerne zurückgetragen, wo ſie geſtern früh, an die Mauer ge⸗ 
lehnt, gefunden wurden. 

Zempelburg, 28. Dezember. Geſtern Abend entitand 
in Abbau Schönhorſt in der Scheune des Beſitzers Bohlmann 
Feuer, welches die Scheune und die Wagenremiſe in kurzer 
ae in Aſche legte. Die Getreide» und Futtervorräthe in der 
Scheune verbrannten mit. Trotz mühevoller Löſchverſuche, ſelbſt 
durch das aufopfernde Verhalten des Sohnes des Beſitzers, eines 
auf Urlaub befindlichen Soldaten, der ſich dem Feuer mehrmals 
ſo ausſetzte, daß ſeine Kleider in Brand geriethen, konnte man 
des Feuers nicht Herr werden. Die Gebäude ſind gering ver⸗ 
ſichert, das Inventar garnicht. 

- 5 Heiligenbeil, 28. Dezember. Hier iſt eine Volks- 
bibliothek errichtet worden, welche den Stadt- und Kreis⸗ 
bewohnern zur Verfügung ſteht. Die Mittel dazu bewilligte der 
Kreis. — Das 5. Gauſängerfeſt des Paſſarge⸗Ganuſänger⸗ 
bundes fol in Zinten ſtattfinden. Es wird damit das 
40. Stiftungsfeſt des feſtgebenden Vereins verbunden ſein. 
— Aus dem Geſekus'ſchen Legat erhielten die Herren Grund⸗ 
beſitzer Franz Arndt hierſelbſt für gute Stallfütterung 150 Mk. 
und Lehrer Engelmann, früher in Schirten, jetzt in Königs⸗ 
berg, für Bienenzucht 75 Mark. 

L Kreis Oſterode, 28, Dezember. Die Vorarbeiten zu 
der Klein bahn ſchreiten nur langſam vorwärts. Die Regierung 
verlangt normale Spurweite. Wiewohl die Koſten 
ſolchen Normalbahn ungefähr noch einmal ſo groß wären, als 
die einer Kleinbahn, ſo würde eine Sekundärbahn mit Klein⸗ 
betrieb Steffenswalde⸗Gilgenburg-Lindenau mit Abzweigung 
von Maswalde nach Zlotowo bedeutend mehr Jutereſſenten 
finden, als das alte Projekt. Im Januar joll in Gilgenburg 
eine Verhandlung mit den Intkereſſenteu ſtattfinden. — Zu 
Ehren des Herrn Steuerinſpektors Damerau, der uniere Stadt 
am 1. Januar verläßt, fand ein Abſchiedsabend ſtatt. Herr 
Pfarrer Rofſel ſprach im Namen der Stadtgemeinde und Herr 
Gutsbeſitzer Negenborn⸗Schönwäldchen als Vertreter des 
landwirthſchaftlichen Vereins. 

Juſterburg, 28. Dezember. Herr Amtsrath v. Schultz 
auf Buylien iſt geſtorben. Mit ihm verliert die oſtpreußiſche 
Landwirthſchaft einen ihrer intelligenteſten Wirthe, die oſt⸗ 
preußiſche Pferdezucht einen ihrer thatkräftigſten und erfolg ⸗ 
reichſter Züchter. Seine Wirthſchaft galt als Muſterwirthſchaft, 
feine Pferdezucht war weit und breit berühmt. 

O Labiau, 28. Dezember. Zum Neubau einer Chauſſee 
von Mehlauken nach Lauknen, deren Gejammtlänge 
19½ Kilometer betragen ſoll, hat die Gemeinde Lauknen den 
Grund und Boden, in Anbetracht der Vortheile, welche ihr durch 
den Bau erwachſen, unentgeltlich hergegeben. Die Koſten des 
ganzen Baues find auf 243200 Mk. veranſchlagt. 

S Inowrazlaw, 28. Dezember. Die Eröffnung des 
Konkurſes über die Filiale der Maſchinenfabrik und Eiſen⸗ 
gießerei Petzold u. Komp. hat hier große Erregung verurſacht. 
Dleſer Konkurs iſt für die Stadt von großem Nachtheil, denn 
der Kämmerei geht ein großer Steuerzahler verloren. Viele 
Geſchäfte und Handwerker haben ihren Unterhalt zum größten 
Theil aus der Fabrik gezogen. Am ſchlimmſten ſind die über 
400 Arbeiter dran, denn ſie ſind zu einer Zeit brodlos geworden, 
wo ſie keinen Erſatz finden können. Der Konkurs hängt mit 
dem Berliner Bankenkrach zuſammen. 

! Bartichin, 28. Dezember. Zu Kreistagsabgeordneten 
des Kreiſes Schubin wurden geſtern von den Landgemeinden die 
Herren Grundbeſitzer Sommerfeld» Pturke und Glimm⸗Alt⸗ 
Smolno gewählt. 


R Argenan, 28. Dezember. Die Zuckerfabrik 
Wierzchoslawitz hat in der letzten Campagne 8902500 Centner 
Rüben verarbeitet und daraus 120000 Ceutner Zucker gewonnen. 
— Die Landſtraße nach Eichthal bezw. Godziemba wird 
im nächſten Frühjahr gepflaſtert. Zu den Koſten zahlt die 
Stadt Argenau 1000, das Dominium Ludwigsruh 1200 Mark. 
Den Reſt der Koſten tragen die ſonſt noch betheiligten Gemeinden. 

A Koſten, 28. Dezember. Die hieſige Zuckerfabrik zahlt 
ihren Aktionären für das Betriebsjahr 1900 eine Dividende 
von 11 Prozent. 


ds Wollſtein, 28. Dezember. Herr Rittergutsbeſitzer 
Dr. jur. Lehfeldt zu Lehſelde hatte zum Weihnachtsfeſte 
dem hieſigen Magiſtrat 300 Mk. zur Vertheilung an die Armen der 
Stadt zur Verfügung geſtellt. — Der 15jährige Dienſtjunge 
Johann Brambar verunglückte auf dem Dominium Unter 
walden dadurch, daß er in das Betriebe einer Maſchine gerieth 
und ſo ſchwer verletzt wurde, daß er ſtarb. Der Unglückliche 
beging am Unglückstage gerade feinen 15. Geburtstag und 
war der einzige Sohn ſeiner Eltern. 


* Rawitſch, 28. Dezember. Am heiligen Abend, der auch 
gleichzeitig ſein Geburtstag war, erlitt der über ſechzig Jahre 
alte Kanzleirath Herr Amtsgerichtsſekretär Schubert hierſelbſt 
einen Schlaganfall, der eine Lähmung der Sprache zur Folge 
hatte. Herr Sch. iſt ſeit vielen Jahren Stadtverordneten⸗ 
Vorſteher. — Herr Baumeiſter Rau hat das von ihm ſeit 
mehreren Jahren verwaltete Ehrenamt eines Stadtraths 
niedergelegt. 


+ Kempen, 28. Dezember. In dieſer Woche feierte Herr 
Rabbiner Münz ſein 25jqähriges Jubiläum als Seelſorger 
feiner Gemeinde, — Dieſer Tage ſtürzte die Ausgedingerin 
Anna Orpiszak in Unislaw jo unglücklich von einer Treppe, 
daß ſie ſoſort ſtarb. . 


N Obornik, 28. Dezember. Der dem Wirth Anton 
Wielgosz in Lippe gehörige Stall und die Scheune ſind voll⸗ 
ſtändig niedergebrannt. Mitverbrannt find eine Kuh, drei 
Schweine und mehrere Hühner. Der Schaden iſt durch 
Verſicherung gedeckt. 


Verſchiedenes. 


— Pfarrer em. Dr. Dzierzon, der bekannte Imker 
in Lowkowitz, Kreis Kreuzburg (Oberſchleſien), feiert am 16. 
Januar 1901 ſeinen 90. Geburtstag. Durch wiſſenſchaftliche 
Forſchungen, deren Ergebniſſe Dr. Dzierzon in verſchledenen 
Schriften niederlegte und die jeinergeit viel umſtritten wurden, 
durch praktiſche Erfolge und insbeſondere durch die wichtige Er⸗ 


einer 


— 


No. 304. 


30. Dezember 1900. 


findung der Bienenwohnung mit beweglichen Waben 
ſowie durch viele Vorträge, die er auf großen Imkerverſamm⸗ 
lungen gehalten, und in denen er ſeine Theorien bewieſen hat, 
hat ſich Dr. Dzierzon einen Weltruf auf dieſem Gebiete erworben. 
Er iſt es auch geweſen, der die italieniſche Pienenraſſe in 
Deutſchland eingeführt und heimiſch gemacht hat. 

— [Berdorbener Weihnachteurlaub.] Mehrere Gardiſten 
in Potsdam ſind um ihren Weihnachtsur laub gekommen, 
weil ſie ſich eines dienſtlichen Vergehens ſchuldig gemacht 
hatten. Beim erſten Garderegiment z. F. iſt den Mannſchaften 
aufs ſtrengſte das Tragen von Extraſachen verboten. Um 
aber daheim recht nobel auftreten zu können, hatten ſich viele 
der auf Urlaub gehenden Mannſchaften Extraſachen anfertigen 
laſſen, die ſie im Koffer wohl verwahrten. Das Verhängniß 
nahte jedoch auf dem Bahnhof in Potsdam in Geſtalt eines 
Unteroffizier s, der ſich auf höhere Weiſung hin von 
jedem Mann den Koffer öffnen ließ. Die Leute, bei denen 
Extraſachen gefunden wurden, mußten umkehren, der Urlaub 
wurde ihnen kurzerhand geſtrichen. 

— Wegen Miſthandlung von zehn Rekruten, die er 
täglich mit Ohrfeigen traktirt hatte, acht bis zehn Minuten 
Kuiebeuge mit vorgeſtreckten Armen machen ließ, mit der 
Gewehrmündung in den Unterleib geſtoßen hatte, oder ſo lange 
am Querbaum hängen ließ, bis der Soldat kraftlos herunterfiel, 
iſt in Dresden der Unteroffizier K. U. Groß zu einem Jahr 
Gefängniß und zur Degradation verurtheilt worden. 


Oft träumt der Peſſimiſt mit Fug: 

»Die Suppe da iſt verſalzen genug“. 

Der Optimiſt, der ſchnalzt vergnüglich: 

„Ja, unſer Salz, das ſalzt vorzüglich“. —n. 
* 5 


* 
Die Welt iſt reich und wohlberathen, 

Nur zäume Du nicht das Pferd am Schwanz, «* 
Wolle die Nachtigall nicht braten, 
Und nicht ſingen lehren die Gans! Geibel. 
* „ 


* 
Willſt Du Dir ein hübſch Leben zimmern, 
Mußt Dich um's Vergang'ne nicht bekümmern; 
Das Wenigſte muß Dich verdrießen; 
Mußt ſtets die Gegenwart genießen, 
Beſonders keinen Menſchen haſſen 

Und die Zukunft Gott überlaſſen. 


Goethe. 


Weizenmehl: Kaiſer⸗ Auszug per 50 Kilo Mk. 13,50, extra 
ſuperfein Nr. 000 Mk. 12,50, ſuperfein Nr. 00 Mk. 11,50, fein Nr. 1 
Mk. 10,00, Nr. 2 Mk. 8,50, Mehlabfall oder Schwarzmehl Mk. 5 
— Ro genmehl: extra ſuperfein Nr. 00 pro 50 Kilo Mk. 12,00, 
ſuperfein Nr. 0 Mk. 11,00, Miſchung Nr. 0 und 1 Mk. 10,00, fein 
Nr, 1 Mk. 8,50, fein Nr. 2 ME. 7,50, Schrotmehl Mk. 8,00, Mehl⸗ 
abfall oder Schwarzmehl Mk. 5,60. — Kleie: Weizen pro 50 Kilo 
Mk. 5,00, Roggen⸗ Mk. 5,00, Gerſtenſchrot Mt. 8,00. — Graupe: 
Perle pro 50 Kilo Mk. 13,50, feine mittel Mk. 13,00, mittel Mark 
12,00, ordinär Mk. 11,00. — Grütze: Weizen pro 50 Kilo Mark 
14,00, Gerſten⸗ Nr. 1 Mk. 11,00, Gerſten⸗ Nr. 2 Mk. 11,00, Gerſten⸗ 
Nr. 3 Mk. 11,00, Hafer⸗ Mk. —.—. 


Königsberg, 28. Dezember. Getreide: u. Saatenbericht 
von Rich. Heymann u. Riebenſahm. 
Zufuhr: 54 ruſſiſche, 47 inländiſche Waggons. 
Weizen (pro 85 Pfund) unverändert, hochbunter 770 Gr. 
(130) bis 803 Gr. (136) 151 (6,42) Mark, bunter 759 7 1 
r. 


‚40. 
00 


bis 775 Gr. 9 148 (6,29) Mk., 149 (6,33) Mk., 706 118 
wack 140 (6,95) Mark, 717 Gr. (120) wack m. Ausw. 138 (5,87 
Mark. rother 750 Gr. (128) bis 770 Gr. (130) 130 (6,29) Mark, 
149 (6,33) Mk., 152 (6,45) Mark, 761 Gr. (128⸗29) m. Rog en 144 
(6,12) Ne, v. Bod. 762 Gr. (128.20) 146 (6,20) Mr. — Roggen 
(bro 80 Pfund) pro 714 Gr. (120 Pfund holländiſch) jede 6 Gr. 
mehr oder weniger mit 1 Mk. pro Tonne, über 738 Gr. (124) mit 
½ Mk. pro Tonne zu reguliren, ſtiller, 123,5 (4,94) ME, 12394 
(4,95) Mark, 124 (4,96) Mark, eingelad. 123¼ (4,93) Mk., a 
Speicher 124 (4,96) Mk. — Gerſte (pro 70 Pfund) große 1 
(4,20) Mk., mit Geruch 116 (4,05) Mk. — Hafer (pro 50 Pfund) 
120 (3,00) Mk. bis 122 (3,05) Mk. — Wicken (pro 90 Pfd.) flau, 
135 (6,08) Mk., 140 (6,30) Mk. 


Bromberg, 28. Dezember. Amtl. Handelskammerbericht. 
Weizen 140-147 Mark. — Roggen, geſunde Qualität 125 
bis 130 Mk. feuchte, abfallende Qualität unter Notiz. — Gerſte 
125— 132 Mt., Brau- 135—140 Mt. — Erbſen, Futter⸗ 140—142 
Mark, Koch⸗ 170—180 Mark. — Hafer 125—135 Mk. 
Boien, 28. Dezember. Marktbericht der Polizeidirektion. 
Weizen Mk. —— bis ——. — Roggen Mk. 13,00 bis 13,60. 
— Gerſte Mk. 13,00. — Hafer Mk. 13,20 bis 13,60. 
Bertin, 28. Dezember. Butter. (Gebr. Lehmann & Co.) 
Die hieſigen n im Wochendurchſchnitt 
iind (Alles per 50 Kilo): Für feine und feinſte Sahnenbutter von 
Gütern, gg und Genoſſenſchaften Ia 114, Ila 110, 
IIIa 105, abfallende 99 Mk. G · · und Littauer- 
83 bis 92, Pommerſche — bis —, Netzbrücher — bis —, polniſche 
— bis — Mark. 
Magdeburg, 28. Dezember. Zuckerbericht. 
Kornzucker excl. 88% Rendement 9,95— 10,10, Nachprodukte 
excl. 75% ohne Sack 7,90—8,10. Schwach. — Gem. Melis mit 
Sack 27,35. 
Petroleum, raffinirt. Bremen, 28. Dezember: Roco 6,95 Br. 
Hamburg, 28. Dezember: Feſt. Standard white loco 6,85. 


Von deutſchen Fruchtmärkten, 27. Dezember. (R.⸗Anz.) 
Wongrowitz: Weizen Mark 14,80. — Roggen Mark 12,80. 
— Gerſte Mk. 13,00. — Hafer Mark 12,20 bis 12,50. 


Hur den nachlolgenden Toei it die Redaktion dem Badia gejetises 
nicht verantwortlich. 


Präm. Dresden 1874 u. weine „ 
8 „ (Eri + rämiirt m er goldenen Me⸗ 
Neuer Erfolg: daille in Frankreich 1897 u. gold. 
Medaille in England 1897. — Größte, älteſte, deſuchteſte und 
mehrfach preisgekrönte Fachlehranſtalt der Welt. Gegründet 1859. 
Bereits über 28000 Schüler ausgebildet. Kurſe von 20 Mk. an 
beginnen am 1. und 15. jeden Monats. Herren⸗, Damen⸗ und 
Wäſcheſchneiderei. Stellenvermittelung koſtenlos. Proſpekte 
gratis. Die Direktion. 


. Bechſtein, Blüthner, Duyſen, Ibach ꝛc.; au 
F laninos gebrauchte, Kg erhaltene billigt. 184 
und Flügel H. Rüdiger, Berlin, Chorinerſtr. 52. 


Mark nur koſten 3 Meter Habicht⸗Cheviot, jotwars oder blau, in 
reinwollener guter Waare aus dem bekannten Tuchverfandbanje 


Gustav Abicht in Sromberg 16. Muſter hiervon oder die 
Geſammt⸗Kollektion franko und umgehend nur an Selbſtkäufer. 


Deutsche Bank, Berli 


Filialen: Bremen, Frankfurt a. M., Hamburg, München, London. — Depositen - Kasse 


M. 150.000.000. 
48.049.219. 


— rain 


F 


F · ˙ 


in Dresden. 


Unſere Coupons ⸗Kaſſe iſt Zahlſtelle für die zahlbaren Zins⸗ oder Gewinn ⸗Anttzeil⸗ Scheine, 
ſowie eventl. für die rückzahlbaren Stücke folgender Werthe: 


5 Hütten Aktien⸗Verein, Aktien. 
achener 4proz. Stadt⸗ we von 1893 u. gez. Stücke. 
. Aktien. 

n filr ere Aktien. 

4 prog. u. 4½ proz. Part.⸗Oblig. u. gez. Stücke 
merge ge für Bauausrührungen Aktien. 
ktien⸗Geſellſchaft für Bergbau, Blei⸗ und Zinkfabrikation, Stol⸗ 

berg, Aktien und Stamm Prioritäten. 
Aktien⸗Geſellſchaft für Boden⸗ und Kommunal Kredit in Elſaß⸗ 
9 Aktien. 
Pfandbriefe. 


ktien⸗Geſellſchaft für Bemifche Induſtrie, Mannheim, Aktien 
ien⸗Geſellſchaft für Eiſen⸗Induſtrie und Brückenbau, vormals 
J. C. Harkort, Duisburg, Aktien u. Stamm⸗Prior.⸗Aktien. 
ure e ge für Gas und Elektrizität, Aktien u. 4½ proz. 
Theilſchuldverſchreibungen u. gez. Stücke. 

Aktien⸗Geſellſchaft für Fabrikation von Bronzewaaren u. Zink⸗ 

guß (porm J. C. Spinn & Sohn), Aktien. 
Aktien⸗Geſellſchaft für Federſtahl⸗ Fnduitrie, Aktien. 
Aktien⸗Geſellſchaft für Holzgewinnung und Daämpfſägebetrieb, vorm. 
P. & C. Götz & Co., Aktien. 

Aktlen⸗Geſellſchaft vorm. Friſter & Roßmann, Aktien, 4½ proz. 
Theilſchuldverſchreibungen u. gez. Stücke. 

Aktlen⸗Geſellſchaft Schalker Gruben⸗ und Hütten⸗Verein, Aktien, 
Obligationen u. gez. Stücke. 

Albrechtsbahn 5proz. Gold⸗ u. Silber⸗Prior. u. gez. Stücke. 
do. 4 proz. Anl. v. 1890 u. gez. Stücke. 

Allgemeine Elektrizitäts⸗Geſellſchaft, N 
do. do. Aproz. Oblig. u. gez. Stücke. 

* do. do. all: 2peo3. Theilſchuldverſchreibungen 

Ser. IV v. 1900 u. ei Stück 

„Allg. Lokal⸗ u. Straßenhahn⸗Geſ., Attien, 4 proz. Anl. u. gez. Stücke. 

do. do. 4½ proz. Anl. u. gez. Stücke. 

Allgemeine Derfiherungs-Sefeitjebaft für See⸗, Fluß⸗ und Land⸗ 

transport, Dresden, Aktien. 
Allianz”, Verſicherungs⸗Aktien⸗ Geſellſchaft, Aktien. 

Altonaer 3½ proz. Stadtanleihe v. 1887 u. 1889 u. gez. Stücke. 

Aluminium- Induſtri e⸗Akt.⸗Geſellſch. Neuhauſen (Schweiz), Aktien. 

Anatoliſche Eiſenbahn⸗Geſellſchaft, Aktien. 

— do. 5proz. Obligationen u. gez. Stücke. 
do, Ergänzungsnetz 5proz. Obl. IL Ser. u. gez. Stücke. 

Anbalt-Deſſaniſtpe Landesbank, Aktien. 

Arenberg' ſche Aktien⸗Geſ. für Bergbau u. Hüttenbetrieb, Aktien. 
do. Aproz. Theilſchuldverſchreibungen u. gez. Stücke. 

Arbe ing Railway Gugrantees Reseiſſion Bonds. 

Argentiniſche 4½ proz. innere Gold⸗Anl. von 1888 u. gez. Stücke. 
do. 4½½ proz. äußere Gold⸗Aul. von 1888 u. gez. Stücke. 
do. proz. äußere Anleihe von 1897 und gez. Stücke. 

Ascanſa, Chemiſche Fabrik zu Leopoldshall, Aktien⸗Geſ., vorm. 

F. R. Kieſel, Aktien. 
Asbeſt⸗ und Gümmiwerke Alfred Calmon, Akt.⸗Geſ., Aktien. 
Augsburger 3½ proz. Stadtanleihe von 1889 und gez. Stücke. 


Badiſche Aktien⸗Geſ. für Rheinſchifffahrt u. Seetransport, Aktien. 
a 3½ proz. Staatsſchuldverſchreibungen von 1900 und gez. 
ücke. 
»Bamberger 4proz. Stadtanleihe von 1900, 
Banca Commerciale Italiana, Aktien. 
Heut . elekt. Unternehm., Zürich, Aktien, 4proz. Oblig. u. gez. Stücke. 
Bank f. Orie tal. Eiſenbahnen, 4proz. Anl. von 1894 u. gez. Stücke. 
Banque Belge de Chemins de Fer, Aktien u. 3½ proz. Obligationen, 
Banque d'Outremer, Brüſſel, Aklien. 
Barmer Handelsbank, Aktien. 
Barmer Aproz. Stadt⸗Auleihe von 1899 u. gez. Stücke. 
Baroper Walzwerk, Aktien⸗Geſellſchaft, Aktien. 
»Bau⸗ und Lee für Städtiſche Straßenbahnen in 
Wien, Obligationen u. gez. tücke. 
Baumwollſpinnerei Gronau, Aktien. 
do. do. Aproz. Hyp.⸗Anl. u. gez. Stücke. 
Bavaria⸗Brauerei Homburg, Aktien. 
„Bedburger Wollinduſtrie, Aktien. 
do. 4½ proz. Oblig. u. gez. Stücke. 
Pergbau-Attien-Cleſ, „Pluto“, Obligationen u. gez. Stücke. 
Bergbau⸗ und Schifffahrts⸗Akt.⸗Geſ. vorm. Gebr. Kannengießer, 
Aktien, 5proz. Theilſchuldverſchreibungen u. gez. Stücke. 
Bergiſch⸗ Märkiſche Bank, Attien. 
Bergiſch⸗Märkiſche Induſtrie⸗“ Jeſellſchaft, Aktien. 
S. Bergmann & Co., Aktien⸗Geſellſch aft, Aktien. 
Bergmann⸗Elektromotoren und Dynamo⸗Werke, Akt.⸗Geſ., Aktien. 
»Bergſchloß⸗Brauerei, Aktien⸗Gefellſchaft, Aktien. 
*Bergwerksgeſellſchaft Centrum zu Wattenscheid, 4proz. Theilſchuld⸗ 
verſchreibungen u. gez. Stücke. 
Berliner Aktien⸗ ‚Sefellihaft für Eiſengießerei und Maſchinen⸗ 
fabrikation (früher J Freund & Co.), Aktien. 
Berliner Elektricitäts⸗Werke, Aktien. 
u. gez. Stücke. 


5 do. 4proz. Diese 
il. u. gez. Stücke. 


0 do. 4½ proz. An 
Berllier Sötelgeiellichaft, Aktien. 
4½ proz. Oblig. v. 1888 u. 1890 u. gez. St. 
Be: inerstunftbrude u. Verl.⸗Anſt., vorm. A. u. C. Kaufmann, Aktien. 
“Berliner S adtſynodal⸗Aul., Aproz. Anleiheſcheine v. 1900 u. gez. St. 
Betriebsgeſellſchaft der Orientaliſchen Bahnen, Aktien. 
eg Verein für Bergbau n. Gußſtahlfabrikation, Aktien. 
do. du. do. A proz. Oblig. 
„Böker & Co., Schalke, Obligationen und gez. Stücke. 
Bosniſch⸗ „Derzegovinſſche proz. Landesanl. v. 1895, u. gez. Stücke. 
Brandenburgiſche 3½ proz. Provinzial⸗Anleihe (ſiehe unter P). 
Brauerei Paulshöhe, Aktien. 
Brauhaus Nürnberg, Aktien. 
Braunſchweigiſche Kredit⸗Anſtalt, Aktlen. 
Braunſchweigiſche Akt.⸗Geſ. für Jute⸗ u. Flachs⸗Induſtrie, Aktien. 
do. do. Prior.⸗Obligat. u. gez. Stücke. 
Drauf ſdbweig-Bannov, ‚Supotpetenbant, Akten. 
Pfandbriefe. 
Bremer ET proz. Stante⸗ Anleihe von 1803 u. gez. Stücke. 
do. Zproz. Staats⸗Auleihe von 1896 u. gez. Stücke. 
do. 3½ proz. Staats⸗Anleihe von 1898 und gez. Stücke. 
Bremer Wollkämmerei, Aktien. 
Buderus'ſche Eiſenwerke, 4 proz. Hypothekar⸗Anl. u. gez. Stücke. 
Buenos Aires 4½ proz. Stadt⸗Anleihe von 1889 und gez. Stücke. 
Bulgariſche Nationalbank, 6proz. Gold⸗Pfandbriefe u. gez. Stücke. 
Bulgariſche 6 proz. Staats⸗Eiſenb. ⸗Hyp.⸗Oblig. v. 1839 u. gez. St. 
Bukareſter 4½% proz. Stadt⸗Anleihe von 1895 und gez. Selle. 
do. 4% proz. Stadt⸗Anleihe von 1898 und gez. Stücke. 
U „ endet Ungariſcher Suartafien, 4½ proz. Pfand⸗ 
8 IV. . ee zu ge. © 1 Re ER — 
o. 4A proz andbr. 5 erie u. gez. Stücke. 
ze Zuckerfabrik, Aktien. in 
harlottenburger Stadt⸗Anleihen und gez. Stücke. 
hemiſche Fabrik zu e Aktien. 
Chemnitzer Bankverein, Aktien. 
Chemnitzer Werkzeuamaſch.⸗Fab. (vorm. Joh. Zimmermann), Aktien. 
ä Wirkwaaren⸗Maſchinenfabrik vorm. Schubert Salzer, 


ktien. 

Sac Argarbank⸗Pfandbriefe und gez. Stücke. 
Thileniſche 4½ proz. Gold⸗Anleihe von 1889 und gez. Stücke. 

C Ehlneſiſce Internationale 6proz. Anleihe von 189 505 Stücke. 
Chineſiſche ir Gold-Anleihe von 1896 und gez. de, 
do. 1 eg En von 1898 u. gez. Stücke. 

Commerzbank in Lübeck, A 


zes che 3 I. ad e v. 1897 u. gez. Stücke. 


Danziger Deimäbie Aktien und Prior.⸗Aktien. 


Deutſche Bank, Aktien. 
Deutſch⸗Auſtraliſche Dampfſchiffßab t- Beſellſchat Aktien. 
do. 4 proz. Obligationen. 
Deutfehe Kontinental-⸗Gas⸗Geſellſchaſt, Aktien. 
do. 4½ʒ proz. Prior. rg von 1884 u. 
1892 und gez. Stück 
4 proz. Anleihe v. 1898 u. gez. Stücke. 
Saag: Kade u. b Flantgcen⸗Geſelſch, proz. Obl. u. gez. Stücke. 
. pothekenbk., 3 Aproz. u. 3½ proz. Bibb: u. gez. St. 
do. Aproz. Präm.⸗Pfandhr. u. gez. Stiide, 
def. Jute⸗Spinnerei u. E Meißen, Aktien. 
do. Barte blig. und gez. Stücke. 
Dent che Kabelwerke, Aktten-Geſelſccaft, Aktien. 
»Deutſche Röhrenwerke, Aktien. 
Deutſche Rück⸗ und Mitverſicherun 5 Aktien. 
Deutſche Spiegelglas⸗Aktien⸗Geſ., Aktien. 
Deutſche Ueberſeeiſche Bank, Aktien. 
*Deutiche Vereinsbank, Frankfurt a. M., Aktien. 
Deutſch⸗ Oeſterreſchiſche Mannesmaunrößren⸗Werke 4½ proz. Thell⸗ 
ſchuldverſchreibungen u. gez. Stücke. 
Dortmunder 3½ proz. Stadtanl. Em. 1895 II. Ausgabe u. gez. Stücke. 


do. do. Em. 1896 III. Ausgabe u. gez. Stücke 
do. do. von 1898 (II. Abthlg.) u. gez. Stücke. 
Dortmunder Er utoDlenbecgmmerE Louiſe Tiefbau, Aktien und 


St.⸗Prior.⸗Akt. 
Dresdener proz. Stadt⸗Anleihe von 1900 u. gez. Stücke. 
Düſſeldorfer 3½ proz. Stadt⸗Anleihe von 1876 u. gez. Stücke. 
do. Aproz. Stadt⸗Anleihe von 1899 u. gez. Stücke. 
Duisburger 3 ½ proz. Stadt⸗Auleihen v. 1892,85, 89 u. 96 u. gez. Stücke. 
Dux⸗Bodenbacher 3Zproz. Prioritäten und gez. Stücke. 
Eberswalder proz. Stadt⸗Anleihe und gez. Stücke. 
Egypt. 4 proz. Daira Sanieh⸗ Anl. und gez. Stücke. 
Eidgenöſſ. 3 pros Anl. von 1889 und gez. Stücke. 
do. 2proz. Anleihe von 1894 und gez. Stücke. 
Eiſenacher aa nipinnerel, A proz. Anl. v. 1900 u. gez. Stücke. 
Eiſenhüttenwerk Martienhütte bei Kotzenau, Aktien. 
N 4 proz. Stadt-Anleihe von 1899 ya gez. Stücke. 
5 do. Abthlg. u. gez. Stücke. 
lektrieitäts-Lieferungs⸗ Geſellſchaft, Aktien. 4½ proz. Theilſchuld⸗ 
verſchreibungen u. gez. Stücke. 
Elettriſche Licht⸗ und Kraftanlagen, Aktien⸗Geſellſchaft, Aktien. 
do. do. 4½ proz. Theilſchuldverſchr. n. gez. Stücke. 


Elektr. Straßenbahn, Breslau, Aproz. Se Bei. Stücke. 
Erdmannsdorfer Aktien⸗ Geſellſchaft für Flachsgarn⸗ u. Maſchinen⸗ 
n has sei 


3. u. Aproz. Prior.⸗Oblig. u. gez. St. 
„Erfurter Aproz. Stadt- Ankelbe III. Abthlg. und gez. Stücke. 
*Giiener Bank⸗Verein, Aktien. 
»Eſſener Bergwerks⸗Verein „König Wilhelm“, Aktien, 4proz. und 
4½ proz. Obligationen und gez. Stücke. 
Eſſener Kredit⸗Anſtalt, Aktien. 
Eſſener 3½ proz. Stadt⸗ Anleibe IV. Em. und gez. Stücke. 
do. 3½ proz. von 1898 und sch Stücke. 
N vormals ., Bader & Co., Aktien. 
do. proz. Oblg. v. 1898 u. gez. Stücke. 
„Farbwerke vorm. Meiſter, Lucius & Brüning, 4½ proz. Schuld⸗ 
verſchreibungen und gez. Stücke. 
Finnländiſche Zproz. Staats⸗Anleihe von 1898 und gez. Stücke. 
Flensburger 3½ proz. Stadt⸗Anleihe von 1896 und gez. Stücke. 
Fortuna, Allgemeine Verſicherungs⸗Geſellſchaft, Aktien. 
Freiburg 8 Breisgau Jweproz. Stadt⸗Anleihe von 1898 u. gez. St. 
* 4proz. Stadtanl. von 1900 und gez. Stücke. 
Fürſtl. Rudolſtädter rg Rentenbriefe. 
do. bros, Landeskreditkaſſen⸗Oblg. u. gez. St. 
Fürſtlich! RE ee ſche 4proz. Hyvothekar⸗Anl. u. ar. Stücke. 
Galiziſcher Boden⸗Kredit⸗Verein, Pfandbriefe und gez. Stücke. 
Galiziſche Propinatious⸗Auleihe und gez. Stücke. 
Georgs⸗Marien Bergwerk⸗ u. Hüttenverein, 4proz. Hypothekar⸗Anl. 
und gez. Stücke. 
Aktien u. Prior.⸗Aktien. 
Geſellſchaft = elektr. ad, gn Untergrundbahnen, Berlin, Aktien. 


4proz. Theilſchuldver⸗ 
ee und gez. Stücke. 
*Gewerkſchaft verw. Conſtantin der ei‘ 4½ proz. Theilſchuld⸗ 
verſchreibungen und gez. Stücke. 

des Steinkohlenbergwerks Eintracht Tiefbau, 
Grundſchuldbriefe und 1 Stücke. 
Zeche Ewald, Theilſchuldverſchr. und gez. Stücke. 
Glückauf, Söndershbauſen, Theilſchuldverſchr. und 


gez. Stilcke. 
* do. Grillo, Funke & Co., Obligationen und gez. Stücke. 
* do. König Ludwig, Thellſchul verſchr. und gez. Stücke. 
do. Mont Cenis, 4proz. Obligationen und gez. Stücke. 
* do. Scharnhorſt, 5proz. Theilſchuldverſchr. u. gez. St. 
do. Wilhelmshall, 4½ proz. Obligationen u. gez. Stücke. 


A. Görz & Company, Lim. (Transvagl⸗Aktien⸗Geſellſchaft' Aitien, 
*Gotbhaer 4proz. Staatsſchulödverſchreibungen u. gez. Stücke. 
Gothenburger 3½ proz. Stadt⸗Anleihe von 1886 u. gez. Stücke. 
Greizer 3½ proz. Stadt⸗Anleihe und gez. Stücke. 
Große Berliner Straßenbahn 3½proz. Oblig, u. get, Stücke. 
Großherzoglich Heſſiſche 3½àproz. Staats⸗Anl. von 1893 u. 1899. 
„Grundrenten⸗ und Hypotheken⸗ uſtalt der Stadt Dresden Aproz. 

Pfandbriefe u. gez. Stücke. 
Gubener 4proz. Stadt⸗Anleihe und gez. Stücke. 
—.— Gußſtahlwerke, Attien. 

alberftabt-Blanfenbuxper Eiſenbahn, Aktien. 

do. do. Aproz. u. 3½ proz. Prior.⸗Oblig. u. gez. St. 
Halberſtädter 3½ proz. Stadt-Anl. von 1882 u. 1891 2 ez. hide, 
Hamelner 3½½ proz. Stadt⸗Anleihe von 1898 und g 3. Bkäcke. 
Hamburg⸗Amerikaniſche Packetfahrt⸗Akt.⸗Geſ., Akten, 
Hamburg⸗Südamerik. Dampfſch.⸗Geſellſch., 4 proz. Anl. u. gez. Stücke. 
Hamburger Hppothekenbank, Attien. 

do. do. 4 proz. u. 3 ½ proz. Pfandbriefe u. gez. Stücke. 
Hamburger er Staats⸗Anleihe de 1886 u. 955 Stücke. 
3½ proz. amort. Staats⸗Anl. von 1887 u. gez. Stücke. 


do. 
do. J½prog amort, Stagts⸗Aul. von 1891 u. gez. Stücke. 
do. Zproz. Staats⸗Anleihe von 1897 u, gez. Stücke. 

9 18 4proz. Staats⸗Anleihe von 1900 u. gez. Stücke. 


Hannoverſche Bank, Aktien. 
Hannove ſche Bodenkredit⸗Bank, Pfandbriefe. 
* Maſchinenbau⸗Akt.⸗Geſ, vorm. Georg Egeſtorff, Aktien. 


: 1 4proz. Provinzial⸗Anleihe von 1900 u. gez. Stücke. 


Zproz. und 3½ proz. Provinzial⸗Anleihen. 

Hauſa“ Deutſche zampfſchifffabrts⸗Geſellſchaft, Aktien. 2 

. — 89 Aktien, Obligationen und 
gez. Stücke 


dp, do. vorm. S Courl, Obl. u. gez. Stücke. 
is Eifen- und Stahlwerke, Aktien. 
— 


eidelberger 9 Stadt-Unleibe von 1894 u. gez. Stücke. 
ildesheimer Bank 
owaldtswerke, Altiengeſellſchg t, Aktien. 
uldſchinskyſche Hüttenwerke, fan chaft, Aktien. 
talleniſche proz. Rente und 4proz. ar a 
talieniſche Zproz. 28. — n- Oblig. (gar. v. Staate) u. gez. St. 
Mittelmeerbahn⸗N drigkiſches Rez. — Sizilianiſches Netz. 
Stalteniſche Geſellſcha 0 der 8 Bahnen, Aproz. ſteuer⸗ 
freie Obligationen Em. 1891, 1892, 1893 u. 1895 und gez. Stücke. 
talleuſſche Mittelmeerbahn, 4broz. ſteuerfreie Oblig. u. gez. Stücke. 
alieniſche Nationalbank, 4proz. u. 4 den . Pfandbr. u. gez. Std, 
angorod⸗Dombrowo Eiſenbahn⸗Aktien u. gez. Stücke. 
do. do. A prog. gar. Oblig. u. gez⸗Stücke. 


Jütläudiſche Ziaproz. Pfandbr. II. -V. Serie des Kreditvereins 


Viborg u. gez. Stücke. 
do. Zproz. Pfdbr. V. Serie u. gez. Stücke. 
— * Pfdbr. d. Kond V. ‚Serie (v. 1902 8 gez. Stck. 
4 proz. Pfandbriefe V. Serie u. 188 tücke. 
Kalſer Franz⸗Joſ.⸗Bahn 4proz. Silber⸗Prior. v. 1884 u. gez. Stücke. 
Kaiſerin Eliſabethbahn 4proz. Gold⸗Prior. (ſteuerfreie u. ſteuer⸗ 
pflichtige) und gez. Stücke. 
„Karlsruher Zproz. Stadt⸗Aul 2 — von 1897 und N 
do. 4 proz. Stadt⸗Anl. v. 1900 u. gez. Stück 
Karlsruber Steabenbagn-Beieitihaft, Aktien. 
do. do. Aproz. Theilſchuldverſchr. u. gez. Stücke. 
Fieler Zigaproz. Stadt⸗Auleihe von 1889 u. gez. Stücke. 
Kirchner & Co., Aktien⸗Geſellſchaft, Aktien. 
Kloſterbrauerei“ Röderhof, Aktien, 
ue dwerg . Pr. 3½ proz. Stadt⸗Anl. 8 1893, Serie 1 
do. 3½ proz. do. 1895, Em. 18 
Königsberger Vereinsbank, Aktien. 
„Königsberger ac en Aktiengeſellſchaft, Aktien. 


u. gez. St. 
„ u. gez. St. 


„Königsborn“, Aktiengeſellſchaft für Bergbau, Salinen⸗ und 
Soolbadbekrieb Aktien, Obligationen und gez. Stücke. 
Köſter's Bank, Akt. Gef., Aktien, ſ. Oberrheiniſche Bank. 


Krefelder 3½½ proz. Stadt-Anleihen von 1876 u. 1882 u. gez. St. 

Kronprinz a age Aproz. Silber⸗Prior. und gez. Stücke. 
do. do. proz. Gold⸗Priorttäten und gez. Stücke 
(Salztammergut-Babn). 

[*geotoiciner 4proz. Stadt⸗Anleihe I. Ausg. u. gez. Stücke. 

„Krupp ſche Aproz. Ant. u. gez. Stücke. 

F. Küpperbuſch & Söhne, Aktien-Geſellſchaft, Aktien. 

Saurier un Mining Company, Limited, 6 proz. Schuldverſchr. 
und gez. Stücke 

*Lancaſter Weit Gold Mining Company, Limited, 6 proz. Deben⸗ 
tures u. gez. Stücke. 

Leipziger Elektriſche Straßenbahn, Aktien. 

Leipaiger Bank, Aktien. 

Liegnitzer 3½ proz. Stadt⸗Anleihe * gez. Stücke. 

Lin enbranerei Unna, vorm. Raſche & Beckmann, Unna d. W., Akt. 

Lothringer Eſſenwerke, Aktien und Prioritäts⸗Aktien. 

Ludwig Löwe & Co., 4proz. Theilſchuldverſchreib. u. gez. St 

Lübecker Z½ proz. Staats⸗Anleihe von 1899 u. gez. Stücke. 

Lübeck⸗Büchener Eiſenbahn, Aktien. 

Lüneburger Wachsbleiche, 8 Börſtling, Aktien. 

Lugauer Kammgarnſpinnerei, Aktien. 

Maat chappif tot Exploftatie der Koninklijke Nederlandſche 
Hoeden, Petten⸗ en Pelterijenfabriken, Aktien. 

Mascboniſche Eiſenbahn (Solonik Monaſtir), Aktien, Vorzugs⸗ 
aktien, 3proz. Gold⸗Oblig. und gez. Stücke 

Magdeburger 3½ proz. a bon 1875 1880, 1886 und 
1891 (Abth. I— V) u. gez. Stück 

Magdeburger Aproz. Stabt-Unleibe, V. Abth. u. gez. Stücke. 

Magdeburger Bankverein, Aktien. 

Magdeburger Privatbank, Aktien. 

Maggi 4½ proz. Schuldverſchreibungen u. in een, 

Mahn — Ohlerich 1 Akt.⸗G., 


ſchuldverſchreibungen und gez. Stücke. 
„Mannheimer 4proz. Stadt⸗Anleihe n. gez. Stücke. 
Manuheim⸗Rheinauer Transport⸗Geſellſchaft, Aktien. 
»Maſchinenfabrik Buckau, Akt.⸗Geſ. zu Magdeburg, Aktien. 
»Mathildenhütte. Akt.⸗Geſ. für Bergbau u. Hüttenbetrieb, Aktien, 
5proz. Obligationen u. gez. Stücke. 
Mechernicher Bergwerks⸗Aktien⸗Verein, Aktien. 
Mecklenvurgiſche? a konſolid. Anl. von 1886 und 1890, 
do. 3½½ proz. konſ. Anleihe von 1894. 
Dedienburgiiche Hypotheken⸗ 5 Wechſel⸗Bank, Aktien. 


Pfandbr. u. gez. Stücke. 
Mecklendurg. Ritterſchaftl. Kredit⸗Verein, Pfandbr. u. gez. Stücke. 
Mexikan. ſteuerfreie 5proz. konſ. äußere! 


1 4% proz. Theil; 


Anl. v. 1899 u. gez. Stücke. 
Moskauer Tramway, Obligationen u. gez. Stücke. 

Münchener 3½ proz. Stadt⸗Anleihen von 1886, 1887, 1888, 1890, 

1894, 1897 u. 1899 u. gez. Stücke. 
Münchener Zar Sap ele 175 1890 II. Em. u. ar. Stücke. 
bo. 4 proz. n 1900 u. gez. Stück 
Münſteriſche Waproz. Stabt⸗Auleibe von 1897 1 etücke⸗ 
e e e und Eiſengießerei Akt. ef vormals 
Ko ien 

Neapeler unificirte Rente und gez. Stücke. 

Neapeler och Prämien⸗Bons. 

Neue Gas⸗Aktien⸗Geſellſchaft ers Aktien. 

do. do. 15 8 Oblig. u. gez. Stücke. 
Nord. Aktienbank 5 Handel u. Induſtrie, Wiborg, Aktien. 

do. da do. 4proz. Bidbrf. Ser. I. u. Ser. II 
un 


Stücke. 
Nordbeutſch. Alopd, Aktien, 4proz. Anleihe v. 1883 u. gez. Stck 
Northern Bacifte R. 4 vroz. Prior Lien Goldbonds. 
— Ba General Lien Goldbonds. 

Preferred Shares. 
Norwegische 4proz. Staats⸗Anleihe von 1892 und gez. Stücke. 
Nürnberg⸗Fürther Straßenbahn, Aktien. 
Nürnberger ne Stadt⸗Auleihe von 1896/97 u. gez. Stücke. 
Oberrheiniſche Bank, Aktien. 
Oderwerke Maſchinenfabrik u. Schiffsbauwerft Aktien ⸗Geſell⸗ 

— 1 Be Vorzugsaktien und 4½ proz. Obligationen und 

gez ücke 
Oelsnitzer Bergbau⸗Geſ. 4½ proz. Oblig. u. gez. Stücke. 
Oeſterreichiſche 4proz. Goldrente, 
Oeſterreich. Centralboden⸗Kredit sr. Pfandbriefe u. gez. Stücke. 
d⸗ und Papier⸗Mährung). 


(G 

do. do. proz. Pfandbriefe u. gez. Stck. 
Papier⸗Währung). 
Oeſterreichiſche Länderdank, Aktien. 


(Gold⸗ un 
Oeſterreich. Nord weſtbabn⸗Frior, Litt. A. u. B. u. gez. Stücke. 
Prioritäten der Emiſſton 1874 (Gold- 
Anleihe) — gez. Stücke. 

Oeſterr.⸗Ungar. 3 Zbros. Oblig. (März / Sept.) u. gez. St. 

do. Zproz. Prior.⸗Aul. v. 1895 1 05 St. 

Oregon Railroad A Navigation Aproz. Konſol. Mortgage Bonds. 

en hallt, ee t 
d e Hypothekenhan ien. 

bo. Pfandbriefe u. gez. Stücke. 

Pommerſche Provinzlal-Anit den u. gez. Stücke. 

Poſener 3proz. u. 3“ zproz. Beovinzial-nleibefcheime it. gez. St. 

Poſener 4proz. Stadt⸗Anleihe von 1900 u. gez. Stücke. 

»Princeß Eſtate and Gold Mining Company, Vimlled, 6 proz. — 
Debentures u. gez. Stücke. 

„Brivatbanf zu Gotha, Altien und 31ſzproz. Anlehensſcheine. 

*Provinzialverband der Provinz Brandenburg, 3½ proz. Anleihe⸗ 
ſcheine (Reihe I-IV) u. gez. Stücke. 

»Remſcheider a. Stadtanle'he u. gez. Stücke. 

*Rheinau G. m. b. G., Antheilſcheine. 

Abe niſche N Aktien, Pfandbriefe u. gez. Stücke. 
Rheiniſche Stahlwerke, Aktien. 

Rheini 5 Lloyd, Transport⸗Verſicherungs ⸗Aktien⸗ 
Geſellſchaft, Aktien, 

A Rückverſicherungs⸗Akt. en Aktien. 
Rheinprovinz⸗ Obligationen u. gez. Stücke 
Römiſche Lem, eh I. Serie 8 ez. Stücke (A 81 
do. do. II.— VIII. Serie (zum leweil. 
für Ital. Rentecvubons). 


NRoodepoort Central Segen. 6proz. Wee, 


»Rombacher Hüttenwerk L 
Roſtocker Brauerei ſtehe Mahn & Oblerich. 4 


. 


ourfe 


63 


3 e. 
äniſche 4 proz. äußere Goldauleihe von 1885 u. gez. Stücke. 
uſſiſche Bank für auswärtigen Handel, Aktien. 
ächſiſche e Aktien. 
ächſiſche Nähfadenfabrik vorm. R. Hepdenreich, Aktien, Prior.⸗ 
Aktien u. 4 proz. Obligationen. 
Sächſiſche Rückverſſcherungs⸗Geſellſchaft, Aktien. 
Sangerhäuſer Aktien⸗Maſchinenfabrik und Eiſengießerel vorm. 


Nas & Rabe, Aktien. 
Se 1 10 fel für Bierbrauerei u. Malzfabrikation, 
ktten, Val Theilſchuldverſchreibungen u. gez. Stücke. 
leſiſcher Bank⸗Verein, Antheile. 
leſiſche Boden⸗Kredit⸗Aktien⸗Bank, Aktien, Pfandbriefe. 
chleſiſche Elektricitäts⸗ u. Gas⸗Aktien⸗Geſellſchaft, Aktien. 
* do. do. 4 proz. Theil⸗ 
ae Aken . J u. gez. Stücke. 
leſiſche Kohlen⸗ u. ge. e Prioritäts⸗Aktien. 
ultheiß' Brauerei Aktien⸗Geſellſchaft, Aktien. 
do. do. 4 proz. Part.⸗Obl. v. 1886 u. 002. Et cke. 
do. e do. 4 proz. Bart,-Obl. v. 1892 u. gez. Stücke 
8 wediſche Zu proz. Anleihe pon 1899 u. gez. gie h 
wediſche 3 pothekenbank 4proz. Han tiefe von 1878 
und gezogene Stücke. 
ktien. 
bligationen. 


Scheier 12 bahn, 

o. 5 

Schweizeriſche Nördoſtbabn, ktien u. 5proz. Brio 1 

aw — Say 17 g N eee ng 2 5 
eriner 31 proz. “Anleihe von u, gez. Stücke. 

. Fuß fia l⸗Aktien⸗Verein in ee Aktien. 


Mudotftäpter Stadt-Anleihe von 1888 u. gez. Stuck 
; 


iemend & Halske, J proz. Hypoth.⸗Oblig., get, p. 1. 4. 99. 
See j * a Aktien 280 Wes Oblig. 
. gez. e. 
* bo, do. 4½ proz. Obligationen u. gez. Stücke. 
Societk Generale Immoblliare, 4 proz. Obligation 2 von 1899. 


Pe des Hauts Fourneaux Fonderies et Aciéries de Terni, 
proz. Oblig. Terni-Savona u. gez. Stücke. 
outern Pociſte R. Co. (of California) 5proz. Firſt Conſolidated 
Mortg. Goldbonds und rückzahlb. Stüde 
»Spree⸗Hav 3 fahrts⸗Geſ. „Stern“, Aktien. 
tärke⸗Zucker⸗Fabrik Köhlmann), Aktien. 

targarb⸗Cüſtriner Eiſenbahn⸗Geſ., Za proz. Oblig. u. 4 
„Steinkohlen⸗Bergwerk „Hercules“, Eſſen, Oblig. u. gez. Stücke. 
Stettiner 8 amottefabrik, Akt.⸗Geſ. vorm. Didier, Akti 

tettiner Stadt⸗Auleihen u. gez. Stücke. 

tettiner ge A n⸗Geſellſch., Aktien u. r 

do. Aproz. Theilſchuldverſchreibungen u. gez. S . 

8 Mleproz. Hypotheken⸗ Pfandbriefe, Em. 1885 u. 


gez. Stücke. 
Straßeneiſenbahn⸗Geſellſchaft in Braunſchweig, Aktien, 4 proz. 
or.⸗Obl. und gez. Stücke. 

Süd⸗Italieniſche Eiſenbahn (Meridionali), 3 proz. Obl. u. gez. Stücke. 
do. o. tien und Genuß⸗Aktien. 
»Tarnvwitzer Aktien⸗Geſellſchaft für Bergbau und Eiſenhütten⸗ 

Betrieb, Aktien. 8 
e und Stahlwaaren⸗Fabrik Wolff Knippenberg 
„ Co., Aktien. 

Thyſſen & Co. 4proz. Theilſchuldverſchreibungen und gez. Stücke. 
Trausatlant. A ae Gee gat hien. 
Türkiſche proz. Adminiſtrations⸗Anleihe v. 1888 u. gez. Stücke. 

do. Sproz. priv. Zoll⸗Obligationen. 
do. Aproz. Anleihe von 1894 und gez. Stücke. 
Union, Allgemeine Verſicherungs⸗Geſellſchaft, Aktien. 
Vereinsbank Mühlbauſen, Thüringen, Aktien. 
* Nürnberg, e ie u. gez. Stücke. 
0. tien. 
Vereinigte Berlin⸗Frankfurter- Gummiwaaren⸗Fabriken, Aktien, 
kate Obligationen u. een Stücke. 7 
Vereinigte Gummiwaaren⸗Fabriken Harburg⸗Wien, Aktien. 


S 
S 


en. 


Außerdem ſind unſere Filialen Zahlſtellen und 


Bremen für: 
ktien⸗Geſellſchaft „Weſer“, Aktien. 
remer Tauwerk⸗Jabrik, vorm. C. H. Michelſen, Aktien. 
et Wollkämmer . Ag ” 7695 A b. l 15 & ke. 
merei, ien, 4proz. Anl. v. u. gez. Stücke 
Bremer Wanne a: 0 = : 5 195 2% 15 
o. Auroz. Hypoth.⸗Anleihe von 1894 u. gez. Stücke. 
REED ee tee ch. „Hanſa“, Aproz. Am v. 1889 


A" 1893 und gez. Stücke. 
e⸗Vegeſacker Eiſenb.⸗Aktien u. 4 proz. Anleihe und gez. Stücke. 
F. F. Lahuſen, 5 proz. Hypothekar⸗Anleihe und gez. Skücke. 
Preußiſche Bodenkredit⸗Aktien⸗Bank, Pfandbriefe und gez. Stücke. 
ud 5 m. b. H., Mannheim, 5 proz. Schuldverſchrkibungen 
N 9, 
G. Seeheck, Aktien⸗Geſellſchaft, Schiffswerft, Maſchinenfabrik und 
Trockenbocks, Geeſtemünde, Aktien. ' 


Frankfurt a. M. für: 
»Akt,⸗Geſ, f. Buntpapier⸗ u. Leimfahrikation, Aſchaffenburg, Aktien. 
ktien⸗Geſellſchaft für Chemiſche Industrie, Mannheim, 4½proz. 
9 257 und gez. Stücke. 
ktien⸗Geſ, für Maſchinenpapierfabrikation, Aktien. 
abiſche Aktien⸗geſellſchaft für Rheinſchifffahrt und Seetransport, 
4½%ʒ proz. Obligationen und per Stücke. 
Bamberger rale , Stadt⸗Anleihe. 
Banque Centrale Anverſolſe, Aktien. 
Baumwollivinnerei und Weberei Lampertsmühle vorm. C. F. 
Grohs⸗Henrich, Aktien. 
"Blech und Emaillirwaaren⸗Fabrik Kirrweiler, Aktien. 
Brauereigeſellſchaft vorm. J. Bercher in Alt-Breifach, Aktien. 
edit Foncier Egyptien, 4 proz. Pfandbriefe und gez. Stucke. 
eutſche Gelatinfabrik, Aktien. 
Frankfurter Asbeſtwerke, Akt.⸗Geſellſchaft (vorm. Louis Wert⸗ 
heim), Aktien und Obligationen. 
ei. f. d. Bau d. kle naſiatiſchen Bahnen, Aktien. 
aßfurter 81er Stadt⸗Anleihe und gez. Stücke. 
do. 86er Diſtrikt⸗Anl. do. 
iſſinger 2 Stadt⸗Anleihe. 
ümenbrauerei (Louis Sinner) Freiburg, Aktien. 


jederländ.⸗Südafrikaniſche 4proz. Obligat. und gez. Stücke. 
irmaſens, 4 proz. Stadt⸗Anleihe. 
reußiſche Bodenkredit⸗Aktien⸗Bank, Pfandbriefe u. gez. Stücke. 
Berl in, Dezember 1900, 
* Neu hinzugekommen. 


1 


Bekanntmachung. 
6722] Ueber das Vermögen des Kaufmanns Adolph Untt- 
pt in Graudenz iſt am 28. Dezember 1900, Nachmittage 

Uhr, das Konkursverfahren eröffnet. Verwalter: Kaufmann 
Karl Schleiff in Graudenz. Anmeldefriſt bis 22. Februar 
1901. Erſte Gläubigerverſammlung den 25. Jaunar 1901, 
Borm, 11 Uhr. Allgemeiner Prüfungstermin den 8. März 1901, 
Vormittags 11 uhr, Zimmer Nr. 13. Offener Arreſt mit 
Anzeigefriſt bis 24. Jaunar 1901. 


Grau denz, den 28. Dezember 1900. 

— Der Gerichtsſchreiber des Königlichen Amtsgerichts. 

Steckbrief. 
6674] Gegen den unten beſchriebenen Müllergeſellen Aug uſt 
Schulz, zuletzt in Gremenz, jetzt unbekannten Aufenthalts, 
3 am 17. September 1881 zu Zbiczno, welcher ſich ver⸗ 
orgen hält, iſt die Unterſuchungshaft' wegen Sachbeſchädigung 
und Unterſchlagung 88 303, 246, 74 St.⸗G.⸗B. verhängt. 
Es wird erſucht, denſelben — verhaften und in das nächſte 


Gerichts⸗Gefängniß abzuliefern, ſowie hierher zu J. 142400 Nach⸗ 
richt zu geben. 


Strasburg Wpr., den 22. Dezember 1900. 
„Königliche Stgats⸗Anwaltſchaft. 
Beſchreibung: Alter: 19 Jahre; Größe: etwa 1,65 Meter; 
Statur: unterſetzt: Haare; dunkelblond; Bart: keinen; Augen: 
blau; Geſichtsfarbe; geſund: Sprache: deutſch und polniſch. Be⸗ 
ondere Kennzeichen: keine. 


Verdingung. 

Zum Nenbau des Rathhauſes hierſelbſt ſollen die Ab⸗ 
uchs⸗, Erd⸗ und Maurerarbeiten ſowie die Lieferung eines 
heiles der Maurermaterialjen in öffentlicher Ausſchreibung ver⸗ 
geben werden. 668 
Angebotsformulare nebſt den für die Bauausführung feſtge⸗ 
etzten Bedingungen ſind von dem unterzeichneten Maglſtrat gegen 

ſtattung der Herſtellungskoſten im Betrage von 4 Mark zu er⸗ 
alten, Nach dem 10. Januar nächſt. Jahr. werden Anträge auf 
bgabe von Angebotsformularen nicht mehr berückſichtigt. Die 
eichnungen können während der Dienſtſtünden im Rathhauſe, 
mmer Nr. 2, e werden. 

Die Angebote ſind unterſchriftlich vollzogen, mit entſprechender 


Aufſchrift verſehen, verſiegelt und portofrei bis 
Montag, d. 21. Januar 1901, Vorm. 12 uhr 


an uns einzureichen, zu welchem Zeitpunkte fie in Gegenwart etwa 
erſchienener Bieter eröffnet werden. Zuſchlagsfriſt 30 Tage. 


Dezember 1900. 
Der Magiſtrat. 


Holzmarkt 


Konitz, den 22. 


Holzverkauf Walyez d 


Donnerstag, den 3. Januar 1901, von Vormittags 10 Uhr, 


Es kommen zum Pertaufz Daub 16 {bie Preiſe find ermäßigt 
erkauf: 0 e 5 
Birkenſtämme, Brennholz. r Br, 8 ng 


Die Gutsverwaltung. 


Holz- Auktion Forſt Nielub 


am Sonnabend, den 5. Januar, Vormittags 10 Uhr, im 
Bereinshaufe zu Brieſen. 
Eis Verkau une: Bu — 8 2 Ratte. 
Chuchennushg elitangen, en, pe ubben, Re 
85 Die Gutsverwaltung. . 


6649] 


Rudolſtadt 3 ½ proz. Stadt⸗Anleihe von 1888. 
Saalfelder 32 proz. Stadt⸗Anleihe und gez. Stücke. 
ee traßenbahn⸗Geſellſchaft, proz. Oblig. v. 1899. 
erein chemiſcher Fabriken, Mannheim, Aktien. 
Hamburg für: 
Asbeit und Gummiwerke Alfred Calmon, Aktiengeſellſchaft 
Aktien und 4proz. Vorrechtsguleihe. 3 
Barmbecker Brauerei, 4 proz. Vorrechtsanleihe und gez. Stücke. 
Bavaria⸗Brauerei, 4½ proz. Vorrechtsanleihe. 
Bierbrauerei Puerto Cabello u. Valencia A.⸗G., 6 proz. Vorrechts⸗ 
anleihe und gez. Stücke. 
Chineſiſche Künenfabrt⸗ Gez, Aktien. . ß 
Compania dei Ferro⸗Carril Veragaz y Agencias del Norte in Gua⸗ 
temala, 8 proz. Pfandobligationen und gez. Stücke. 
gontinentale Rhederei Aktien⸗Geſellſchaft, Aktien. 
reditbank Scherrebek, eingetr. Gen. m. beſchr. H., 4 proz. Schuld⸗ 
verſchreihungen. 
Deſeniß u. Jacobi, Akt.⸗Geſellſchaft, Aktien. 
8 proz. Vorrechts⸗Anl. u. gez. Stücke. 
Hanſeat. Plantagen⸗Geſellſchaft Guatemala⸗Hamburg, 5proz. Vor⸗ 
rechts⸗Anleihe. 
Lemberg⸗Czernowitzer Eiſenbahn, Aktien. 
Mecklenburgiſche 31eproz. Anleihe von 184g. 
Mit⸗ und Rück⸗Verſicherungs⸗Geſ. „Kosmos“, Aktien. 
Sophienbad Reinbeck, Aktien u. proz. Obligat. 
Union Internationale, Compagnie d'Aſſurances, Antwerpen, Akt. 
Vereinigte Bugſir⸗ u. Fracht⸗Bampfſchifffahrt⸗Geſ., Aktien. 5 
do. i 72 do. 4 leproz. Vorrechts⸗Anleihe. 
(Bayeriſche Filiale) München für: 
Aktien⸗Geſ. f. Buntpapier⸗ u. Leimfabrikation, Aſchaffenburg, Akt. 
Aktien⸗Geſ für Maſchinenpapierfabrikatlon, Aktien. 
Allgäuer Baumwoll⸗Spinnerei u. Weberei Blaichach, vorm. Heinr. 
Geyr, Aktien. 
äcker⸗Kunſtmühle, München, Antheilſcheine. 
ayer, Bierbrauerei⸗Geſ. vorm. H. Schwartz, Speyer, Aktien. 
do. p. Prior.⸗Oblig. u. gez. Stücke. 
Bayer. Lloyd, Transport⸗Verſicherungs⸗Akt.⸗Geſellſchaft, Aktien. 
Hürſtenfabrik — u. Co., Aktien⸗Geſellſchaft, Aktien. 
Central⸗ Hypothekenbank Ungar. Spark en 4uaproz. Pfandbr. J., 
II. u. III. Sex. u. gez. Stücke. 
do. do. do. Aproz. u. 40 proz. Kommu⸗ 
nal⸗Oblig. u. gez. Stücke. 


Holzverkauf der Königlichen Forſt Lantenburg 

am 7. Jannar, Vorm. 10 Uhr, in Lautenburg. 6673 
Neuhof Schlag 119: 779 Kiefern mit 730 fm, Trockniß: 101 
Kiefern mit 109 fm; Kienheide, Wegeaufhieb 143: 57 Kiefern 
mit 48 fm; Klonowo, Schlag 198: 44 Eichen mit 31 fm, Wege⸗ 
aufhieb 197; 74 Kiefern mit 75 fm, Durchf. 195: 225 Kiefern 
mit 79 fm; Schlag 152: 29 Eichen mit 36 fm, 5 Nutzkloben L, 
11 IL, 117 Kieſern mit 166 fm, 2 Nuszkl. I., 2 II.; Durchf. 188: 
190 Kiefern mit 118 fm, 1 Nutzkloben I.; Eichhorſt, Schlag 200: 
65 aubrüchige Kiefern mit 85 fm, 11 rm Eichen⸗Nutzknüppel 
(2 m l.), Wegeaufh. 2641259; 128 Kiefern mit 94 fm, 245/252: 
4 Eichen mit 1,22 fm, 2 rm Rollen (2 m l.) 7 Birken mit 
3,24 fm, 19 Kiefern mit 18,16 fm; Jag. 214: etwa 60 Kiefern 
mit 40 fm; Durchf. 259, 5264, 265: 100 Kiefern⸗Stangen I., 
225 II. III.; Rehberg, Schlag 241: 201 Eichen mit 
137,31 fi, 18 Nugkl. I, 23 IL, 11 Tm Rollen (2 m 1), 21 Birken 
mit 12,27 fm, 151 Kiefern mit 103 km; Eichen⸗Lichtungsſchlag 
219: 173 Eichen mit 154 fm, 24 Nutzkl. I., 20 IL, 6 rm Rollen 
2m.) 5 Birken mit 5 fm, 61 Kiefern mit 52 fm, 7 Nutzkl. I., 
Wegeaufh. 2211222, 241042, 242243, 249: etwa 150 Eichen mit 
120 fm, 30 Nutzkl., 20 Kiefern mit 18 fm. Brennholz im 
Ganzen: etwa 600 Kloben, 250 Knüppel, 450 Reiſig I., 2450 IL Kl. 


Oberförſterei Koſten. 

Am Breitag den 4. Jannar 1901, Vormittags 10 Uhr, 
kommen im Vereinsgarten zu Lautenburg zum Ausgebot: Hein- 
richsdorf, Jag. 7, Schlag: 300 Kiefern mit 300 fm; Slupp und 
Kielpin: 700 rm Kiefernreiſer II. Kl. (Stangenhaufen). [6670 

Der Oberförſter. 


olzverkaufs⸗Termine 
der Gräfl. Sartowitzer Forſt pro I. Quart. 190011901. 
Am 29. Jauuar, 26, Februar, 26. März 1901, im 
Schiefelbein'ſchen Gaſthauſe in Nd Sartowitz. 

) Schutzbezirk A ub rens hof Schläge Jagen 16b, 19e, 19i, 
27 b, 28 f: ca. 1500 rm Kiefern- und Erlen⸗ Nutz⸗ und Brenn⸗ 
holz. Das Erlen⸗Nutzhols wird in 2 umb 1,5 m lange Rollen 
(Pantoffelholz) ausgehalten werden. 667 

b) Schutzhezirk Schwenten: Schlag Jagen 34a: ca. rm 
Kiefern⸗Brennholz. Aus Jagen 19e und 34a ſchwache und 
mittlere Langhölzer. 

o) Schugbezirk Miſchke: am 8. Januar, 12. Februar 
1901 im Fruhner'ſchen Gaſthauſe in Miſchke: Schläge 
Jagen 306, 31a: ca. 400 rm Nutz⸗ und Brennholz. Stubben 
in vollen Beläufen ſoweit der Vorrath reicht. 

„Das Erlenbolz in Andreasbof wird erſt am 26, Februar 

zum Verkauf geſtellt werden können. 
Die Termine beginnen um 9½ Uhr Vormittags. 


Andreashof, den 27. Dezember 1900. 
Gräfl. Forſtverwaltung. 


5681] Jeden Dienstag Vormittag Verkauf aller Sorten 


reunholz 
(Kloben, Knüppel, Strauch) im Faltenauer Walde, nach der 
Cbauſſee gelegen, an allen anderen Tagen im Komtor bon 

C. Hanne. Rojenbera Weſtpr. 


deffentliche Aufforderung. 


Herr Gutsinſpektor Johann Griese, gebürtig aus 
dem Landsberger Kreiſe, wird um jhleunigfte Angabe 
einer Adreſſe zwegs Entgegennahme einer für ihn mit 
edentendem Bermögendportheil verbundenen Mittheilung 
erſucht, desgleichen jede Perſon, welche von feinem jetzigen 
Aufenthalt unterrichtet iſt. Auslagen werden erſtattet. 


Carl Niekel, Spediteur, 
Pr.» Stargard. 


Vereinigte Karlsruher, Mühlburger u. Durtacher Pferde⸗ u. Dampf⸗ 

bahn⸗Geſellſchaft ſiehe Karlsruher Straßen bahn⸗Geſellſchaft. 
Vereinigte Köln⸗Rottweiler Pulverfabriken, N 
traliunder Spieltarten⸗Fabriken, Aktien. 


Vereinigte 


ktien. 


uchs⸗ u. Lehranſtaltfür Brauereien, 5proz. Oblig. u. gez. Stücke. 
—— Eiſenb., Aproz. Silber⸗ Prior, von 1884 u. HR Stücke 


* Wa gonfabrik Attien⸗Geſ. vorm. 
Warſchauer Diskonto⸗Bauk, Aktien. 
Waſſerwerk für das nördliche we 


U Stadt⸗Anleihen. 


P. Herbrand & Co., ien. 


ſtfäliſche Kohlenrevier, Aktien. 


utſche Bodenkreditanſtalt Köln a. Rh., Aktien. 
* N do. proz. Pfandhr. I. II. u. V. Ser. u. gez. Stil 


do. do. 
Weſtdeutſche Verſicherungsbank, 
Weſtfäliſche Bank, Aktien. 


Zi proz. Pfaudbr.IIIu. IV. Ser. u. gez. Stücke 


ktien. 


Weſtfäl. Kupfer⸗ u. 1 A.⸗G. vormals Casp. Noell 


Aktien und 4proz. 


gationen. 


Weſtpreußiſche 3 zproz. — 51 5. Ausgabe. 


*»Wicking'ſche Portland⸗Cement⸗ un 


hauſen, Aktien. 


be. 
Waſſerkalkwerke, Reckling⸗ 


Wicküler⸗üpper⸗ Brauerei, Aktien. 


Wiener Bank⸗Verein, Aktien. 


Bene Aproz. Stadt⸗Anleihe von 1898 und 905 Stücke. 


ürttembergiſche 3] 2proz. Stgats⸗Anleihen un 


den Jahren 1881, 1882183, 

1893, 1894, 1895. 
do. 
do. 
* do. 
Württembergiſche Ban 
Württembergiſche 


985 Stiicke, aus 


188485, 1885, 1 1888, 1889, 


4 proz. Staats⸗Anleihe von 1891 u. gez. Stücke. 
Zproz. Staats⸗Auleibe von 1896 u. gez. Stücke. 
Zi proz. Staats⸗Anleihe von 1900 u. gez. Stücke. 

F.Anftalt, vorm. Pflaum & Co., Aktien. 
Vereinsbank, Aktien 


Züricher ee Stadt⸗Anleihen von 1839 1894, 1896 u. 1898 


4proz. An 
Zwickauer Bank, Aktien. 


zwar: 


eihe von 1900 u. gez. Stücke. 


Deutſch⸗Franzöſiſche Connachrennerel und Weinſprit⸗ Raffinerie 


vorm. 


Gebr. Macholl, Aktien⸗Geſellſchaft, Aktien. 


ſche Gelatinefabriken, Aktien. e * 
9 ige Dux⸗Bodenbacher Eiſenb. Silber⸗Prior. v. 1869 u. gez. Stücke 
do. do. do. do 87¹ do. 


5 proz. 
5 proz. do. do. 
4 proz. do. — 


proz. do. l ( 
Hur Go denbacher Prioritäts⸗Aktien. 


Stammaktien. 


Gold- do. „1874 do. 
Silber⸗ do. „1891 do. 
Gold⸗ do. „1891 do. 


do. 2 
1. Grazer Aktienbrauerei, vorm. Franz Schreiner & Sne., Aktien. 
*Oranitwert Teisnach, Aktien⸗Geſellſchaft, Aktien. 
Johannes Haag, Maſchinen⸗ u. Röhren⸗Fabrik, Akt.⸗Geſ., Augs⸗ 


burg, Aktien, 4 proz. Hypotheken⸗Anleihe u. 


ez. Stücke. 


L. A. Riedinger Maſchinen⸗ und Bronzewaarenfabrik, Augsburg, 


Aktien und Obligationen. 
Lokalbahn, Aktien⸗ 


Lokomotivfabrik Krau 


eſ., Wörishofen, Aktien. 
& Co., Aktien⸗Geſellſchaft, Aktien und 


proz. Obligationen und gez. Stücke. B 
Müßlen werke Stockau⸗Reichertshofen⸗ Manching vormals Koch 
& Förſter, Reichertshofen, Aktien. 
Münchener Terrain⸗Geſellſchaft Weſtend, Aktien. 
Nürnberg⸗Fürther Straßenbahn⸗Geſ., Aktien. h 
Pfälziſche Hypothekenbank, Aktien, Pfandbriefe u. gez. Stücke. 
Porzellanfabrik Tirſchenreuth, Aktien. 2 4 
Bros. Prag⸗Duxer Eijenbabn, Wall riaritäten und gez. Stücke. 


Zproz. do. 


0. o. 
Prag⸗Duxer Stammaktien eee 
len. 
ekenbank, Pfandbf. und ges Stücke. 
0. do b. 


Rheiniſche Hyvothekenbank, A 
3½proz. Rheiniſche Hypot 
4 proz. do. 
4proz. do 


und gez. Stücke. 


Kommunal -Oblig. do. 


. do. 
Süddeutſche Rückverſicherung A.⸗G. München, Aktien. 
Teen e Neu⸗Weſtend, Aktien⸗Geſellſchaft, Aktien. 


Teisnacher Papier 
Vereinigte 


abrik, Aktien und 4½ proz. Prioritäten. 
Fränkiſche Schuhfabriken, vorm. Max Bruſt, vorm. 


B. Bern eis, Nürnberg, Aktien. 


Vereinigte Ultramarinfabr. 


(vorm. Leverkus, Zeltner & Co.), 


Nürnberg, 4½ proz. W und gez. Stücke. 
do. do. Aktien. f 5 
Wien⸗Pottendorf⸗Wiener San Eiſenbahn⸗Aktien. 


proz. do 


Prioritäten u. gez. Stücke. 


8 D. 2 
Württemberg. Vereinsbank, 4proz. Obligationen und gez. Stücke 


Deutsche Bank. 


Verdingung von Kies und 
Steinſchlag. 16662 
Es wird die Lieferung von 
34100 cbm geſiebtem Kies, 
50700 obm ungeitebtem Kies 
und 1746 obm Steinſchlag in 
43 Looſen verdungen. 

Der Termin für die Eröffnung 
der Angebote iſt auf den 24. 
3 1901, Vormittags 

1 Uhr, feſtgeſetzt. 

Die Bedingungen und das 
Muſter zum Angebot liegen bei 
den Betriebsinſpektionen unſeres 
Bezirks zur Einſicht aus und 
werden auch gegen poſt⸗ und be⸗ 
ſtellgeldfreie Einſendung von 50 
Big. in Baar von unſerem 
Rechnungsbüreau abgegeben. 
Zuſchlagsfriſt 4 Wochen. 

Bei Angeboten aus bisher 
unbekannten Kieslagern ſind 
Kiesproben von 5 kg. Gewicht 
porto- und beſtellgeldfrei dem 
Angebot beizufügen. 

Danzig, den 19. Dezbr. 1900. 

Königliche Eiſenbahn⸗ 
Direktion. 


Deffentliche 
Verſteigerung. 
Freitag, d. 4. Jannar 1901, 


2 von Vormittags 10% Uhr ab, 


werde ich auf dem Hofe des Hotels 
de Berlin zu Freyſtadt im Auf⸗ 
trage des Konkursverwalters der 
R. . Konkurs⸗ 
maſſe, Herrn Rechts ⸗ Anwalt 
Schulz, nachſtehendeGegenſtände 
118 Stück eiſerne Töpfe 
verſchiedener Größe, 3 
neue eiſerne Bettge⸗ 
ſtelle, 7 neue Dezimal⸗ 
waagen, 2 Tafelwaagen, 
1 Drahtwaarenſchrank, 
ſowie eine große Parthie 
Eiſenkurzwaar. u. ſ. w. 
u. ſ. w. 

meiſtbietend gegen Baarzahlung 
verſteigern. 16599 

Roſenberg, 


den 25. Dezember 1900. 
Bendrik, Gerichtsvollzieher. 


kfleirathen. 

6624| Suche jüdiſchen, tüchtigen 
Geſchäftsmann f. Verwandte m. 
5000 Mk. Baarvermögen, event. 
einheirathen in einem ſeit 25 
Jahren mit Erfolg betr. ur 
eſch. Offerten erbitte unter H. 
40 poſtlagernd Ortelsburg. 


bittet um 6 Ko.-Y. 


eirath. 

Für meinen Neffen, Ritter⸗ 
8 evgl. 34 J. alt, iu 
en beſten Verhältniſſen, ſuche 
ich Parthie. Junge Damen oder 
deren Eltern wollen Meldungen 
mit Photographie und Angabe 
ihrer Verhältniſſe bertrauensvoll 
brieflich mit der Aufſchrift Nr. 
6692 durch den Geſelligen ein⸗ 
ſenden. Diskretion verbürgt, aber 
auch gefordert. Indirekte, ano⸗ 
nyme Vermittler ohne Antwort. 
Heirat Auswahl zum Neuen 

. ahr koloſſal. 

Send. Sie nur Adreſſenne ſof. erb. 
Sie 600 reiche, reelle Parth., a. 
Bild. 3. Ausw, Reform, Berlin 14, 


Reiche Heirathsparthien 


vermittelt Frau Margarete 
Bornstein, Berlin, Weißen⸗ 
burgerſtr. 83. Rückporto. [6678 
er n 

Zu kauen gesucht, 


Felobahugleis 
500 bis 2000 Meter, 65 mm hoch, 
gebraucht, ſuche gegen Baarzahlg. 
zu kaufen. Meldung, mit Preis⸗ 
angabe werden brieflich mit der 
Aufſchrift Nr. 6348 durch den 
Geſelligen erbeten. 


150 ebm polygonale 
Pflaſterſteine 
9 Kopfſteine) werden frei 
Vaggon Dirſchau geſucht. Mel⸗ 
dungen werden brieflich mit der 
FEAR Nr. 6302 durch den 
Geſelligen erbeten. 


Wolle 


ungewaſchene u. gewaſchene, kauft 
5712] 3jaacRotbHolz, Poſen 


Kaufe und verkaufe 


Kartoffeln 


ab allen Bahnſtationen zu Tages⸗ 
preiſen. 18551 


Wolf Tilsiter, 


Bromberg. 


Kartoffel 
kauft ab allen Statigz 


Otio 


 eeidverkeh 
Ceſſiton einer ſich. Hypothet von 


25000 k. 


zu 4% % auf eigenem Grundbeſitz 
er ſofort oder später zu 
irken. Meldung. werden briefl. 
mit der Aufſchr. Nr. 6275 durch 
den Geſelligen erbeten. 


25= bis 30000 Mk. 


Us 1. Stelle auf ein neu erbaut. 
rundſtiſck gelucht, Meldg. w. 
briefl: m. der Aufſchr. Nr. 6643 
durch den Geſelligen erbeten. 


3000 Mark 


ſtautionsdarlehn gegen Lebens» 
verſicher.⸗Unterlage von Beamt. 
gel, Meld. werd. briefl. mit der 

uüfſchrift Nr. 6671 durch den 
Geſelligen erbeten. 


Hypothek. 


ve Große alırenommirte 
Fabrik landw. Maſchinen in Oſt⸗ 

reußen würde, um dem rapiden 

ulblüben des Geſchäfts beſſer 
ſolgen zu können, gelegentlich 
eine II. Hypothek, unmittelbar 
hinter Inſtitutgeldern, zu ange⸗ 
meſſenem Zinsfuße aufnehmen 
Offerten sub P. V. 8986 an die 
Aun.⸗Exv. v. G. L. Daude & Co., 
Frankfurt a. MH. 

Tüchtiger Kaufmann, Mate- 
rialiſt, mit Kapital als 


= Soeins geſucht. 
Meld. w. briefl. mit der Aufſchr. 
Nr. 6677 durch den Geſellg. erb. 


auf Hxpothek, Wechsel, Schuld- 
K al 0 el scheine, reell u. billig. Rück 
* Lutz & Co., Bankg., Stuttga 
mr — 


Feldſuchende 
erhalten ſofort geeignete 
Angebote von 13109 

Albert Schindler. 
Berlin SW., Wilhelmſtr. 134. 

V. handelsger. eingetr. Firm. bei. 
Gelid ſelbſt. Geſchäftsl. oh. Vorſch. 
10 Off. A. K. 20poſtl. München. 


Aa pitalien! 

Beamte, Geſchäftsleute u. alle 
ehrliche Perſonen können bei 
5 pet. Zinſen auf längere Zeit 
Darlehen erhalten auf einfach. 
Schuldſchein. Meld. werd. briefl. 
mit der Aufſchrift Nr. 6714 durch 
den Geſe igen erbeten. 


"Grundstieks- undd 
Gesbhäfts-Vörkäufe. 


5,6664] Eine 5 alte, 


5 . eingeführte, 
Fut eingerichtete 


felſcherei in Brombern 


wegen Uevernahme eines and. 
Geſchäfts ſofort oder ſpäter ab- 


utreten. Auskunft ertheilt 
B. Piehl, Molkerei Fordon. 


Geſchäfts⸗Verkauf. 

Mein ſeit 50 bis 60 Jahren 
beſtehendes und mit ſehr gutem 
Erfolg betriebenes Material-, 
Schank⸗, Eiſen⸗ und Eiſen⸗ 
kurzwaarengeſchäft it von 
ſoforxt oder ſpäter unter ſehr 
günſtigen Bedingungen zu ®er- 
kaufen. Mieths⸗Einnahme 525 
Mk. Meldungen werden briefl. 
mit der Aufſchr. Nr. 6449 d. den 
Geſelligen erbeten. 


Paſſend für Rentiers ze · 
Saus m. ca. 4 Mrg. Land, im Kr⸗ 
Danzig, in unmittelb. Nähe eines 
Badeort. (Wald u. Waſſ.) veleg, iſt 
billig z. verk. Geeign. iſt dasGrund⸗ 
ſtück auch 3. Anl. e. Vergnſüigungs⸗ 
Etabliſſements. Meld. u. J. F. 9406 
an Rudolf Mosse, Berlin SW. 


Zum Verkauf! 


6563] Wohnhaus, maſſiv, in 
einer Mittelſtadt Kujawiens, m. 
kl. Garten u. 2 Morgen Land 
(das Haus und die Stelle iſt f. 
ig > ee alſo f. Stellmach. 
u. Schmiede ſehr geeian). Jährl. 
Miethe tringt 1150 Mk., Ver⸗ 
kaufsur. 17000 Mk., Anzablun 

5000 Mt. Nähere Aust. ertheilt 
A. Zwierkowski, Inowrazlaw, 

Thorner Chauſſee 57. 


66871 Ein gut eingeführtes 
Papier⸗ u. Kurzwaaren⸗ 
Geſchäft 
in einem kl. Ort von 10000 Ein⸗ 
wohnern iſt umſtändehalber ſof. 


jebr billig zu verk. Meldungen 
toder b. Thorn, Lindenſtr. 6. 


Beahſichtige mein gutgehendes 


Bäckerei ⸗Grundſtück 


welches ſich gut verzinſt, per ſo⸗ 


fort zu verkaufen. Meldungen 
werden brieflich mit der Auf⸗ 
mn Nr. 6708 durch den Ge⸗ 
elligen erbeten. 

67091 Ein im Centrum von 
Elbing gelegenes 


Hausgrundſtück 
worin über 30 Jahr. e, gutgeh. 
Tiſchlexel betr., mit groß. Werk⸗ 
bett iſt Tod. h. Sof. bill., bei e. 

naabl. v. Mk. 3000 zu verkauf., 
eb ndaß e. neu. Haus mit? Wohn. 
bi lig zu verkaufen. Offerten 
Elb ing, Mauerſtr. Nr. 9, erb. 


Eln in Blüthe ſtehendes 
Deſtillations⸗, Wein⸗ und 
ECigarren⸗Engros⸗Geſchäft 


mit guter Kundſchaft iſt wegen 
ebernahme anderen Geſchäfts 
Diort unter ſehr koulauten 

En abzugeben, Meld. 

mit der Aufſchrift 

Geſell. erb. 


be- 


6101! 
Art, » 
landwirt 


Keſſelſchmiedearbeiten, Gußtheite aller 
umpen⸗ und Waſſerleitungs⸗ Anlagen für 
ſchaftliche Betriebe, Reparaturen an land⸗ 


mirkdichafklialen und induſtriellen Maſchinen und Ge⸗ 


ſchinen, für welche 
führt ſachgemäß, ſchne 


räthen ac. 2c., ſpeziell an Lokomobilen und Dreſchma⸗ 
ezial⸗ Einrichtungen vorhanden, 
und zu ermäßigten Preiſen aus 


Maſchinenfabrik 


IR. Peters, Culn Balpr. 


Monteure zur Beſichtigung und Beſprechung ſtehen 


gratis zu Dienſten. 
In einer rd. 
Oſtyr. mit Garniſon, a. ſchiffvar. 


Waſſer geleg, Kreuzungspunkt d. 
Eiſenbahn, iſt ein gut gehendes 


Kolonial-, Eiſen⸗ und 
Schanlgeſchäft 


en gros & en detail, Umſtände 
halb. für den Preis von 110000 
Mk. zu verkaufen. Bei. Grund⸗ 
ſtück hat ca. 45 Meter Front, in 
der belebteſten Straße, großen 
gi nebſt Ausſpannung und eig. 

ampferabladeplatz. . Meber- 
nahme find ca. Mk. 5 erfor⸗ 
der ich. 

Meldungen von Reflektant. w. 
briefl. mit d. Aufſchr. Nr. 3756 
durch den Geſelligen erbeten. 


Gutgehendes 


Reſtaurant 
mit Konditorei u. Bäckerei, günſt. 
Geſchäftstage, Umſt. halb. billig 
‚sofort zu verkaufen. Meldungen 
werden briefl. mit der Aufſchrift 
Nr. 6676 durch den Geſellg. erb. 


Unfehlbare Exiſtenz! Für 
Anfänger und ge 
birtet zum Verkaufe 
Maafßgeſchäft, verbund. mit 
Herren⸗ Garderoben, ſämmtl. 
Herren ⸗Wäſche, Shlipſe ze. 


Laden mit 3 Schaufenſtern. 
Als Anzahlung ſind 1500 


Mark erforderlich. 


Schr. Meldg. werd. brfl. m. d. 


Aufſchr. Nr. 6622 d. d. Geſ. erb. 
Meine in Neu-⸗Teſch en Kreis 
Pr.⸗Holland belegenen 16707 


Grundſtücke 
Nr. 5, 30 ha 42 a u. Nr. 27, 11 
ha guter Weizen⸗ und Roggen⸗ 
boden, bin ich willens, im Ganzen 
od. getheilt zu verkaufen. Hier⸗ 
u have ich einen Termin auf 
ienstag, d. 15. Jau. 1901 
Vormittags 10 Uhr 
in meiner Wohnung anberaumt. 
Neu⸗Teſchen, d. 22. Dez. 1900. 
Gottfried Borrmann. 


67191 Der früher Lubbeiſche 
Krug 

im Kirchdorf Hohenfürſt, Kr. 
Heiligenbeil, iſt erbtheilungs⸗ 
halber ſofort zu verkaufen. An⸗ 
gebote an Herrn Rechtsanwalt 
Horn in Inſterburg. 
Mein Grundſti 

H 

ein Grundſtück 
3j, culmiſche Hufen, in der 
Marienwerderer Niederung, mit 
neuen maſſiven Gebäuden, gutem 
und vollſtändigem Juventar, 
Boden I. bis III. Klaſſe, hart 
an der Kleinbahn gelegen, iſt 
ſofort krankheits halber zu ver⸗ 
kaufen. Meldungen von Reflek⸗ 
tanten werden brieflich mit der 
Aufſchrift Nr. 5671 durch den 
Geſelligen erbeten, 

Hausgrundſtück. [6697 
Thorn, Bromb. Vorſt., Mellien⸗ 
ſtr. 89, todesh. ſofort unter den 
günſtigſten Beoingungen zu 
verkauf. Hypothek. proz. und 
unkündbar. Baaranzahl. gering. 
Das Grundſtück hat groß., freien 
Hof, Einfahrt, Stalung., Wagen⸗ 
remiſe u. würde ſich eventl. auch 
zu Geſchäftsanlag. eign. Es iſt 
1890 maſſ. erbaut u im denkbar 
beit. baut. Zuſt. Näh. ebendaſ. 


Grundſtücks⸗Verkauf 

In Graudenz iſt ein ca. 4 
Morgen großes Grundſtück mit 
neuen maſſiven Gebäuden, im 
Mittelpunkt der Stadt gelegen, 
hat zwei Straßen Front und u 
jed. gewerblichen Großinduſtrie⸗ 
Anlage paſſend, Umſtände halb. 
billig mit geringer Anzahlung, 
Letzteres können auch Hypothek. 
ſein, von ſofort zu verkaufen ev. 
zu vertauſchen. Hypothek, feſt. 

Meldg, werden briefl. mit der 
Aufſchrift Nr. 6706 durch den 
weſelligen erbeten. 


Parzellirungsanzeige 


Wilhelmsmark 


bei Trespol. 

Die von der Beſitzung des 
Herrn J. Weismer zu 
Wilhelmsmark rechts der B 
Ebauſſee gelegenen, ca. 300 
Morgen Acker und Wieſen; 

werde ich in kleinen Par⸗ 
zellen am [6359 


Dienstag, den. Januar 190], 
von Nachm. J Uhr ab 


Gaſthoſe des Herrn 
Kriewald daſelbſt unter 
ſehr günſtigen Bedingungen 

verkaufen. 


H. Friedländer, 
Schulitz. 


im 


6721| Mile und Butter⸗ 
Geſchäft iſt für 2000 Mark mit 
Jnuvent abzugeben, Offerten u. 
Z. 500 bauptpoitlag, König s⸗ 
berg i. Pr. erbeten. 


n feines, 


Fuel] N 
auf 


oder Tauſch. 


Meine Gaſtwirthſchaft nebſt 4 
Mrg. Land iſt Familienverhält⸗ 
niſſe halb. zu verkaufen oder auf 
eine andere Gaſtwirthſchaft oder 
Haus zu vertauſchen oder zu 
verpachten. 18 
E. Dahlweid, Polixen 

p. Gr.⸗Waplitz Wr. 

6330] Ein neueingerichtetes 
Cigarren⸗,Papier⸗ u. 


Bierverlag⸗Geſchäft 
mit Einrichtung iſt Umſtände 
alber billigſt abzugeben. Näh. 

born, Mellienſtr. 90 im Laden. 


Parzellirungs⸗ 
Anzeige 
Konopath 


bei Ten esvol. 25 
Die Beſitzung des Herrn 
Herrmann Schwanke zu 
Dt. Konovath, ca. 104 Mg. 
groß, mit komplettem todt, B 
und lebenden Inventax, 
ſehr gut erhalt. Gebäuden, 
voller Ernte, werde ich am 

Donnerstag, 


den 3. Jau. 1901, 
vou 11½ Uhr Borm. ab, 
an Ort und Stelle im 
Ganzen oder einzeln unter 
ſehr günstigen Kauſ⸗ und 
Zahlungsbedingungen ver⸗ 
kaufen. 16390 
M. Friedländer, 
Schulitz. 


Tüchtig., ſtrebſam. Landwirth, 
mit einig, Kap. iſt Gelegenheit 
zur günſtigen Uebernahme 


eines Gutes 


in Weſtpr. geboten. Meldungen 
mit Vermögensangabe werden 
briefl. mit der Aufſchr. Nr. 6093 
durch den Geſelligen erbeten. 
FORZER > TR 5 


er a 7 
1 neues Grundſtüc 

Ein neues Grundſti 
in der Stadt Danzig, ſchön ge⸗ 
legen, als Reutierſitz ſehr paſſend, 
ſeit 1898 bewohnt, iſt geſchäfts⸗ 
erweiterungshalber mit einem 
Landgut zu vertauſchen. Meld. 
von Gelbitrefiettanten werden 
brieflich mit der Aufſchrift Nr. 
6625 durch den Geſelligen erbet. 
— 


Meile Yumdmible 2 


6 Mrg. Acker, Wieſe, Torf, maſſ. 
Gebäude, in ſehr gut. Mahlgeg., 


will ich weg. Todesfalls für 9000 
bei 3000 Mk. Anzahl. ver⸗ 


D 


a 


kaufen. Rückporto. Richter, 
Zembowo, Neuſtadt bei Pinne. 


Schönes Sladtarundſtüch 


Löbau Wpr., mit guten Gebäuden 
und ca. 5 Meg. Obſtgarten, für 
wmentjer oder Gärtneri geeignet, 
Seminar, Gymnaſium u. Amts⸗ 
ericht am Platze, iſt preiswerth 
ofort zu verkaufen. Nur direkte 
Käufer wollen ſich an G. Edel, 
Thorn, Gerechteſtraße Nr. 22, 


*. 
we deu. [5244 


2067] Wegen Uebernahme des 
väterlichen Gutes verkaufe bei 
20 dis 25 Mille Mark Anzah⸗ 
lung mein 


Ziegeleigut Kawiary 


bei Gneſen. W. Richter. 


6684] Beadfichtige mein 


Grundſtück 


in Alt⸗Roſengarth, an Chauſſee, 
Ihiffuarem Fluß, in der Nähe 
der Bahn und Käſerei gelegen, 
mit. 34 culm. Morg. ſehr ſchönen 
Wieſen und Acker, nebſt Wind⸗ 
mühle mit Gebäuden und guter 
Mahlkundſchaft, zu verkaufen. 
Auf Wunſch verkaufe auch 
Mühle mit Gebänden dazu, mit 
auch ohne Land. 
J. Penner, Alt⸗Roſengarth 
per Grunau Wyr 


6691] E. kl. u. d. Stadt geleg. 
Haus mit m. Obſtg. u. ca. 12 0g. 
Laud w. zu verk, evtl. e. darin 
befindl. Wohn. ſammt Land und 
Garten f. d. Preis von 150 Mk. 
jährl. zu vermieth. B. Graudt, 
Marienwerder, Schmaleſt. 11. 
6347] In lebhafter Garntſon⸗ 
ſtadt Oſtpreußens ein vorzügl. 


Reſtauratious⸗ 


Grundſtück 
mit 120 Morgen Land, 
Grandboden, ſofort für d. 
lich billigen 
Thaler zu verkaufen. fi 
Auskunft erthellen Gebr, 


* 


rris von 


brahn, Allenſtein. 


84 an Haasenstein & Vogler, 


Biergroßhandlung 


im vollen Betriebe, verbunden mit gutgehender Weinſtube, in 
Königsberg Oſtpr., iſt anderer Unternehmungen halber von ſofort 
zu verkaufen. Geh, Meldungen von Selbſtkäufern sub P. P. 


Durch die im S adtbezirte Poſen be⸗ 
legenen Ländereien, für jede Anlage & 
geeignet (Betauungs⸗ reſp. Straßen⸗ 

ſteht 
Gärtner 


plan 


A.-G., Königsberg 1. Pr., 


erbeten, 


3 


rtner! 


6693] Von dem der Land⸗ 
bank in Berlin gehörigen 
Stadtgute 


Gurtsehin 
Leſſingſtr. Nr. 63 in der Pro⸗ 
vinzial⸗Hauptſtadt Poſen E 
kommen Flächen, nur beiter 9 
Boden, in beliebiger Größe 8 
zu äußerſt günſtigen Zah⸗ 
lungs Bedingungen zum 
Verkauf. Elektr. Straßen = 
bahn fährt in unmittelbarer! 


RS Nabe der Gutskomplexe vor» 


bei, Weiterführung geplant. 


haben beſonders 
durch Aus⸗ 


feſt), 
Gelegenheit, 


nutzung der Flächen für andere Zwecke 
lohnende Exiſtenz und ſpeziell für die 
Zukunft gewinnverheißende Erfolge 


zu finden. 
Weitere 


koſtenloſe Auskünfte 8 


geben die 

Guts verwaltung Gurtschin in Posen 
bureau der Landbank in Bromberg, 
Eliſabethſtraße 21. F 


Bevorzugtes Gut 


im Weichbilde von Danzig, 1000 Morgen, reizender 
mit 450 Mark pro Morgen verkäuflich. l 


Sit, 
3668 


6 


Emil Salomon, Danzig. 


Baulerrains in Il.⸗Chlau. 


6720] 


Von meinem in der Bahnhofſtraße belegenen 


Grundſtücke verkaufe ich 10 Bauplätze zu ca. 1000 ◻ m. 
Sehr frequente Lage, da an der Hauptſtraße nach dem 
Bahnhof, große Zukunft, da Dt⸗Eylau ſehr im Wachſen. 

Reflektanten mögen nicht verſäumen, auf dieſe günſtige 
Offerte näher einzugehen, da Preiſe jetzt noch ſpott⸗ 


billig (Mk. 3000, — pro Platz, Frout 16 m). 


Auch 


verkaufe ich von demſelben Grundſtücke größere Terrains, 
ſich vorzugsweiſe zu induſtriellen Anlagen eiguend; 
Lage auch dafür ſehr günſtig, da 50 Schritte vom Bahnhof. 
Reflektanten wollen ſich ſchleunigſt melden und die 
Plätze in Augenſchein nehmen. 
Albert Lewin, Dt⸗Eylau. 


Gärtnerei 
u. neueſt. Syſtem eingericht., gute 
Brodſtelle, viel Kundſch., 6 Jahre 
mit Erfolg betr., mit Pflanzen u. 
Zuventar an eygl. Gärtner, da 
655 hier gewünſcht wird, von 
of. od. ſpäter zu verkauſen. An⸗ 
zahlung 10⸗ bis 12000 Mk., Reſt 
kaun ſtehen bleiben. Preis nach 
Uebereink. Briefe unt. Nr. 200 
paſtlag. Brieſen Wenpr. [6070 
Ein gut gebendes 
Hotel 


mit Reſtaurant 
in einer größeren Garniſonſtadt 
iſt von ſofort preiswerth abzu⸗ 
geben. Meldg. werden brieflich 
mit der Aufſchrift Nr. 6511 durch 
den Geſelligen erbeten. 


Geſchäfts⸗Aufgabe 
> I 7% 0 1 
5370] Wegen Ablebens meines 
Mannes beabſichtige ich die 0 
Jahre beiteb. Knuſtſchtoſſerei, 
verb. mit Nähmäſchinen⸗Geſchäft, 
im Ganzen billigſt zu verkaufen. 
Lydia Müller, Bromberg, 
Neue Pfarrſtr. 4. 


6000 Mark jährlicher 
Reingewinn. 


Reſtaurat.⸗ 
Grundſtück 


in einer Kreisſtadt Oſtpr., allei⸗ 
niger Saal ꝛc., für ſofort zu ver⸗ 
kaufen. Vermittler nicht ausge⸗ 
ſchloſſen. 10 Pf.⸗Marke z. Rück⸗ 
antw. beizul. Meldung. werden 
brieflich mit der Aufſchrift Nr. 
6587 durch den Geſe igen erbet. 


E ͤĩ V] FIECRETTTE 
— rr 


Ein flotrgehendes Bierdepot 
und Seltersfabrik mit feiter, 
gut. Kundſchaft iſt veränderungs⸗ 
halber ſofort zu verkaufen. 

Meldungen werden briefl. mit 
Aufſchrift Nr. 6551 durch den 
Geſelligen erbeten. 


Ku RE RE 
Gute Brodſtelle. 
6718] Mein Haus, beſte Lage 
der Stadt, worin ſeit ca. 50 Jabr. 
ein Tuch⸗ Manufaltur⸗, Leinen⸗, 
Konfektions⸗ und Modewaaren⸗ 
Geſchäft mit beſtem Erfolge be⸗ 
trieben, iſt vorgerückten Alters 
wegen zu verkaufen oder Laden 
nebſt Wohnung vom 1. April 
1901 ab zu vermierhen. Ueber⸗ 
nahme des Lagers iſt nicht Be⸗ 
dingung. Bewerber wollen ſich 
direkt an mich wenden. 
D. Lahmann, Kolberg. 
ken Fuß Holländer 
1 ort zu ders 
N Kündſchaft. Zu 
ud. Richter, Or» 
Mohrungen. 
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Sichere Erſſtenz 

* 3 

für Bäcker oder Stellmacher. 
Grundſtück, maſſ. Geb., mit ca. 
3 Morgen Gartenland, in groß. 
Kirchdorfe, beſ. Lage, iſt b. 1000 
bis 1500 Mk. Anz. bill. zu ver⸗ 
kaufen durch 3515 
L. Löwenthal, Freyſtadt Wyr. 


Im Mittelpuntt der Stade 
Jubwrazlawiſt wegen Todesfalls 
ein villenartiges 


Grundſtück 
mit großem Eckbauptot bei einer 
Anzahlg. v. 60% Met. ſporedelkig 
zu verkaufen. Meldungen werd. 
briefl. mit der Aufſchr. Nr. 6466 
durch den Geſelligen erbeten. 
6543] Mehrere 3 

Bauplätze 


an regulirter Straße ſind an⸗ 


derer Unternehmungen halber 


ſofort zu a 
Kawski, Graudenz 
Schwerinſtr. 13. 


P. Sander, 


Königl. Land weſſer, [4171 
Poſen, Vitktorfaſtr. 9, pt., 
* vermittelt Am» und 
Verkauf v. Grundbeſitz j. Größe. 

Beſte Empfehlungen. 
Für preiswerthe Güter ſtets 
ernſtliche Käufer vorhanden. 


Otto Hoppe, 


Berlin 0.34, Letersburgerſt. 82, 


Holz, Grundbeſitz⸗, 


Torf⸗ u. Kalk⸗Verwerthung, 


Beſchaffung von Arbeitern 
ſeit 1872. 16412 


Reſtauration 
und Hotelwirthſchaft 
im Kurhauſe Oſtſeebad Helg iſt 
anderweitig zu vervachten. Mo⸗ 
b liar für den Reſtaurations⸗ 
betrieb und tompl. Einrichtun 
er 24 Fremdenzimmer Min 
vorhanden. Kautionsfäh. Päch⸗ 
ter mögen ſich melden Danzig, 
Gr. Hoſennähergaſſe 6. 


eee 
In vorzüglichſter 


* 
* 
Stadtgegend von Elbing 
belegenes Grundſtück iſt von 
bald zu verpachten. Ju demſelben 
befindet ſich jeit einer langenfteihe 
von Jahren e. Reſtaurations⸗ 
Wirthſchaft. Das Grundſtück 
eignet ſich beſonders zu einem 
feineren Kaffee bezw. beſſeren 
NReſtanrant evtl. mit kleinem 
Chambre garni-Betrieb. Solide 
Reflektanten belieben ſich mit 
Herrn Rentier Brunkow in 
Elbing, Petriſtraße 22, in Ver⸗ 
bindung zu ſetzen. 16337 


6663] In meinem in der Lauen⸗ 
burgerſtr. der Stadt Bütow, Bez. 
Köslin, belegenen Hauſe iſt um⸗ 
ſtändehalber eine eingeführte 


Bäckerei 
vom 1. Sanuar 1901 ab unter 
günſtigen Bedingungen zu ver⸗ 
miethen. Frau Rentier Barz, 
Bütow. 

6590) Meine in Marienwerder, 
Schmaleſtr. 11, beleg, ſ. bequem 
eingericht, gänzl. renovirte, gang⸗ 
bare Bäckerei iſt v. jofort oder 
ſpäter unter ſ. günſtig. Beding. 
zu nerpachten. B. Grandt. 


3 1 Schneidemühl 

Bäckerei alte, gangb., vor 

zu verpachten. 6713 
H. Varduhn, Zeughausſtr. 4. 


Grundſtücke 

babe in Grandenz, in beſter 
Lage der Stadt, mit neuen, ſehr 
gut erbauten, rentablen 


Wohnhäuſern 

von ſofort unzuushaiber ſehr 
billig und günſtig zu verkaufen 
oder vertauſchen. } 
Meldungen werden briefl. mit 
der Aufſchrift Nr. 6595 durch 
den Geſelligen erbeten. 


Grundſucks⸗ 
Verkauf. 


Die zur Carl Pansegraw’ichen 
Konkursmaſſe gehörigen Grund⸗ 
ſtücke: 1) Podgorz Nr. 114 mit 
ca. 6 Mrg. Land und 2) Podgorz 
Nr. 138 (kleines Wieſengrund⸗ 
ſtück) ſollen freihändig verkauft 
werden. 16266 
Zu dieſem Zwecke ſteht 


am 7. Januar 1901 


Vormittags 10 Uhr 

in meinem Bureau Termin an. 
Verſiegelte, ſchriftliche Offerten 
für jedes Grundſtück allein, zu 
1 nebſt Mk. 1000, zu 2 nebſt Mk. 
10) Bietungs » Kaution, find 


unterzeichneten 
zureichen. 
Die Verkaufsbedingungen, 
welche von jedem Bieter unter⸗ 
ſchriftlich anzuerkennen ſind, 
liegen bei mir zur Einſicht aus. 
Zuſchlag bleibt vorbehalten. 


Thorn, 


im Dezember 1900. 
Paul Engier, 


Konkursverwalter. 
Gutsverkauf. 
Ein Gut, 400 Morgen Areal, 
wovon ca. 100 Mrg. Wald, zum 
Theil ſchlagbar, ca. 3 km p. ein. 
Kreisſtadt u. Bahn dinterpomm, 
gelegen, kleef. Boden, Wieſen u. 
Torf reichlich vorhanden, ange 
Jagd u. Fiſcherei, Juvent. ſowie 
Hebäude in wirchſchaftl. Zuſtan de, 
ſoll wegen vorgerückten Alters 
ür 45090 Mk. b. mind. d. Hälfte 
Anz. verk. werden. Meldg. von 
Selbſtk. werden briefl. mit der 
Aufſchr. Nr. 6698 d. d. Geſell. erb. 


ſpäteſtens im Termine bei dem 15 
Verwalter ein⸗ i 


6536) Dom. Wilhelmshof 
bei Märk.⸗Friedland ſucht zum 
1. April 1901 einen 

Molkereipächter 
für 80—90 Milchkühe. 

Krankheitshalber iſt eine Gaſt⸗ 
wirthſchaft im groß. Bauern⸗ 
dorfe, Umgeb. von Königsberg, 
weiter zu verpachten. Aude 
werden briefl. mit der Aufſchrift 
Nr. 6360 durch den Geiell. erb. 


Konditorei 
und Cafe 


Lage Bromberg) 
Umſatz per 


in. beſter 7 0 
ofort zu verpachten. 
Monat 15- bis 1700 Mk. Meld. 
bis zum 15. Jannar werden 
briefl. mit der Aufſchr. Nr. 6710 
durch den Geſelligen erbeten. 


Suche von jofort eine ut 
gehende 


Gaſtwirthſchaft 


zu pachten. b 
Meldungen werden briefl. mit 
der Aufſchrift Nr. 6016 buch 
den Geſelligen exbeten 
Ein jüdiſcher, unverheir, i 
junger Kaufmann ſuch mit; 
9000 Mk. ein gutgehendes 


Material⸗ und 
TDeſillat⸗Geſchift 


zu pachten. ö 
Meldungen werden brfl, 
mit der N 
durch den Geſellig 


n erbet. 


Gute Ganwirihſchaft auf 
dem Lande zu 3 Leſucht. 
Meldungen werden brieflich mit 
der Aufſchrift Nr. 6653 durch den 
Geſelligen erbeten. 

Filiale gefücht b. Mittwe, 48 
J., Kaution kann geitellt werden. 
Oder Gaſthaus auf d. Laube a 

„ten. Offerten unter F. 
puir. Langfuhr erb. 4670. 
1 0 
v. kleinen, r gutgeh. 

im ca. 10 Weg. Acke dat. eie 
m. gen. Anga 
u. Nr. 6699 


Nr. 66260 
E 


